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Amtsblatt und Stadtjournal der Stadt Markranstädt mit den Ortschaften 
Frankenheim, Göhrenz, Großlehna, Kulkwitz, Quesitz, Räpitz

Die Grundschule Markranstädt bildet einen Schulbezirk 
in Markranstädt

Festlegung der Schulbezirke der Stadt Markranstädt
Im Juni beschloss der Stadtrat die Festlegung der Schulbezirke 
neu. Damit zählt ab dem Schuljahr 2024/25 zum Schulbezirk 
1 „Grundschule Markranstädt“ die Kernstadt und Priesteb-
lich, zum Schulbezirk 2 „Grundschule Großlehna“ die Ortstei-
le Großlehna, Altranstädt, Frankenheim, Lindennaundorf und 
die Nordstadt, zum Schulbezirk 3 „Grundschule Kulkwitz“ die 
Ortsteile Kulkwitz, Gärnitz, Seebenisch, Göhrenz, Albersdorf, 
Räpitz, Schkeitbar, Schkölen, Döhlen und Quesitz. „Mit der 
Anpassung der Schulbezirke wollen wir möglichst eine Gleich-
verteilung der Schüler auf unsere Grundschulen mit optimalen 
Klassenstärken erreichen“, erklärt Bürgermeisterin Nadine  
Stitterich, „Damit wollen wir für gute Lernbedingungen sor-
gen.“ Lesen Sie weiter auf Seite 5.

Ausstellung zu 70 Jahre Volksaufstand am 17. Juni 1953
Das geteilte Deutschland entwickelte sich immer mehr in unter-
schiedliche Richtungen. Während im Westen sich der Wieder-
aufbau wirtschaftlich positiv gestaltet, drückten die Lasten der 
Reparationszahlungen und die Ausgaben für das Militär auf den 
Haushalt der jungen DDR. Eine Ernährungskrise verschärfte die 
Lager. Um der bedrohlichen Finanzlage entgegenzuwirken, wur-
den die Normen in den Betrieben erhöht. Vor 70 Jahren keimte 
unter den Menschen dann Hoffnung auf Veränderung und auf 
Freiheit. Die Arbeiter legten am 17. Juni die Arbeit nieder. Die 
folgenden Demonstrationen wurden blutig niedergeschlagen. 
Eine Ausstellung zum Volksaufstand im Mehrgenerationenhaus 
gibt Einblicke in die Ereignisse von 1953. Besichtigungen sind 
bis 18. August während der Öffnungszeiten möglich. Eröffnung der Ausstellung mit Ideengeber Oliver Fritz-

sche (Mitglied des Bundestages), Zeitzeugin Ingeburg 
Schneider und Bürgermeisterin Nadine Stitterich und 
Frank Hartmann von der VHS (v. r.)



Amtlicher Teil

GRUSSWORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

unseren Kindern und Jugendlichen wollen wir beste Voraussetzungen für Betreuung und Bildung in Markranstädt ermög-
lichen. Damit nimmt das Thema einen hohen Stellenwert in der strategischen Ausrichtung, im täglichen Verwaltungs-
handeln und natürlich ebenfalls im Bereich der Finanzen ein. Bisher konnten wir leider noch nicht dem Anspruch gerecht 
werden, jedem Kind in Markranstädt ab dem 1. Lebensjahr einen Betreuungsplatz anzubieten. Dabei wissen wir, dass eine 
frühzeitige Förderung von Kindern die Chancengerechtigkeit in Bezug auf Bildung verbessert. Seit August 2022 wird die 
Kindertagesstätte Weißbachzwerge erweitert. Hier entstehen derzeit zusätzlich 30 Krippenplätze. Auf dem Weg der Reali-
sierung vollziehen wir im August einen ersten Etappenschritt. Der erste Bauabschnitt, welcher früher das Mehrgeneratio-
nenhaus beherbergte, wird fertiggestellt. Die KiTa zieht dann in diesen Gebäudeteil um, sodass die zweite Gebäudehälfte 
ebenfalls umgebaut werden kann. Die Fertigstellung des Ausbaus der KiTa Weißbachzwerge ist für die erste Jahreshälfte 
2024 geplant.

Auch bei dem Neubau unserer Kindertagesstätte am Kulkwitzer See geht es voran. Der Bauantrag wurde eingereicht. In 
der Julisitzung haben die Stadträte den Baubeschluss gefasst. In der kommenden Ausgabe des Stadtjournals werden 
wir Ihnen das Projekt und den Träger der künftigen Einrichtung näher vorstellen.

Am 05. Juli 2023 wurde das Jubiläum 30 Jahre Gymnasium in Markranstädt gefeiert. Die zurückliegenden drei Jahr-
zehnte waren bewegend, wechselhaft, aufregend und voller neuer Ausrichtungen. Seit fünf Jahren dürfen wir uns 
wieder über ein eigenständiges Gymnasium in Markranstädt freuen. Der neue Name Hannah-Arendt-Gymnasium 
Markranstädt ab 01. August 2023 verleiht den beiden Jubiläen eine schöne Würdigung.

Seit einiger Zeit erreichen mich vermehrt Anfragen zur zukünftigen Entwicklung des Kulkwitzer Sees, insbesondere 
zum Strandbad und zum sogenannten Uni-Gelände neben dem Areal des Kanu- und Freizeitclubs  e. V. Deshalb möchte 
ich Sie über den aktuellen Stand informieren. Das Strandbad, welches leider im Jahr 2020 aufgrund einer Brandstiftung 
den Flammen zum Opfer fi el, wurde seinerzeit durch die LeipzigSeen GmbH von 2006 bis 2007 errichtet. Der Versicherungsfall wurde 
damals durch den Eigentümer des Gebäudes reguliert. Seitdem ist bedauerlicherweise kein Wiederaufbau erfolgt. Der Pachtvertrag mit der 
LeipzigSeen GmbH für das Gelände des Strandbades läuft noch über 10 Jahre. Das Areal ist derzeit mit einem Imbiss und einem Toiletten-
container ausgestattet. Für das sogenannte Uni-Gelände bestand im Wesentlichen über viele Jahre ein Pachtverhältnis zwischen dem Staats-
betrieb Sächsisches Immobilien- und Baumanagement (SIB) und der LeipzigSeen GmbH. In Abstimmung mit dem Verwaltungsausschuss 
wurde die Stadt Markranstädt im vergangenen Jahr Vertragspartner des SIB über das Gelände. Der Pachtvertrag mit dem SIB endete zum 
Jahresende 2022. Seitdem steht das Gebäude leer. Im Juni dieses Jahres wurde festgestellt, dass das Dach undicht ist. Im Ergebnis ist das 
sehr alte Gebäude in keinem guten Zustand und eine Nutzung derzeit nicht möglich. Eine Arbeitsgemeinschaft mit Stadträten und Verwal-
tung wird die Weiterentwicklung des Erholungsgebietes Kulkwitzer See begleiten.

Am 29. Juni 2023 wurde bei sonnigem Wetter der Abschluss des Projektes „Jugend entscheidet“ bei einer Sommerparty im Jugendclub gefei-
ert. Rund 50 Jugendliche sowie Stadträte und Interessierte aus der Bürgerschaft zum Thema Jugendbeteiligung sind der Einladung gefolgt 
und genossen die ausgelassene Stimmung. So wurde an dem Nachmittag nicht nur gefeiert, sondern auch über die Zukunft von Jugendbe-
teiligung in Markranstädt gesprochen. Im Ergebnis werden zunächst alle Erkenntnisse zusammengetragen und daraus ein Leitfaden für 
Beteiligung junger Menschen in Markranstädt abgeleitet. Dabei verfolgen wir weiterhin das Ziel, ein Jugendparlament zu etablieren, wobei 
es bis dahin noch ein langer Weg ist. Ich freue mich über die große aktive Beteiligung in den letzten 12 Monaten im Rahmen dieses Projektes 
und lade zur weiteren Zusammenarbeit ein.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie eine erholsame und schöne Sommerzeit.

Ihre Nadine Stitterich, Bürgermeisterin
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Mit Energie in die Zukunft.

BESCHLUSSFASS UNGEN

Der Technische Ausschuss beschloss in seiner 34. Sitzung am 
26.06.2023 folgendes:

Betreff : Vergabe der Bauleistung Erweiterung Datennetz in der 
Grundschule Markranstädt
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: vorbehaltlich 
der Zustimmung des Verwaltungsausschusses am 27.06.2023 zur 
Bereitstellung fi nanzieller Mittel, die Vergabe der Bauleistung Er-
weiterung Datennetz in der Grundschule Markranstädt an die Fir-
ma Elektro Altwein GmbH, Weinbergstraße 6, 06667 Weißenfels.
Beschluss-Nr: 2023/BV/621

Betreff : Vergabe der Bauleistung Straßeninstandsetzung für die 
Beseitigung von Straßenschäden in der Stadt Markranstädt und 
Ortsteilen
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: die Vergabe 
der Bauleistung Straßeninstandsetzung für die Beseitigung der 
Straßenschäden in der Stadt Markranstädt und Ortsteilen an die 
Firma Tief-, Straßen- & Pfl asterbau Jörg Sube, Zum Wasserwerk 
13, 04442 Zwenkau.
Beschluss-Nr: 2023/BV/626

Nichtöff entlicher Teil

Nichtöff entlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst.

Der Verwaltungsausschuss beschloss in seiner 37. Sitzung am 
27.06.2023 folgendes:

Betreff : Annahme und Verwendung von Spenden
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: 1. die Annah-
me und Verwendung einer Sachspende im Wert von 238 EUR für 
Ausbildungszwecke der Ortsfeuerwehren Markranstädt und der 
Ortsteile. 2. die Annahme und Verwendung von Geldspenden in 
Höhe von 700 EUR für das Sommerfest der Grundschule Großleh-
na. 3. die Annahme und Verwendung von Geldern aus Sponsoring-
verträgen in Höhe von 200 EUR für die Kinder- und Jugendhilfe 
zur Anlage von Hochbeeten und die Gestaltung des Außengelän-
des des Jugendclubs Markranstädt.
Beschluss-Nr: 2023/BV/630

Betreff : Bereitstellung fi nanzieller Mittel für geschätzte Mehrkos-
ten Amtsblatt
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: die Bereitstel-
lung fi nanzieller Mittel in Höhe von 16.000,00 € im Haushalts-
jahr 2023 für die geschätzten Mehrkosten für das Amtsblatt aus 
Mehrerträgen der Gewerbesteuer.
Beschluss-Nr: 2023/BV/619

Betreff : Vergabe der Lieferung einer neuen Spielanlage auf dem 
Spielplatz Hirzelplatz
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: die Vergabe 
der Lieferung einer neuen Spielanlage Waldtier Ameise auf dem 
Spielplatz Hirzelplatz an die Firma Holzwelten Frank Heilemann 
GmbH & Co. KG, Am Wustenberg 8, 04617 Fockendorf.
Beschluss-Nr: 2023/BV/629

Betreff : Vergabe der Planungsleistung zur Fortschreibung des 
Lärmaktionsplanes (LAP)

Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: Die Pla-
nungsleistung zur Fortschreibung des Lärmaktionsplanes (LAP) 
wird an das IVAS – Ingenieurbüro für Verkehrsanlagen und 
-systeme vergeben.
Beschluss-Nr: 2023/BV/622

Nichtöff entlicher Teil

Nichtöff entlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst.

Der Stadtrat der Stadt Markranstädt beschloss in seiner 38. Sit-
zung am 06.07.2023 folgendes:

Betreff : Neubau Kita am See – Baubeschluss
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: den Neubau der Kita am 
See in Art und Umfang gemäß der Entwurfsplanung des Archi-
tekturbüros Kummer & Noth GmbH.
Beschluss-Nr: 2023/BV/620

Betreff : Strukturierung Grundschule mit GTA und Hortbetreu-
ung sowie Berechnung der Elternbeiträge
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: 1. die Neustrukturierung 
der Horteinsatzzeit an Grundschulen in Kombination mit dem 
Ganztagsangebot. 2. Die Festsetzung der Elternbeiträge für die 
Hortbetreuung gemäß Anlage 1 ab 01.08.2023.
Beschluss-Nr: 2023/BV/623

Betreff : Aktualisierung des Einzelhandelskonzeptes der Stadt 
Markranstädt 2023
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: das aktualisierte Einzel-
handelskonzept der Stadt Markranstädt 2023.
Beschluss-Nr: 2023/BV/624

Betreff : Brandschutzbedarfsplan für die Stadt Markranstädt  – 
3. Fortschreibung
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: den Brandschutzbedarfs-
plan für die Stadt Markranstädt – 3. Fortschreibung.
Beschluss-Nr: 2023/BV/625

Betreff : Bereitstellung fi nanzieller Mittel für die Grün- und 
Landschaftspfl ege
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Bereitstellung fi nanzi-
eller Mittel für die Grün- und Landschaftspfl ege aus den Mehr-
erträgen der Gewerbesteuer i. H. v. 100.000,00 €.
Beschluss-Nr: 2023/BV/627

Betreff : Bereitstellung fi nanzieller Mittel zur Digitalisierung 
des Schulwesens an der Grundschule Markranstädt
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Mehrkosten für die 
Verkabelung mit passiver Netzwerktechnik (LAN) sowie der 
WLAN Erschließung zur Digitalisierung des Schulwesens an der 
Grundschule Markranstädt in Höhe von 21.000,00 € aus Mehr-
erträgen der Gewerbesteuer zu decken.
Beschluss-Nr: 2023/BV/628

Betreff : Mietverträge über die Räume im Gebäude Schwarzer 
Weg 4
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: 1. dem Abschluss ei-
nes Mietvertrages ab 01.01.2024 zwischen Frau Alexandra 
Sutor als Vermieter, vertreten durch die Wohnungsverwaltung 
Langner GbR – und der Stadt Markranstädt als Mieter zum Be-
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trieb des städtischen Aktenarchivs über Räume im Gebäude 
Schwarzer Weg 4 wird zugestimmt. 2. Dem Abschluss ei-
nes Mietvertrages ab 01.07.2023 zwischen Frau Alexandra 
Sutor als Vermieter, vertreten durch die Wohnungsverwal-
tung Langner GbR – und der Stadt Markranstädt als Mieter 
zum Betrieb des städtischen Technischen Service über Räu-
me im Gebäude Schwarzer Weg 4 wird zugestimmt. 3. Die 
Bürgermeisterin wird bevollmächtigt, die als Anlage beige-
fügten Mietverträge zu unterzeichnen. Geringfügige Ände-
rungen im Vertragstext, welche sich in den abschließenden 
Vertragsverhandlungen ergeben, sind einzuarbeiten.
Beschluss-Nr: 2023/BV/631

Betreff : Bereitstellung fi nanzieller Mittel für die Winter-
dienstleistung an kommunalen Straßen, Wegen, Plätzen
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Bereitstellung fi nan-
zieller Mittel für die Winterdienstleistungen an kommunalen 
Straßen, Wegen, Plätzen (Mehrbedarf für die Lose 1 – 4) i. H. 
v. 80.000,00 € aus Gewerbesteuermehrerträgen.
Beschluss-Nr: 2023/BV/633

Betreff : Vergabe der Winterdienstleistung in Markran-
städt –Durchführung der Schneeräumung und Streudienste
auf ausgewiesenen Straßen für die Wintersaison 2023/
2024
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Vergabe der Winter-
dienstleistung in Markranstädt – Durchführung der Schnee-
räumung und Streudienste auf ausgewiesenen Straßen 

für die Wintersaison 2023/2024 an die Firma Remstedt24 
GmbH, Prager Straße 197, 04299 Leipzig.
Beschluss-Nr: 2023/BV/632

Betreff : Wahl der stellvertretenden Friedensrichterin/des stell-
vertretenden Friedensrichters der Stadt Markranstädt
Beschluss: Der Stadtrat: wählt Frau Kerstin Oswald zur stell-
vertretenden Friedensrichterin der Stadt Markranstädt.
Beschluss-Nr: 2023/BV/634

Nichtöff entlicher Teil

Nichtöff entlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst.

Nadine Stitterich, 
Bürgermeisterin
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Mit Energie in die Zukunft.

BÜRO DER BÜRGERMEISTERIN

Unternehmerinnenfrühstück bei Töpferin Ulrike Rost

Bürgermeisterin Nadine Stitterich konnte die Unternehmerinnen 
der Stadt Markranstädt in den Töpferhof nach Schkölen einladen. 
Ulrike Rost war gerne bereit, ihre Töpferwerkstatt für die Zusam-
menkunft zur Verfügung zu stellen. Bevor die Damen mit dem 
Frühstück begannen, hat Ulrike Rost ihre Veranstaltungsscheune 
den Interessierten gezeigt. 
Während des Frühstücks wurden verschiedene Themen, wie die 
Belegung des Lebendigen Adventskalenders, die Ausbildungs- 
und Arbeitskräftesituation in den Unternehmen u. a. diskutiert 
und besprochen. 
Auch zukünftig wird mehrmals im Jahr ein Unternehmerinnenfrüh-
stück durchgeführt, um weiterhin im regen Austausch zu bleiben. 

Carolin Weber, Wirtschaftsförderung   

FACHBEREICH I  –  VERKEHRSBEHÖRDE

Information zum 40. Leipziger Triathlon am 22./23.07.2023

Am 22. und 23. Juli 2023 fi ndet der 40. Leipziger Triathlon am 
Kulkwitzer See statt. Sowohl Rad- als auch Laufstrecke werden 
auch wieder über einige Straßen und Wege auf dem Gebiet der 
Stadt Markranstädt in den Ortsteilen Göhrenz und Albersdorf 
führen.

Die Radstrecke verläuft durch die nach Lausen führende Kreis-
straße und den kompletten Ortsteil Albersdorf. Diese Bereiche 
sind für die Veranstaltungszeiträume voll gesperrt. Hier werden 
insbesondere auch die Landwirte, welche angrenzende Felder 
bewirtschaften, um Verständnis gebeten. Zu den Zeiten der Be-
fahrung der Radstrecke kann die Zufahrt zu den Feldern nicht 
durchgängig gewährleistet werden. 
Die Zufahrt zum Wohngebiet Göhrenz/Albersdorf ist durch die 
Ortslage Göhrenz möglich.

Die Laufstrecke wird im Ortsteil Göhrenz durch den Lausener 
Weg und über einen Teil des Elster-Saale-Radweges geleitet. 

Laut Veranstalter wird der Start des Fitness-Triathlons am 
22. Juli 2023, 15 Uhr erfolgen. Der olympische Triathlon beginnt 
am 23. Juli 2023 um 11 Uhr. In den darauf folgenden Zeiträu-
men wird es an beiden Tagen zu Beeinträchtigungen im Bereich 
der vorstehend genannten Verkehrsanlagen kommen. Hier-
für werden Anwohner und Anlieger um Verständnis gebeten. 
Dem Veranstalter und den Athleten wünscht die Stadt Mark-
ranstädt viel Erfolg.

Peggy Prauser, Fachbereich IUnternehmerinnenfrühstück bei Töpferin Ulrike Rost
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Entlang der B 87 soll ein Radweg entstehen

FACHBEREICH I I I  –  BAU UND STADTENTW ICKLUNG 

Riesenbärenklau

Der Riesenbärenklau stellte den Technischen Service der Stadt-
verwaltung in diesem Jahr erneut vor eine Herausforderung – 
wenn auch der Umfang von Jahr zu Jahr geringer wird.
Der Neophyt wird bis zu 3,50 m groß und ist Europas größte Blü-
tenpflanze. Jedoch ist die Pflanze hochgiftig, bereits Hautkontakt 
verursacht schwere verbrennungsähnliche Verletzungen, weshalb 
eine Bekämpfung im Gemeindegebiet notwendig ist. Mittel der 
Wahl ist hier der eigens dafür angeschaffte Heißwasserkärcher. 
Das Wasser wird auf 80 Grad erhitzt und auf das Blattwerk und 
die Wurzel aufgebracht, dadurch wird die Zellstruktur der Pflanze 
nachhaltig zerstört. Das Tragen eines Ganzkörperschutzes ist hier-
bei Voraussetzung. Gerade bei großen Beständen wie in Schkeit-
bar ist diese Methode besonders effektiv. Kleinere Vorkommen 
und Einzelpflanzen, wie am Pappelweg in Quesitz oder hinter dem 
REWE Markt auf der Leipziger Straße, werden ebenfalls unter Ein-
haltung des Arbeitsschutzes ausgegraben. Andere Methoden der 
Beseitigung, wie etwa der Einsatz von Herbiziden, entsprechen 
nicht den Ansprüchen an Umwelt- und Klimaschutz der Stadt Mark- 
ranstädt.
Seit Mitte Juni sind alle bekannten Vorkommen im Stadtgebiet be-
seitigt, eine Erfolgskontrolle erfolgt in regelmäßigen Abständen. 
Leider überlebt das Saatgut des Riesenbärenklaus viele Jahre im 
Erdreich, weshalb die Bekämpfung einen entsprechend langen 
Zeitraum in Anspruch nimmt.
Für Bürgerhinweise zu möglichen Bärenklau-Populationen im öf-
fentlichen Bereich sind wir sehr dankbar, möchten aber gleichzei-
tig davon abraten, die Pflanzen auf eigene Faust zu bekämpfen.

Ulrike Golde, Sachbearbeiterin, Fachbereich III

Radweg entlang der Bundesstraße B 87 geplant

Am 22. Juni 2023 fand eine Informationsveranstaltung zum ge-
planten Radweg entlang der Bundesstraße B 87 ab Quesitz bis 
zur Landesgrenze Sachsen-Anhalt statt. Eingeladen hatte das 
Landesamt für Straßenbau und Verkehr (LASuV) gemeinsam mit 
der LISt Gesellschaft für Verkehrswesen und ingenieurtechni-
sche Dienstleistungen mbH (eine hundertprozentige Tochter des 
Freistaates Sachsen). Ziel des Ausbaus ist es, die Nutzung des 
Fahrrades als Verkehrsmittel zu erhöhen und zu fördern sowie 
die Sicherheit und die Qualität für Radfahrer zu verbessern.
Derzeit wird die Maßnahme in zwei Abschnitten geplant. Den ers-
ten Abschnitt von Quesitz bis Döhlen verantwortet dabei die LISt. 
Der Teilabschnitt befindet sich in der Vorplanungsphase mit der 
Untersuchung von vier verschiedenen Varianten. Die Vorzugsva-
riante des Projetträgers ist eine Führung des Radweges ab An-
schluss Bestandsweg Quesitz südlich von der B 87 bis zum Hotel 
Kastanienhof. Dort erfolgt der Wechsel auf die nördliche Straßen-

seite bis Döhlen/Einfahrt Zum Rittergut. Für eine sichere Que-
rung der Bundesstraße im Bereich des Hotels werden verschie-
dene Möglichkeiten, z. B. Querungshilfe oder eine Ampelanlage 
betrachtet, welche in der weiteren Planung definiert wird. Der 
barrierefreie Ausbau der Bushaltestellen und der Anschluss die-
ser an den Radweg ist ebenfalls Teil der Planung. Aktuell werden 
die Träger Öffentlicher Belange beteiligt und zur Stellungnahme 
bis 30. Juni gebeten. Noch in diesem Jahr soll die Entwurfspla-
nung starten und in 2025 die Genehmigungsplanung.
Der zweite Abschnitt von Döhlen bis zur Landesgrenze Sach-
sen-Anhalt liegt in der Verantwortung des LASuV. Der Radweg 
wird ab Döhlen/Einfahrt Zum Rittergut bis zur Landesgrenze süd-
lich der B 87 geführt. Da der Weg im Bereich der Einfahrt Zum 
Rittergut erneut die Bundesstraße queren wird, ist auch hier 
eine sichere Querung vorgesehen und wird in der weiteren Pla-
nung vertieft. Diesem Bauabschnitt kommt aufgrund der hohen 
Unfallzahlen im Kreuzungsbereich B 87/S 74, Salzstraße darü-
ber hinaus eine besondere Bedeutung zu. Geplant ist es, diesen 
Kreuzungsbereich zum Kreisverkehr auszubauen. Im Abschnitt 
Döhlen bis zur Landesgrenze ist man bereits weiter in der Pla-
nung. Die Vorplanung ist abgeschlossen und die Entwurfsplanung 
wurde begonnen.
Der Realisierungshorizont für den gesamten Radweg liegt zwi-
schen drei und vier Jahren. Nach jedem weiteren Planungsschritt 
werden die Träger öffentlicher Belange erneut beteiligt. 
Die Stadt Markranstädt begleitet das Projekt positiv. „Damit die 
Mobilitätswende gelingen kann, muss bei alternativen Verkehrs-
mitteln, wie z. B. dem Fahrrad, die Sicherheit und die Qualität 
passen“, erklärt Bürgermeisterin Nadine Stitterich, „Radwege 
entlang der Bundesstraßen tragen dazu wesentlich bei. Der Rad-
weg wird eindeutig einen Mehrwert für unsere Bürgerinnen und 
Bürger sowie die Gäste im Alltagsverkehr, aber auch im touris-
tischen Bereich bedeuten.“ Zur Informationsveranstaltung war 
ebenfalls Uwe Weiß, Bürgermeister in Lützen, anwesend. Auch 
er freut sich über den Ausbau und wird sich dafür starkmachen, 
dass der Radweg ab der Landesgrenze bis Lützen fortgeführt 
wird.

Heike Helbig, Fachbereichsleiterin FB IV

FACHBEREICH IV  –  W IRTSCHAF TSFÖRDERUNG, 
STADTMARKETING,  SCHULEN,  KULTUR 

Fortsetzung vom Titel!

Festlegung der Schulbezirke der Stadt Markranstädt

Die Stadträte haben der Stadtverwaltung den Auftrag erteilt, die 
Entwicklung der Schülerzahlen an den Grundschulen für die künf-
tigen Schulanfänger vorzustellen und daraus Vorschläge zum Zu-
schnitt der Grundschulbezirke abzuleiten.

Riesenbärenklau Schkeitbar
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Zum Schuljahr 2024 wird mit der Einschulung von 156 Kindern ge-
rechnet. Nach dem bisherigen Zuschnitt der Schulbezirke wären 
es 100 ABC-Schützen in Markranstädt, 27 in Großlehna und 29 in 
Kulkwitz zum Stichtag 01. Februar 2023.
Aufgrund der Erweiterungsbauten an den Grundschulen Mark-
ranstädt und Großlehna und unter Berücksichtigung der vor-
handenen Raumkapazitäten sind die Raumvoraussetzungen für 
folgende Klassenzügigkeit an den Grundschulen gegeben.

- Markranstädt: 4-zügig (bis zu 100 Schüler pro Jahrgang)
- Großlehna: 2-zügig (bis zu 50 Schüler pro Jahrgang)
- Kulkwitz: 2-zügig (zwischen 40 und 50 Schüler pro Jahrgang 

aufgrund der Größe der Klassenzimmer)

Insgesamt ergibt sich damit eine Kapazität bei den Grundschulen 
von 190 bis 200 Schüler pro Jahrgang. Dabei orientiert sich die 
Stadtverwaltung auf eine maximale Klassengröße von 25 Kindern. 

Im Juni haben die Stadträte einen neuen Zuschnitt der Schulbe-
zirke beschlossen. Unter Berücksichtigung der derzeit hier wohn-
haften Kinder werden demnach zum Schuljahr 2024/25 an der 
Grundschule Markranstädt drei Klassen gebildet, an den Grund-
schulen Großlehna und Kulkwitz jeweils zwei Klassen.
Seit dem Schuljahr 2018/19 lässt sich eine gewisse Stabilisierung 
der Schülerzahlen an den Grundschulen erkennen. Im Schuljahr 
2018/19 lernten 624 Schüler an den Markranstädter Grundschu-
len. Im Schuljahr 

- 2019/20 waren es 653,
- 2020/21 654,
- 2001/22 668,
- 2022/23 657.

Heike Helbig, Fachbereichsleiterin FB IV

Kindertageseinrichtungen

Kindertagespfl ege Zwergenland Kathrin Friedrich erweitert 
Betriebserlaubnis

Die Kindertagespfl ege Zwergenland von Kathrin Friedrich darf 
künftig fünf Kinder im Alter von einem bis drei Jahren betreuen 
und hat damit die Betriebserlaubnis um zwei Plätze erweitert. In 
zwei großen und hellen Zimmern ist nun ausreichend Platz zum 
Spielen, Toben, Basteln und Schlafen für die fünf Kinder. Bürger-
meisterin Nadine Stitterich schaute sich persönlich die neuen 
schmucken Räumlichkeiten an. In der Kindertagespfl ege werden 
bis zu fünf Kleinkinder, meist im häuslichen Umfeld der Kinder-
tagespfl egperson, betreut. Die Kinder haben über die gesamte 
Zeit eine feste Bezugsperson, welches sich vertrauensbildend auf 
die Beziehung zum Kind und den Eltern auswirkt. „Die Kinder-
tagespfl ege bereichert das Betreuungsangebot in Markranstädt 
und bietet mit dem familiären Charakter eine sehr individuelle 
Betreuung für unsere jüngsten Markranstädter“, sagt Bürgermeis-
terin Nadine Stitterich, „Über diese Vielfalt freue ich mich und bin 
dankbar darüber.“ Die Bürgermeisterin wünscht Frau Friedrich al-
les Gute für die Zukunft und überreichte einen Gutschein für einen 
Kinderesstisch, an dem dann alle 5 „Zwergenkinder“ zukünftig 
ihre Mahlzeiten einnehmen können.

Heike Helbig, Fachbereichsleiterin FB IV

Kindertagespfl egeperson Kathrin Friedrich mit Bürger-
meisterin Nadine Stitterich und 5 Zwergenkindern

Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E NÖ F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E NM I T T E I L U N G E N  A N D E R E R  B E H Ö R D E N

Mit Energie in die Zukunft.

AMT FÜR LANDW IRTSCHAF T,  FLURNEUORDNUNG
UND FORSTEN S ÜD

Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels                    31.05.2023

Flurbereinigungsverfahren „Großgörschen A38“
Verf.-Nr.: 61-7 WSF003
Landkreise: Burgenlandkreis, Landkreis Leipzig

Öff entliche Bekanntmachung
Änderung der vorläufi gen Besitzeinweisung

Änderung der vorläufi gen Besitzeinweisung
Die in dem Flurbereinigungsverfahren mit der vorläufi gen Besit-
zeinweisung vom 21.07.2021 zugeteilten Besitzstücke werden 
teilweise in Ihrer Lage, Form und Größe verändert.
Von der Änderung betroff en sind nur die im Folgenden genann-
ten Verfahrensbeteiligten mit der/den Ordnungsnummer/n (ON):

4, 22, 24, 50, 55, 59, 75, 102, 111, 120, 121, 141, 151, 152, 154, 
156, 159, 161, 164, 165, 171, 173, 175, 180, 181, 182, 187, 190, 
196, 197, 198, 199, 200, 202, 203, 208, 214, 215, 220, 224, 
229, 230, 235, 238, 240, 241, 244, 250, 261, 264, 268, 274, 
275, 280, 282, 286, 292, 296, 297, 299, 307, 313, 314, 321, 324, 
326, 328, 331, 333, 343, 345, 346, 347, 349, 351, 352, 357, 361,
362, 363, 364, 366, 367, 369, 370, 371, 373, 375, 380, 382, 
383, 391, 392, 393, 409, 410, 412, 415, 417, 418, 423, 427, 437, 
438, 439, 441, 442, 446, 450, 455, 459, 461, 464, 466, 468, 
469, 470, 479, 480, 482, 488, 498, 503, 504, 510, 511, 512, 
514, 515, 516, 530, 531, 533, 564, 589, 591, 604, 608, 621, 
622, 626, 627, 2003, 5000

Die Änderung der Besitzeinweisung ist in der Karte zur Ände-
rung der vorläufi gen Besitzeinweisung dargestellt.
Die Karte ist Bestandteil dieses Beschlusses.
Alle weiteren Bestimmungen der Anordnung der vorläufi gen 
Besitzeinweisung vom 21.07.2021 behalten weiterhin ihre Gül-
tigkeit.
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Begründung
Zur Abhilfe begründeter Widersprüche war eine Lageänderung 
des, mit der Anordnung vom 21.07.2021 zugeteilten, Besitzes 
der vorstehend genannten Ordnungsnummern notwendig.
Die Lageänderung der vorstehend genannten Ordnungsnum-
mern war damit unabdingbar notwendig, um die gesetzlich vor-
geschriebene Wertgleichheit der Abfindung für die Gesamtheit 
der Teilnehmer des Flurbereinigungsverfahrens zu erreichen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Änderung der vorläufigen Besitzeinweisung kann 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist beim Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Süd, Müllnerstraße 59, 06667 
Weißenfels einzulegen.

Hinweise
Die Änderung der vorläufigen Besitzeinweisung liegt mit der 
zugehörigen Karte und dem Verzeichnis der Besitzstücke ab 
Bekanntgabe dieser vorläufigen Besitzeinweisung 4 Wochen in 
der

Stadt Lützen
Markt 1
066686 Lützen

Stadt Markranstädt
Markt 1
04420 Markranstädt

Stadt Pegau und Gemeinde Elstertrebnitz
Markt 1
04523 Pegau

sowie im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Fors-
ten Süd, Müllnerstraße 59 in 06667 Weißenfels während der 
Dienststunden zur Einsichtnahme für alle Beteiligten öffentlich 
aus.
Über die Einsichtnahme hinausgehende Auskünften und Erläu-
terungen zur Änderung der vorläufigen Besitzeinweisung erhal-
ten die Beteiligten im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Süd. Es wird um eine telefonische Terminabspra-
che unter 03443 / 280315 gebeten.
Auf Antrag wird die Änderung der neuen Feldeinteilung an Ort 
und Stelle erläutert.
Beteiligte, die eine Anzeige ihrer neuen Grenzen in der Örtlich-
keit wünschen und sich zu diesem Sachverhalt bisher nicht vor 
der Flurbereinigungsbehörde geäußert haben, sollen sich bis 
15.08.2023 gegenüber der Flurbereinigungsbehörde diesbe-
züglich äußern (schriftlich, telefonisch unter 03443/ 280315, 
per e-mail an Perry.Schott@alff.mule.sachsen-anhalt.de).
Bei ausbleibender Äußerung wird dies als Verzicht auf die An-
zeige der neuen Grenzen gewertet (§ 134 Abs. 1 FlurbG).

Im Auftrag

Schott                                                                                          DS

AMT FÜR LANDW IRTSCHAF T,
FLURNEUORDNUNG UND FORSTEN S ÜD

Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels

Bodenordnungsverfahren: Poserna uH, Verf.-Nr. 611/42 
WSF010

Landkreis: Burgenlandkreis

Öffentliche Bekanntmachung
AUSFÜHRUNGSANORDNUNG
vom 01.06.2023

1. Ausführungsanordnung
Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd 
ordnet die Ausführung des Bodenordnungsplans in der Fassung 
des 1. Nachtrags zum Bodenordnungsplan im Bodenordnungs-
verfahren „Poserna uH", Verf.-Nr.: 611/42 WSF010 gemäß§ 61 
Abs. 1 LwAnpG in Verbindung mit § 61 FlurbG für das gesamte 
Bodenordnungsgebiet an.

Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes wird auf 
den 15.06.2023, 0.00 Uhr festgesetzt.

Mit diesem Zeitpunkt geht das Eigentum an den neuen Grund-
stücken auf den Empfänger über. Der im Bodenordnungsplan 
vorgesehene neue Rechtszustand tritt an die Stelle des bishe-
rigen Rechtszustands.

2. Begründung
Die Voraussetzungen nach § 61 LwAnpG liegen vor. Der Boden-
ordnungsplan sowie sein 1. Nachtrag ist den Beteiligten be-
kannt gegeben worden und sind unanfechtbar.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Süd, Müllnerstraße 59, 06667 
Weißenfels erhoben werden.

Schott

TÖB-ANHÖRUNG VORPLANUNG
B 186 VERLEGUNG WESTLICH (OU)  MARKRANSTÄDT –
VORUNTERS UCHUNG

„Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung 
Leipzig hat für das Vorhaben

„B 186, Verlegung westlich Markranstädt“

die Voruntersuchung zur Variantenentscheidung aufgestellt. 
Die Träger öffentlicher Belange und die Öffentlichkeit haben im 
Zeitraum vom 30.06.2023 bis 30.09.2023 im Rahmen der früh-
zeitigen Beteiligung Gelegenheit zur Einsicht in die Unterlagen 
und Abgabe einer Stellungnahme. 
Dazu nutzen Sie bitte unser Internetbeteiligungsportal:

https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/lasuv/beteili-
gung/themen/1035554

Hinweis: Die Nutzung des Portals ist nur für registrierte Nutzer 
möglich. Sofern Sie noch nicht registriert sind, müssen Sie sich 
in einem ersten Schritt im Portal ein entsprechendes Nutzer-
konto anlegen. Für Rückfragen dazu steht Ihnen Frau Andreas 
zur Verfügung. (heike.andreas@lasuv.sachsen.de; 0341/ 24 22 
1901.

Markus Heier, Leiter der Niederlassung
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K I N D E R  /  J U G E N D  /  S C H U L E

Die Stadt, die gewinnt.

AWO HORT BAUMHAUS

Gartenfest zum Kindertag 2023

Seit dem 10. Mai 2001 kooperiert der Kleingartenverein „Mark- 
ranstädt Ost“  e. V. mit der Grundschule Markranstädt. An die-
sem Tag wurde zwischen beiden Parteien ein Pachtvertrag für 
die Gartenparzelle 215 geschlossen, welche seitdem als offizi-
eller „Schulgarten“ genutzt wird. Im Zuge dieser Kooperation 
kam der Kleingartenverein (KGV) in diesem Jahr auf die Schule 
sowie den AWO-Hort „Baumhaus“ zu, um ein Kinder-Gartenfest 
im Rahmen des Kindertages 2023 auszurichten. 

In mehrwöchiger Vorbereitung wurde unter der Federführung 
des Kleingartenvereins und des Hortes „Baumhaus“ ein Pro-
gramm auf die Beine gestellt, welches den Kindern der Schule 
und des Hortes einen einzigartigen Kindertag bescheren soll-
te. Aufgrund der hohen Anzahl von rund 360 Kindern wurde 
das Fest in Klassenstufen gestaffelt. Vormittags konnten die 
beiden ersten Klassenstufen die zwölf verschiedenen Stati-
onen ablaufen, während die dritten und vierten Klassen ihr 
Geschick in den Mittagsstunden unter Beweis stellen konnten. 
Der Gartenverein erstellte einen Laufzettel, auf dem die Sta-
tionen eingezeichnet waren. Dieser fungierte als Landkarte, 
mit der sich die Kinder auf dem Gelände orientieren konn-
ten. Zusätzlich konnten sie auf dem Laufzettel entsprechende 
Stempel sammeln, sobald eine Station absolviert wurde. Die 
Stationen wurden dabei überwiegend von den Erzieherinnen 
und Erziehern des Hortes, von einigen hilfsbereiten Eltern, von 
Mitgliedern des Gartenvereins sowie von einigen Lehrerinnen  
betreut.  

Unter anderem gab es die Möglichkeit, sein Wissen bei einem 
Garten- und Gartengerätequiz unter Beweis zu stellen. Die 
motorischen Fähigkeiten wurden beim Sackhüpfen, Möhren 
versenken, Eierlaufen, Gummistiefel und Dosen werfen, Ke-
geln, Regentonnenrollen und Gartengeräte aufrollen erweitert. 
Entspannt wurde es beim Haare flechten und Sonnenblumen 
pflanzen. Die eigens gepflanzten Sonnenblumen und gestalte-
ten Blumentöpfe durften die Kinder natürlich mit nach Hause 
nehmen. 

Während des Ablaufens der Stationen konnten die Kinder ei-
nen kulinarischen Abstecher zum Kuchen- und Melonenbasar 
machen. Mit freundlicher Unterstützung der backaffinen El-
tern konnte der Hort den Kindern eine beträchtliche Menge 
an buntgemischtem Kuchen anbieten, welche von den Kindern 
natürlich dankend verschmaust wurden. Das Kinder-Gartenfest 
war in jeglicher Hinsicht ein voller Erfolg. Ein großes Danke-
schön geht an den KGV „Markranstädt Ost“ e. V. für die brillante 
Mitorganisation sowie die engagierte Vor- und Nachbereitung 
des Festes. Danke auch an die Eltern für das Backen der vielen 
leckeren Kuchen und die Unterstützung beim Auf- und Abbau 
sowie bei der Betreuung der Stationen.

Das Team vom Hort Baumhaus

AWO KITA WEISSBACHZWERGE

Feste bei den „Weißbach-Zwergen“

Am 09. Juni 2023 fand nach langer Pause wieder ein Sommer-
fest in unserer KiTa statt. Als Eröffnung gab es eine Neufassung 
von „Rotkäppchen und der böse Wolf“, bei der alle gespannt 
zusahen.  Danach konnte man sich an verschiedenen Stationen 
die Zeit vertreiben. So gab es unter anderem zwei Glücksrä-
der, die einiges an Gewinnen zu bieten hatten, aber auch die 
Schmink- und Bastelstände waren gut besucht. Wer gerne mal 
Feuerwehrmann/-frau spielen wollte, konnte dies bei der Kin-
derfeuerwehr Markranstädt, die mehrere Spiele und Uniformen 
mitgebracht hatten. Wer sich hingegen mit Kaffee und Kuchen 
oder etwas vom Grill begnügen wollte, wurde auch fündig.
Vielen Dank an alle Spender (Elternrat, Eltern, Besucher des 
Festes, der Firma Hübler Fruchthandelsgesellschaft mbH, Nico-
le’s Schönmacherei und der Firma CONTAINER-DIENST VANNI 
GmbH), ohne die, so ein tolles Sommerfest nicht hätte durch-
geführt werden können.

Zwei Wochen später stand schon das nächste Fest auf dem 
Plan. Die Abschlussfeier der Vorschüler.
Vormittags wurde unserem Jolinchen die Schatztruhe gestoh-
len und die Vorschüler sollten, als Piraten verkleidet, sieben 
Aufgaben lösen, die an verschiedenen Orten in Markranstädt 
versteckt waren. Pro erfüllter Aufgabe haben die Kinder einen 
Schlüssel erhalten. Am Ende mussten sie den richtigen Schlüs-
sel finden, um die Schatztruhe zu öffnen und ihren Schatz zu 
erhalten.
Abends stand dann die Übernachtung im Kindergarten an. Nach 
Ankunft der Kinder in der KiTa wurde das Nachtlager bezogen 

Rauchende Köpfe beim Gartenquiz mit dem Erzieher 
Herrn Gleffe

Sommerfest
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und danach gab es Abendessen. Anschließend wurde gespielt, 
getanzt und gelacht. Gegen halb zehn war es dann so weit und 
alle begaben sich auf zur Nachtwanderung. Wieder zurück in 
der KiTa ging es dann (auf Wunsch der Kinder) sofort schlafen. 
Am nächsten Morgen wurde der besondere Tag mit einem ge-
meinsamen Frühstück mit den Eltern beschlossen.

Stella Bannert, Leiterin Kindertagesstätte

KINDERTAGESSTÄTTE  SPATZENHAUS GROSSLEHNA

Spielzeugfreie Zeit im Haus 3

Leere Regale und Kisten im Haus 3 im Spatzenhaus, weit und 
breit ist kein Spielzeug zu sehen.

Ganz freiwillig verzichteten die Jungen und Mädchen der 
Spatzen-, Mäuse- und Bärengruppe für ganze 8 Wochen auf 
ihre Spielsachen. Gemeinsam wurden zuvor Kisten gepackt 
und das Spielzeug in den Urlaub geschickt.

Die anfängliche Skepsis der Eltern und Erzieher lösten sich 
recht schnell auf. Langeweile war Fehlanzeige, stattdessen 
wurde sich mit Alltagsgegenständen, Möbelstücken und viel 
Phantasie die Zeit vertrieben. In den Kisten stapelten sich 
Decken, Tücher und Wäscheklammern, Kartons, Holz, Korken, 
Styropor, Papprollen, Eierkartons; Behälter jeder Art füll-
ten die Regale. So entstanden aus Kartons, Papprollen und 
Decken kleine Flugzeuge, mit denen in den Urlaub geflogen 
wurde. Sogar ein Orchester wurde gebildet mit Schlagzeug, 
Blasinstrumenten und Gitarre. Zum Ende der spielzeugfrei-
en Zeit waren einige Kinder sogar ein wenig enttäuscht, dass 
dieses Projekt zu Ende ging und alles wieder beim Alten sein 
sollte. Das Ziel der pädagogischen Fachkräfte, dem Überfluss 
an Spielzeugen entgegenzuwirken und ein Gefühl im Umgang 
mit diesen wiederzubekommen, ist vollends gelungen. Auf 
Nachfrage bei den Kindern, was ihnen besonders gut gefallen 
hat, kamen folgende Antworten: Niklas erzählte mit strahlen-
den Augen: „Ich fand besonders spannend, ein Lasernetz im 
gesamten Zimmer aus Wollfäden zu bauen“. Milla antwortete 
mit einem Lächeln „Mir gefiel, dass ich auf Tische klettern 
durfte.“ und Charlotte sagte zufrieden „Ich fand gut, dass wir 
uns nicht so oft um Spielzeug gestritten haben.“

Am letzten Projekttag haben alle Kinder gemeinsam eine Lis-
te erstellt, welches Spielzeug aus dem Urlaub zurückgeholt 
werden soll, da nicht mehr alles für notwendig gehalten wird. 
Im heutigen Spiel ist eine andere Spielart erkennbar. Acht-
samkeit im Umgang mit dem Spielzeug, aber auch dem Spiel-
partner bestätigt die positive Wirkung des Projektes.

Eine Wiederholung wird nicht ausgeschlossen.

Die Erzieherinnen aus Haus 3 Kindertagesstätte Spatzenhaus 
Großlehna

GRUNDSCHULE KULKW ITZ 

Ein Projekt auf dem Wasser

Die 3. Klassen der Grundschule Kulkwitz wurden am 30. und 
31. Mai zu einem ganz besonderen Projekttag an den „Kulki“ 
eingeladen: Kanufahren als Einstieg in ein mögliches Ganztags- 
angebot (GTA) für das kommende Schuljahr. Das Wetter berei-
tete uns an diesen beiden Tagen die besten Voraussetzungen.

Sicher war es nicht allen Schülern leicht ums Herz, ging es doch 
nach einer kurzen theoretischen Einweisung in die 2er-Boote 
und ab auf das Wasser. Kein Kind blieb an Land, alle stellten 
sich der Herausforderung. Auch mir als Klassenlehrerin der 3a 
war es nicht ganz wohl dabei, als die kleinen Boote auf dem 
doch recht großen Kulkwitzer See um die Ecke verschwanden. 
Werden alle Teams wieder zurückfinden? 
Souverän führte der Trainingsleiter, Oliver Schmidt, alle Kin-
der über den See. Er verriet auch den ein oder anderen Trick 
zum Steuern der Boote. Dabei gab er allen Kindern das Gefühl, 
etwas Besonderes geleistet zu haben. An diesem Tag ging es 
mit strahlenden Augen und einem großen 
Lächeln im Gesicht zurück zur Schule. Ich 
denke, dieses GTA wird viele Mitstreiter 
finden.
Danke für diese wirklich tolle Sache. Ich 
bin ein bisschen traurig, da ich für dieses 
Angebot leider zu alt bin.

D. Köhler, Klasse 3a Grundschule Kulk-
witz

Lasernetz aus Wollfäden (Bildquelle: Kindertagesstätte 
Spatzenhaus)

Start zur Kanutour auf dem Kulkwitzer See
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K I N D E R - ,  J U G E N D - ,  K U LT U R -  U N D  H E I M AT V E R E I N E

Die Stadt, die bewegt.

HEIMAT VEREIN KULKW ITZ-GÄRNITZ-SEEBENISCH E .  V.

Gründung Heimatverein Kulkwitz-Gärnitz-Seebenisch 

Am 23. Mai 2023 fand unse-
re Gründungsveranstaltung 
vom Heimatverein Kulk-
witz-Gärnitz-Seebenisch 
statt. Als Verein wollen wir 
die Dorfgemeinschaften för-
dern und für Jung und Alt 
noch attraktiver gestalten. 
Elf Gründungsmitglieder 
wählten den Vorstand, Bei-
sitzer und verabschiedeten 
die Satzung. Unter der Wahl-
leitung von Manja Mergner
wurden als Vorsitzende 
Jacqueline Böttcher, als 
Stellvertretende Jenny Bern-
hardt und als Schatzmeister 
Ronny Mergner gewählt. 

Es konnten für den erweiterten Vorstand drei Beisitzer ge-
wonnen werden, die den Verein engagiert und motiviert 
unterstützen werden: Jens Luckner, Stephan Schreiber und 
Martina Böttcher. Eine generationsübergreifende Gemein-
schaft zu fördern, liegt uns besonders am Herzen. Durch 
regelmäßige Zusammenkünfte, Organisation kultureller und 
gesellschaftlicher Veranstaltungen und Feste wollen wir die 
Dorfgestaltung fördern und vorantreiben. 

Der Verein freut sich über jede Unterstützung, egal ob, durch 
Mitglieder, fl eißige Helfer oder in Form von fi nanziellen Zu-
wendungen. Über Aktivitäten des Vereins werden wir künftig 
regelmäßig informieren. Interessierte und Unterstützer kön-
nen sich an kontakt@heimatverein-kgs.de wenden. 

Vorstand, Heimatverein Kulkwitz-Gärnitz-Seebenisch

 TRADITIONSVEREIN SCHKÖLEN

Dorfgeschehen in Schkölen

Liebe Leser, liebe Schkölener, wie bereits im Frühjahr ange-
kündigt fand unsere „2. Schkölener Baumscheiben Pfl anzak-
tion“ sowie das „Schkölener Bürgercafé“ statt. Dafür allen 

Teilnehmern ein großer Dank für den „Frühjahrsputz“ und die 
Pfl ege der Beete. Seit diesem Jahr erstrahlt nun auch der triste 
Betonkasten am Gänseteich mit einer herrlichen Bepfl anzung 
in neuem Licht. So sieht es auch dieses Jahr wieder schön und 
lebhaft in unserem Ort aus. Auch dieses Mal war für das leibli-
che Wohl und einen gemütlichen Ausklang in geselliger Runde 
gesorgt.
Drei Wochen später folgte bei bestem Wetter und reger Teil-
nahme das „Schkölener Bürgercafé“ am wunderschönen 
Schlippenteich. In idyllischer Atmosphäre wurde reichlich 
Kaff ee und Kuchen gereicht und allerhand Gespräche in illus-
terer Runde geführt. Die Kinder konnten sich beim Spielen 
oder Basteln die Zeit wunderbar vertreiben und wahre Meis-
terwerke auf Stein, Ton und Holz entstanden, während sich 
die Erwachsenen entspannt unterhalten konnten. Schön war 
auch wieder neue Gesichter zu entdecken und neue Kontakte 
und Bekanntschaften zu knüpfen. Es war ein voller Erfolg, wir 
freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr. 
An dieser Stelle sei auch nochmal ausdrücklich allen fl eißigen 
Bäckerinnen und Bäckern für das reichhaltige und abwechs-
lungsreiche Kuchenbuff et gedankt sowie allen Helfern für die 
tatkräftige Unterstützung bei Vor- und Nachbereitung, ohne 
Euch wäre so etwas nicht möglich.
Vielen Dank und viele Grüße

Euer Traditionsverein Schkölen

KF V SEEBENISCH E .  V.

Open Air im Wiesenzelt 

Vorstand Heimat-
verein Kulkwitz-Gär-
nitz-Seebenisch e. V.
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Zur großen Gaudi laden wir euch recht herzlich am 02. Sep-
tember 2023 in unser Wiesenzelt ein. Seid dabei und feiert 
mit uns eine tolle Partynacht mit einer unvergesslichen Stim-
mung, deftigen und süßen Schmankerln und kühlen Geträn-
ken. Die Partyband „Flashdance“ wird euch mit ihren Songs 
ordentlich einheizen und garantiert jeden tanzen lassen.  
DJ Maxtor sorgt außerdem für ausgelassene Stimmung. Das 
alles spricht für beste Unterhaltung und grenzenlosen Spaß 
zum Open Air im Wiesenzelt.

Einlass: ab 19 Uhr
Beginn: 20 Uhr
Ort: Sportplatz des SSV Kulkwitz, 
Feldscheuenweg 3, 04420 Markranstädt 
Der Vorverkauf ist bereits gestartet. 
Die Karten erhaltet Ihr an folgenden VVK-Stellen:
- Meri Sauna in Markranstädt 
- Weinhandlung Hoppe in Markranstädt 
- Friseur Swing Hair in Seebenisch
- Café Restaurant Göpfert in Seebenisch
- Bioladen Natur Pur in Seebenisch

Im VVK kostet eine Karte 22 €, an der AK 27 €. 

Wir freuen uns auf Euch. 

Euer Open Air Team vom KFV Seebenisch

HEIMAT VEREIN FRANKENHEIM-LINDENNAUNDORF E .  V.

Lindennaundorfer Mühlenfest 2023

Am 29. Mai 2023 fand in Lindennaundorf das 15. Linden- 
naundorfer Mühlenfest statt.

Bei bestem Festwetter besuchten einige tausend Besucher 
unseren kleinen Ort mit seinem Festplatz und der alten Bock-
windmühle. Unser Heimatverein hatte dafür wieder ein tolles 
und abwechslungsreiches Programm für Alt und Jung zusam-
mengestellt, in dessen Mittelpunkt natürlich die ganztägigen 
Führungen auf der Mühle standen. 

Neben alten und neuen Handwerken waren viele Händler, 
einige davon aus unserem Markranstädt, mit ihren interes-
santen Waren auf dem Platz. Alte und auch ganz neue Tech-
nik vom MAF bis zum Mähdrescher, dazu Pferde, Hühner und 
Kaninchen konnten bestaunt werden. Die Kinder konnten an 
vielen Stellen mitmachen beim Basteln und Malen, beim Bau 
von Insektenhotels, beim Backen und Reiten. Ein besonderes 
Mitmachprojekt war in diesem Jahr die Feldschmiede, in wel-
cher die Kinder unter Anleitung glühende Eisen bearbeiten 
konnten. Die Festausstellung im Vereinshaus war in diesem 
Jahr der Fotografie mit den unterschiedlichsten Mühlenmoti-
ven gewidmet. Auch viele Vereine der Stadt stellten sich vor 
und haben das Fest aktiv mit ausgestaltet. 

Die Mitglieder des Heimatvereins und der FFW Linden- 
naundorf sorgten an Gulaschkanone und Ständen mit Brat- 
und Bockwurst, Mutzbraten oder Erbsensuppe, mit Kaffee 
und Kuchen und Getränken für das leibliche Wohl. Der Holz-
backofen war wieder gut geheizt. Alle 45 Minuten verließ 
eine neue Ladung Brote das heiße Gewölbe und ging an die 
wartende Kundschaft. Viele der 600 duftenden Brote verlie-
ßen den Festplatz nicht und wurden sofort auf der Festwiese 
aufgegessen. Es war ein gelungenes Fest mit einer großarti-
gen Stimmung. 

Wir danken allen Mitwirkenden, den Helfern aus Linden- 
naundorf und Frankenheim, aus Markranstädt und unseren 
Nachbarorten für viele gemeinnützige Arbeitsstunden und 
unseren Sponsoren danken wir herzlich für Ihre Unterstüt-
zung. 

„Glück zu“ und besuchen Sie uns bald wieder,
z. B. an den jeweils ersten Sonntagen der Monate
am 6. August, 10. September, 1. Oktober. 

Bitte merken Sie sich auch schon die Termine des Heimat-
festes am 2. – 3. September und unseres Kürbisfestes am 28. 
Oktober vor.

Jens Schwertfeger, Vorsitzender Heimatverein Franken-
heim-Lindennaundorf e. V.

HEIMAT VEREIN RÄPITZ  E .  V.

41. Pfingstbier in Räpitz

Wir wollen von unserem Pfingstwochenende berichten und so 
noch einmal alles Revue passieren lassen.
Als Erstes ging es für unsere Pfingstburschen zum Schlagen 
der Pfingstmaien. Gegen Mittag wurden diese nach Räpitz 
gebracht und so war schließlich alles bereitet für ein wunder-
bares 41. Pfingstbier.
Der erste Programmpunkt auf dem Festplatz war das Fußball-
turnier der 2016er und 2017er-Jahrgänge der SG Räpitz. Und 
nach dem Stellen der Pfingstmaie und dem Bierfassanstich 
durch unsere Bürgermeisterin war das Pfingstbier offiziell er-
öffnet. Daran angeknüpft setzte sich der Fackelumzug in Be-
wegung, begleitet vom Fanfarenzug Zwochau. Für Tanzmusik 
sorgte die Newcomer-Band „Giggle-Wiggle“.

Der Tross zum Austragen der Pfingstmaien war dieses Jahr so 
groß und lang wie noch nie. Durch eine erfreuliche Zunahme 
an jungen, hoch motivierten Leuten in unserem Verein ist es 
nötig, dass wir mittlerweile eine deutliche Anzahl an Gespan-
nen aufbringen müssen, um alle Pfingstburschen und -mäd-
chen mitzubekommen.

Die fehlende Stimme und die zertanzten Schuhe von so man-
chem Pfingstburschen und -mädchen am Sonntag waren dem 
vorherigen Abend geschuldet. Nachdem dieser mit dem Double 
von Helene Fischer ordentlich in Fahrt kam, setzte Engel-B, 
der Moderator vom Ballermann-Radio, stimmungstechnisch 
zum Ritt auf der Überholspur an. Selbst alte Pfingstbierve-

Pfingstburschen und -mädchen von 2023 (Bildquelle: 
Sandra Schelske)
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S P O R T V E R E I N E

Die Stadt, die gewinnt.

SPORTKEGLER MARKRANSTÄDT 1990 E .  V.

 Neuer Pächter gesucht

Wir, die Sportkegler Markranstädt 1990 e. V., suchen ab sofort 
einen neuen Pächter für unsere Gaststätte „Keglerheim Mark-
ranstädt“. Mit 10 Kegelbahnen ist diese Sportstätte eine der 
größten Anlagen in Deutschland und bekannt durch viele nam-
hafte Meisterschaften auf Kreis-, Bezirks-, Landes- und Bun-
desebene. Um alle Events auch gastronomisch abdecken zu 
können, benötigen wir dringend einen neuen Pächter für die 
Gaststätte. Ob deutsche oder ausländische Küche - wir sind für 
alles off en. Bitte melden Sie sich zur unverbindlichen Abspra-
che und Besichtigung des Objektes wie folgt bei:
Silvio Jabusch, Vorsitzender SK Markranstädt 1990 e. V., 
Telefonnummer: 0172 7991426.

Silvio Jabusch, Vorsitzender SK Markranstädt 1990 e. V.

Internationales Kegelturnier in Wien – Mai 2023

Nun ist das 8. Internationale Wiener Frühlingsturnier bei der 
Kultur- und Sportvereinigung Wien bereits wieder Geschichte. 
Im Dezember 2022 erhielten wir eine Einladung dafür. Im Zeit-
raum über 7 Wochenenden, vom 06. bis 20. Mai 2023 traten 
über 175 Vierer-Mannsc haften (männlich/weiblich/mix) aus 8 
Nationen an, u. a. aus der Slowakei, Tschechei, Polen, Deutsch-
land, um einfach viel Spaß zu haben und sich auch mit ande-
ren Keglerinnen und Keglern kräftemäßig zu messen. Gekegelt 
wurden 120 Wurf, jeweils 15 Volle und 15 Abräumer auf den 4 
Plattenbahnen. Es kamen gute und sehr gute Ergebnisse raus. 
Die Nase vorn hatten auch Keglerinnen und Kegler aus den ver-

Die Kegelbahnen in der Weststraße

Die Frauenmannschaften der Sportkegler in Wien

Freitag, 11. August 2023
18.00 Uhr Kinder basteln unter Anleitung des Textilzirkels Döhlen                                         
19.00 Uhr Kinderprogramm mit Kathrin & Co., im Anschluss Überraschungen 

für unsere Kleinsten im Park
21.00 Uhr Fackel- und Lampionumzug von Quesitz zur Festwiese nach Döhlen, Transport mit 

der Feuerwehr von der Festwiese zum Stellplatz am Teich Pappelweg, im Anschluss 
großes Feuerwerk

Sonnabend, 12. August 2023
Ausstellung zur Historie von Döhlen im Ortsbegegnungszentrum (14 bis 17 Uhr)

13.00 Uhr Ringreiten
14.00 Uhr Regionale Marktstände laden ein 
14.30 Uhr Kaffee und Kuchen von den Döhlener Volksfestfreunden mit musikalischem Rahmen
15.00 Uhr Programm des Seebenischer Kultur- und Faschingsvereins e.V.
20.00 Uhr Tanz im Festzelt mit „The Soundcrew“ und großem Abendprogramm
                      Auftritte der Stammtischler, des Seebenischer Kultur- und Faschings-

vereins e.V., der Tanzgruppe Lady Like Meuchen und der
Döhlener Volksfestfreunde mit „60 Jahre und kein bisschen leiser“

Sonntag, 13. August 2023
Ausstellung zur Historie von Döhlen im Ortsbegegnungszentrum (14 bis 17 Uhr)

10.30 Uhr Zeltgottesdienst
14.00 Uhr Brandbekämpfung für Jedermann zum Mitmachen

mit der Freiwilligen Feuerwehr Döhlen/Quesitz
Vorstellung historischer und moderner Feuerwehrtechnik

14.00 Uhr Regionale Marktstände laden ein, Kinderschminken
15.00 Uhr Kaffee und Kuchen im Festzelt, Bogenschießen für Groß u. Klein

mit dem „Quesitzer Traditionsverein 2000 e.V.“
15.30 Uhr Verkaufsmodenschau mit dem MK Modeexpress
ab 18.00 Uhr Ausklang

Der Eintritt auf den Festplatz ist an allen Tagen frei.
Die Abendveranstaltung im Festzelt ist kostenpflichtig.

Hinweis: Im Umfeld bestehen nur begrenzte Parkmöglichkeiten!

Für das leibliche Wohl an allen Tagen sorgen das Team von „Franks Bierstube“ 
aus Räpitz und Schausteller Arthur Seiferth aus Quesitz.

Änderungen sind vorbehalten!

Wir freuen uns auf unsere Gäste – Döhlener Volksfestfreunde e.V.

60.VOLKSFEST
vom 11. bis 13. August 2023

DÖHLENER VOLKSFESTFREUNDE E .  V.teranen kamen ins Zweifeln, ob sie so eine Party im Räpitzer 
Festzelt schon einmal erlebt hatten.
Das vielfältige Programm am Nachmittag lockte viele Be-
sucher nach Räpitz. Bei bestem Pfi ngstwetter konnte man 
zwischen der Oldtimerausstellung, dem Auftritt der „Wilden 
Hühner“, des Feuerwehrochesters Leipzig, dem traditionellen 
Ringreiten und noch vielem mehr sich kaum entscheiden.

Am Sonntagabend konnten die Jungs der „Aue-Diskothek“ 
aus Zöschen wieder beweisen, dass sie wissen, wie man 
müde Pfi ngstburschen auf Touren bringt und so haben sie es 
auch dieses Jahr wieder geschaff t, dass sich mehrfach eine 
Polonaise durch das Festzelt geschlungen hat.

Am Montagmorgen verwandelte sich das Festzelt in einen Ort 
der Ruhe und Stille. Die Schkeitbarer Kirchenglocken läute-
ten nicht nur den letzten Tag des Pfi ngstbieres, sondern auch 
den Gottesdienst im Festzelt ein.
Die erste Pfi ngstolympiade der Ortschaften endete mit einem 
Sieg der Mannschaft aus Seebenisch. Am Nachmittag sorg-
te dann das Bernhard.t.iner Akkordeonorchester im Festzelt 
noch einmal für volles Haus und ausgelassene Stimmung, be-
vor dann langsam bei allen Beteiligten die Erkenntnis durch-
sickerte, dass auch das Pfi ngstbier in Räpitz irgendwann ein 
Ende haben muss.

Damit bedanken wir uns bei allen Pfi ngstburschen und -mäd-
chen, bei allen Besuchern, Helfern, Sponsoren und Freunden 
ob klein oder groß, jung oder alt, männlich oder weiblich.
Wir sehen uns spätestens am 17. Mai 2024 in Räpitz wieder.

Romy Linke, Heimatverein Räpitz e. V.
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schiedenen Ligen der Länder, u. a. auch ein Weltmeister. Wir 
als erste und zweite Frauenmannschaft – 7 Keglerinnen, eine 
Keglerin erkrankte zuvor – (Bezirksliga und Stadtklasse) der 
Sportkegler Markranstädt 1990 e. V. gaben unser Bestes. Für 
die vorderen Plätze reichte es nicht. Fachlich bzw. sportlich 
konnten wir uns allemal austauschen. Natürlich haben wir auch 
diesen Kurztrip für eine Stadtrundfahrt in Wien genutzt.
Von der Stadt Markranstädt und unserem Verein erhielten wir 
hierfür finanzielle Unterstützung. Dafür sagen wir nochmals 
herzlichen Dank.
 
Die aktiven Frauen der Sportkegler Markranstädt 1990 e. V.

TSG BLAU WEISS  GROSSLEHNA 1990 E .  V.

E-Jugend im Auswärtstrend

Eine aufregende und erfolgreiche E-Jugend-Saison 2022/23 
geht zu Ende. Endlich konnten wir ohne Unterbrechungen 
und Auflagen trainieren und unsere Punktspiele erfolgreich 
bestreiten. Bei besten Rasenplatzbedingungen durch unsere 
Greenkeeper, Ecki und Steven waren wir immer sehr gut vor-
bereitet. 
Vielen Dank an unsere liebe Frau Kirsche, die unseren Ver-
kaufswagen zu allen Heimspielen öffnet. Vom frischen Kaffee 
bis zu Chickennuggets mit Pommes ist für jeden Fußballfan 
etwas dabei. Unser Spielerkader hat sich nicht nur quantita-
tiv, sondern auch qualitativ stark verbessert. Alle Kinder sind 
mit Begeisterung bei jedem Training und Punktspiel dabei. 
Durch die überragende elterliche Unterstützung wurden wir zu 
jeder Zeit und bei jedem Wetter lautstark unterstützt. Unsere 
Hinrunde haben wir mit einer besinnlichen Weihnachtsfeier 
im Bowlingtreff Markranstädt bei Familie Seifert und ihren 
freundlichen Mitarbeitern ausklingen lassen. 
Mit voller Freude konnten wir zur Rückrunde unseren neuen 
Trikotsponsor präsentieren: die Deutsche Vermögensberatung 
mit Mario Schneider aus Großlehna. Wir freuen uns auf eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit in den nächsten Jahren. 
Am 01. und 02. Juli 2023 schließen wir unsere Saison mit un-
serem Fußballcamp ab. Unter Profibedingungen stellen wir 
unser Können unter Beweis. Als Ausblick für unsere neue D-Ju-
gendsaison 2023/24 starten wir mit unserem Fußballzeltlager 
vom 15. bis 18. August 2023 mit Jens. Lasst euch überraschen. 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei unserem gesamten Trai-
nernachwuchsteam: Andree von unseren Bambinis, Richard 
& Roberto von unserer F-Jugend, Jens von unserer E-Jugend 
und Ronny von unserer D-Jugend. Unser Sportdirektor, David 
Görnich stand uns wie immer mit Rat und Tat zur Seite. Vie-
len Dank! Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, Trainern, 
Betreuern, Spielern und Familien erholsame Ferientage und 
einen guten Start in die neue Saison 2023/24. 

André Rödel, E-Jugend-Trainer 

BSV MARKRANSTÄDT E .  V. ,  ABT.  FLOORBALL

Sparkassen Kinder- und Jugendspiele des Kreissportbundes 
Landkreis Leipzig

Im Rahmen der Sparkassen 
Kinder- und Jugendspiele, die 
durch den Kreissportbund 
Landkreis Leipzig durchgeführt 
werden, fand am 17. Juni 2023 
das Turnier der Floorballer 
statt. Die Abteilung Floorball 
im BSV Markranstädt organi-
sierte den Wettkampf. In den 
Altersklassen U11 und U13 
wurden die Sieger und Platzier-
ten ermittelt. Bei den Jüngsten 
spielten ausschließlich Mark- 
ranstädter Teams und bei den Älteren konnten die Floorball – 
Freunde aus Naumburg und ein Team der Ganztagsbetreuung der 
Oberschule Markranstädt in der Stadthalle begrüßt werden. Nach 
rasanten und torreichen Spielen freuten sich in beiden Altersklas-
sen die Markranstädter über schöne Goldmedaillen. Damit wurde 
die Floorballsaison erfolgreich beendet. Nach bestimmt tollen 
Sommerferien werden die Markranstädter Floorballer/innen hoff-
nungsvoll in eine neue Saison starten. Für Kinder ab 6/7 Jahren be-
steht dann auch wieder die Möglichkeit, in einem Schnuppertrai-
ning den schönen Floorballsport kennenzulernen. Und vielleicht 
wird dabei der Floorballstar von morgen entdeckt. Die Anmeldung 
für ein Schnuppertraining ist ab Ende der Sommerferien wieder 
per Mail an joergboett@gmx.de möglich.

Jörg Böttcher, Abt. Floorball im BSV Markranstädt 

E-Jugend der TSG mit Trainer A. Rödel und J. Pein

SSV KULKW ITZ  E .  V.

Markranstädter 
Floorballer U11
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KFC MARKRANSTÄDT E .  V.

KFC Sportler räumen bei Deutscher Meisterschaft und Lan-
desmeisterschaft ab!

Pfingsten heißt es traditionell für die schwarze Szene „Ab nach 
Leipzig". Uns vom Kulki zieht es traditionell an die malerische 
Bleilochtalsperre und zu den Freunden des WSV Rosenthal und 
ihrer herrlichen Regatta.
Für Klein und Groß immer ein besonderer Wettkampf. Für 
unsere „Senioren“ in diesem Jahr ein ganz Besonderer. Denn 
deren Rennen wurden als German Masters Rennen (Deutsche 
Meisterschaft fortgeschrittenes Alter) ausgetragen.
Allen voran räumte Sandra Kretzschmar in ihrer Altersklasse 
ordentlich ab. Mit zwei Meistertiteln, dreimal Silber und ein-
mal Bronze kehrte sie zurück an den Kulki.
Bei den Herren schafften es Oli Schmitt und Kevin Kolster mit 
ihren Sportfreunden vom USV Jena im Vierer mit einem Start-
Ziel-Sieg und sicherten sich somit den deutschen Meistertitel.
Bei unseren Kleinsten gab es die eine oder andere große Über-
raschung. Immer für Medaillen zu haben, sind Louisa und  
Emilia. Aber auch die Jungs folgten ihnen bei der begehrten 
Jagd um das Edelmetall ...
Oder besser gesagt: Schiefer. Denn aus diesem heimischen 
Naturprodukt bestehen die Medaillen bei dieser Regatta. Eine 
wunderschöne Idee.
Vom 17. bis 18. Juni 2023 ging es dann zur Landesmeisterschaft 
Sachsen/Thüringen nach Sachsen-Anhalt, Friedersdorf. Leider 
gibt es in Sachsen kaum noch Regattastrecken über 500 m 
oder länger. Der Verein stellte die Strecke und Infrastruktur 
und alle Vereine packten mit an. Unsere Mitglieder beteiligten 
sich bei der Wasserrettung, als Kamprichter und im Putzdienst. 
Sportlich war es für uns ein voller Erfolg. Bei den Großen durf-
te sich Oli über 1x Gold und 2x Bronze freuen. Kevin fuhr mit 
2x Gold und 3x Bronze wieder nach Hause. Sandra erkämpfte 
5x Gold und 1x Bronze. Ein Herzschlagfinale im Zweier erlebte 
unser Trainer Rico der sich mit seinem Partner im Endspurt 
grandios Silber erkämpfte. Leonie 1x Bronze.
Bei den Kleinen räumte Louisa wieder ordentlich ab (1x Silber, 
2x Bronze), gefolgt von Emilia (1x Bronze). Fast alle der Sport-
ler schafften es in die Endläufe. Wir sind sehr zufrieden mit der 
Leistung und sind gespannt, was über den Sommer erwartet.
Der nächste große Wettkampf ist dann die 7. Markranstädter 
Kanuregatta. Vom 09. bis 10. September 2023 erwarten wir 
über 700 Teilnehmer bei uns am schönen Kulki. Alle Markran-
städter sind herzlich eingeladen. Erlebt spannende Wettkämp-
fe. Für das leibliche Wohl wird, wie immer, bestens gesorgt 
sein.

Kevin Kolster, Kanu- und Freizeitclub Markranstädt e. V.

SC MARKRANSTÄDT E .  V.

Die Piranhas haben einen neuen Vorstand

Im Rahmen der diesjährigen Mitgliederversammlung des SC Mark- 
ranstädt e. V. wurde am 12. Juni 2023 ein neues Vorstandsteam 
gewählt. Jens Doberschütz (Schatzmeister), David Polz (Präsi-
dent), Mario Wipper (Sportlicher-Leiter) und Thomas Mamitzsch 
(Vize-Präsident) wurden zum geschäftsführenden Vorstand er-
klärt. Unterstützt wird das Vorstandsteam durch Marcus Kutscher 
als erweiterten Vorstand. Die Piranhas bedanken sich herzlich 
bei den ehemaligen Vorstandsmitgliedern, welche seit 2017 den 
Verein mit viel Herzblut und Power unterstützt haben. Wir freu-
en uns auf eine überragende und erfolgreiche Saison 2023/24 
gemeinsam mit dem neugewählten Vorstand und den einzelnen 
Teams unserer Piranhas!

SC Markranstädt wieder Talentstützpunkt – Nachwuchsspie-
lerinnen geehrt

Die gute Nachwuchsarbeit beim SC Markranstädt hat sich erneut 
ausgezahlt. Die Piranhas haben vom Handball-Verband Sach-
sen auch für 2023 den Status Talentstützpunkt bekommen. Die 
Urkunde für den Status, der aufgrund der Kader- und Auswahl-
spielerinnen vergeben wird, wurde beim letzten Spieltag der 
Bundesliga-Mannschaft im Sportcenter von HVS-Landestrainer 
Jacob Dietrich überreicht. „Diese Auszeichnung ist heute keine 
Selbstverständlichkeit mehr. Gerade nach den bitteren Zeiten 
der Corona-Pandemie war es schwer, die Mädels auf hohem Ni-
veau zu halten. Das gelang nur aufgrund der Kreativität und des 
Engagements unseres gesamten Trainer-Teams“, sagte der Sport- 
liche Leiter des SC Markranstädt.
So holte die Auswahlmannschaft mit unseren SCM-Spielerinnen 
Marlene Tucholke, Mila Bertkau, Lea Heine, Mia Novy und Pia 
Loona Kastner beim Deutschland-Cup des Jahrgangs 07 den Titel 
– es war der erste Sieg seit über 20 Jahren im weiblichen Bereich 
für den Freistaat Sachsen. Dieser Erfolg zahlt sich nun weiter aus: 
Marlene Tucholke steht in der U17 des Deutschen Handballbunds 
in den Länderspielen gegen Frankreich vor ihrer DHB-Premiere. 
Tabea Wipper aus der 1. Mannschaft ist da schon einen Schritt 
weiter, hat demnächst ihre nächsten Länderspiele in der U19 des 
DHB. Beide Rückraumspielerinnen wurden vor dem Markranstäd-
ter Publikum im Sportcenter genauso vom Verein geehrt wie die 
Kaderspielerinnen Mila Bertkau, Lea Heine, Pia Loona Kastner 
und Luise Bergmann. Sie bekamen mit der LK1-Nominierung den 
höchsten Kaderstatus auf sächsischer Ebene.

‣ Unseren Saisonrückblick findet Ihr auf unsere Homepage: 
 www.sc-markranstaedt.de 

Wir freuen uns auf die kommende Saison mit EUCH!
Öffentlichkeitsarbeit – SC Markranstädt e. V.

Landesmeisterschaft 2023

SC Markranstädt
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SSV Markranstädt – Landesmeister 2022/23

SSV MARKRANSTÄDT E .  V.

SSV Markranstädt 1. Mannschaft – Landesmeister 2022/23

Nach 2007 und 2012 wurde unser SSV zum 3x Meister der Sach-
senliga und ist damit in der höchsten Klasse des Freistaates der 
erfolgreichste Verein. Der Titel wurde mit einer bemerkenswer-
ten und konstanten Leistung über die gesamte Saison erspielt, 
wobei der Verein permanent vordere Plätze belegte.
Erstmals wurde die Tabellenspitze am 29. Spieltag erobert und 
nicht mehr abgegeben. Nach 34 Runden hatte der SSV in allen 
Relevanzen Bestwerte – 66 Punkte, 64:16 Tore, 19 Siege, 9 Re-
mis, 2 Niederlagen. Dabei steigerte sich die Mannschaft nach 
guten Leistungen in der 1. Halbserie (29 Punkte) nochmals und 
holte ab Februar 37 Punkte. Die 2 Niederlagen gab es im Herbst 
2022. Danach blieb der SSV 20 Spiele ungeschlagen. Das war 
bei der starken Konkurrenz von Großenhain, Taucha und Mari-
enberg, die Platz 2 bis 4 erreichten, notwendig. Während der 
Vorrunde hatte unser Team immer einige Punkte Rückstand auf 
Platz 1. Die ursprüngliche Zielstellung „ein guter einstelliger Ta-
bellenplatz“ war dabei aber schon erfüllt. Man vermied es früh 
hohe Ziele auszugeben, denn es galt einige „Unbekannte“ ein-
zukalkulieren. Die Qualität der Mitbewerber, die Vielzahl mögli-
cher Absteiger in der 18-er Liga und die Integration der Zugänge. 
Der Auftakt nach guter Vorbereitung verlief verheißungsvoll. Die 
1. Halbserie wurde mit dem 4. Platz bei 5 Punkten Rückstand auf 

Marienberg abgeschlossen. Die Voraussetzungen für den Griff  
nach den Meisterpokal waren gegeben und der Angriff  erfolgte 
mit der langen Serie erfolgreicher Spiele. Unserem Trainerteam 
Olaf Brosius und Andre Bittner war es im letzten Sommer schnell 
gelungen aus dem verbliebenen großen Spielerstamm und 9 Zu-
gängen ein spielstarkes Aufgebot zu formen. Auf der Basis einer 
hervorragenden Abwehrarbeit wurde der Erfolg über Mittelfeld 
u. Angriff  mit spielerischen Mitteln gesucht. Den Zuschauern im 
Stadion am Bad wurde immer etwas geboten und auch auswärts 
trat man überzeugend auf (Heim/Auswärts je 33 Punkte). An die-
ser Stelle kann nur wenig Statistisches aufgezeigt werden, dafür 
aber auf der Homepage des SSV mehr.

14 der 23 Akteure waren bereits im Markranstädter Nachwuchs 
aktiv. Zu danken ist neben den Trainern unbedingt noch den Be-
treuern, Helfern und Unterstützern am Team und im weiteren 
Umfeld. Ohne sie wäre Landesligafußball, dazu noch ein so er-
folgreicher nicht möglich. Das Aufstiegsrecht zur Oberliga wurde 
nicht wahrgenommen. Trotz aller Unterstützung sind die Voraus-
setzungen, um höherklassig zu spielen, in einigen Betreff s der-
zeit nicht ausreichend. Die Entscheidung wurde vom Vorstand 
nach Besprechung mit allen Involvierten getroff en. Ungeachtet 
dessen ist der Verein stolz auf den Erfolg dieser großen Mann-
schaft, der sie auf der Höhe ihrer SSV-Vorgänger und alter Meis-
ter in der Traditionslinie sieht.

R. Reuter, SSV Markranstädt e. V.

Das gesamte Team des SSV Markranstädt – Landes-
meister 2022/23

Pflasterarbeiten
 Garten- und Landschaftsbau

Tief- und Kanalbau  Abrissarbeiten
Straßen- und Tiefbaumeister Philipp Kopsch

E-Mail: Philipp.Kopsch@gmx.de · Telefon: 0172 8827838Fo
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itz Suche Mitarbeiter!

Ansprechpartner: Herr Matzick
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Die Stadt, die versorgt.

M I T T E I L U N G E N   /   I N F O R M AT I O N E N

STADTBIBLIOTHEK MARKRANSTÄDT

Ferienaktion „Buchsommer Sachsen“ läuft wieder

Unter dem Motto „Beim Lesen tauch ich ab“ läuft nun wie-
der der beliebte „Buchsommer Sachsen“ in der Stadtbiblio-
thek. Präsentiert in einem eigenen Regal und erkennbar am 
Buchsommer-Aufkleber warten mehr als 80 brandaktuelle, 
erst in den letzten Wochen und Monaten erschienenen Bücher, 
darunter spannende Abenteuergeschichten, Liebesromane,  
Mangas und aufregende Fantasy-Romane, auf ihre jugendli-
chen Leser. Wer mindestens drei Bücher liest, erhält am Ende 
der Aktion ein Zertifikat. 
Jetzt können sich alle zwischen 11 und 16 Jahren kostenlos zum 
Buchsommer anmelden. Zur Teilnahme an der Sommer-Aktion, 
die bis zum 20. August läuft, braucht man nicht Mitglied der 
Bibliothek zu sein. Am Mittwoch, 30. August, gibt es um 15.30 
Uhr die Abschlussfeier in Form einer „Beach-Party“. Dort wird 
gemeinsam ein Cocktail zubereitet, es gibt Outdoor-Spiele, die 
Zertifikate und kleine Preise. Die Aktion, an der auch in die-
sem Jahr wieder über 100 Bibliotheken in Sachsen teilnehmen, 
wird durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abge-
ordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes 
mitfinanziert. 
Um nur einige Bücher aus der diesjährigen Buchsommer- 
Aktion zu erwähnen:
„Benx und die Rückkehr des Enderdrachen“
„Paluten: Verschollen im Berschmudadreieck“
„Mein Lotta-Leben: Hier taucht der Papagei“
„Tom Gates – Ich bin dabei (wenn’s gerade passt)“
„Heartstopper“
„Theodosia“

Neu: Anime-Filme in der Stadtbibliothek

Seit letztem Jahr bauen wir kontinuierlich einen Bestand an 
Mangas auf. Ab sofort sind in der Stadtbibliothek auch einige 
der besonders bei Jugendlichen beliebten Animes, also Anima-
tionsfilme aus Japan entleihbar. So zum Beispiel:
„Mein Nachbar Totoro“
„The Last: Naruto - The Movie“

„Your Name. Gestern, heute und für immer“
„Die Legnde von Korra – Die komplette Serie“
„A Silent Voice – The Movie“

Escape-Game für 10 bis 13-jährige

Macht mit beim spannenden Escape-Game in der Stadtbib-
liothek und findet den Schatz, indem ihr alle Rätsel richtig 
löst. Wann? Mittwoch, 26. Juli oder Mittwoch, 16. August je-
weils um 14 Uhr. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Also meldet 
euch an unter bibliothek@markranstaedt.de oder telefonisch: 
034205/44752

Handarbeiten in der Stadtbibliothek

Einmal im Monat, immer am 2. Donnerstag, treffen sich die 
„Strickomis“ von 14 bis 16 Uhr im Lesecafé der Stadtbibliothek 
zum Handarbeiten. Interessierte sind herzlich eingeladen, hin-
zuzukommen.

Ihre/Eure Bibliothekarinnen
Marisa Weigel und Kathleen Mayer

CARSHARING STARTET  IN  MARKRANSTÄDT
 

Der Leipziger Carsharing-Anbieter teilAuto ist mit seinen Fahrzeu-
gen bereits in mehreren mitteldeutschen Städten vertreten. Nun 
kommt Markranstädt als 26. Standort hinzu. Im Beisein von Bür-
germeisterin Nadine Stitterich wurde das Gemeinschaftsauto- 
Angebot am Dienstag offiziell eröffnet. Ab sofort stehen ein 
Kleinwagen am Markt und ein Hochdachkombi am Sportcenter 
bereit.
„Für eine gelingende Mobilitätswende benötigen wir eine gute 
Verknüpfung der verschiedenen Verkehrsarten. Das Modell des 
Carsharing zielt dabei darauf ab, dass man nicht mehr zwingend 
ein eigenes Auto braucht. Ich bin dankbar, dass es das Angebot 
jetzt auch in Markranstädt geben wird. Daran haben wir lan-
ge gearbeitet, denn bisher war es vor allem ein Modell für die 
Großstädte“, so Bürgermeisterin Stitterich. Sie bedankte sich 
bei allen, die sich mit ihr für die Etablierung des Angebots in 
Markranstädt engagiert haben, insbesondere bei den Ehrenamt-
lichen vor Ort, die sich der Sache künftig im täglichen Geschäft 
annehmen werden.

Bürgermeisterin Nadine Stitterich, Regionalleitung  
teilAuto Dr. Torsten Bähr und David Heidler bei der Er-
öffnung (v. l.)

Neu in Bestand – Animes
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„In kleineren Städten ist lokale Unterstützung extrem wichtig, 
um ein tragfähiges Carsharing aufzubauen“, erklärt teilAuto- 
Regionalleiter Torsten Bähr. Die ersten Anfragen aus Markran-
städt erreichten ihn bereits vor einigen Jahren. Interessier-
te Bürgerinnen und Bürger, aber auch die Stadtverwaltung 
wünschten sich ein Angebot vor Ort. Doch zunächst musste eine 
Gruppe aus Ehrenamtlichen gefunden werden, die sich nun vor 
Ort als Ansprechpartner und für Fahrzeugchecks engagieren. 
Ein wesentlicher Beitrag kam von Bürgermeisterin und Stadt-
verwaltung, der die Stellplätze vor dem Rathaus und in Bahn-
hofsnähe zusagten.
Die Gemeinschaftsautos können ab einer Stunde bis zu mehre-
ren Wochen gemietet werden. Die Buchung ist rund um die Uhr 
via App, Webseite oder telefonisch möglich. Geöffnet werden 
die Fahrzeuge mittels Smartphone-App. Vor der ersten Nutzung 
ist eine einmalige Registrierung auf www.teilauto.net nötig. Ein-
mal angemeldete Nutzerinnen und Nutzer können die Carsha-
ring-Fahrzeuge nicht nur am eigenen Wohnort, sondern an al-
len teilAuto-Standorten leihen. Über einen Carsharing-Verbund 
sind zudem auch deutschlandweite Buchungen möglich.
Studien zufolge ersetzt ein Carsharing-Auto bis zu 20 private 
Pkw und hilft damit, den Straßenraum zu entlasten. Gerade 
wenn ein eigener Erst-, Zweit- oder Firmenwagen nur selten ge-
nutzt wird, kann das organisierte Autoteilen eine günstige Al-
ternative sein, um Fixkosten einzusparen. Dem Bundesverband 
Carsharing zufolge lohnt sich Carsharing vor allem für Men-
schen, die im Jahr weniger als 10.000 Kilometer fahren und das 
Auto nicht täglich zum Pendeln benötigen.

Carsharing-Stationen in Markranstädt
Schulstraße (Markt) – Kleinwagen (Opel Corsa)
Am Sportcenter – Hochdachkombi (Renault Kangoo)

Weitere Informationen unter: teilauto.net

Redaktion

DEUTSCHES ROTES KREUZ
KREISVERBAND LEIPZIG-LAND E .  V.

Blutversorgung im Sommer sichern: DRK bittet noch vor  
Urlaubsantritt um lebensrettende Blutspenden

Die Urlaubszeit im Sommer ist die Zeit des Jahres, die von vie-
len Menschen mit großer Vorfreude erwartet wird. Sie bedeutet 
den Start von bereits lange geplanten Reisen, die nicht selten 
in weit entfernte Länder führen. 
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost weist darauf hin, dass 
Präparate, die aus Spenderblut hergestellt werden, eine kurze 
Haltbarkeit von teilweise lediglich wenigen Tagen haben. Die 
Sicherstellung der Blutversorgung stellt insbesondere in den 
warmen Sommer- und Urlaubsmonaten eine große Herausfor-
derung dar. Patienten benötigen das oftmals lebensrettende 
Spenderblut zum Beispiel während großer Operationen, bei 
medizinischen Notfällen oder im Rahmen einer Krebstherapie 
jedoch über das gesamte Jahr hinweg. Deshalb hat eine Blut-
spende immer Saison! 
Spenderinnen und Spender, die eine längere Urlaubsreise pla-
nen, werden gebeten, gegebenenfalls noch vor Reiseantritt 
eine Spendenmöglichkeit in ihrer Nähe wahrzunehmen. Nur 
so können die Depots des Blutspendedienstes vorher ausrei-
chend gefüllt werden. Auslandsaufenthalte in Ländern, die 
ein erhöhtes Risiko für die Übertragung von Infektionskrank-
heiten haben, bedeuten beispielsweise nach der Rückkehr 
eine längere Wartezeit bis zur nächsten Blutspende. Weitere 
Informationen zu diesem Thema finden sich auch im Blutspen-

de-Magazin unter www.blutspende.de/magazin/aktuelles/ 
blutspende-nach-dem-urlaub 
Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung 
erforderlich, die online https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hot-
line 0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann. Bitte beachten Sie ggf. 
aktuelle Ankündigungen auf der Website des DRK-Blutspende-
dienstes Nord-Ost unter www.blutspende-nordost.de
Wer sich bereits vor einer Blutspende Informationen einho-
len möchte, kontaktiert ebenfalls die kostenfreie Hotline des 
DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost unter 0800 11 949 11.  
Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist außerdem 
im digitalen Blutspende-Magazin https://www.blutspende.de/
magazin zu finden. 

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt
Am 06. Juli 2023
In 04420 Markranstädt Parkstraße 9
Von 15.30 bis 19 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Leipzig-Land e. V.

LANDKREIS  LEIPZIG –  KOMMUNALE 
INTEGRATIONSKOORDINATORIN (KIK)

Förderung interkultureller Begegnungen

Gute Nachrichten gibt es für alle Personen, welche die ge-
flüchteten Menschen beim Ankommen in Markranstädt unter- 
stützen.
Der Freistaat Sachsen stellt weiterhin finanzielle Unterstützung 
für kurze oder auch länger dauernde sogenannte Mikroprojekte 
zur Verfügung. Mithilfe derer können Ideen für gemeinsame 
Begegnungen, gegenseitiges Kennenlernen und dem persönli-
chen Austausch umgesetzt werden. Das dringend nötige und 
friedliche Miteinander kann sich darüber hinaus viel schneller 
in Markranstädt entwickeln. 
Schon in Vor-Corona-Zeiten gab es staatlich unterstützte In-
tegrationsprojekte in Markranstädt, die viel Gutes bewirkten. 
So wurden bereits regelmäßig interkulturelle Treffen für Er-
wachsene zur Erweiterung der Deutsch-Sprachkompetenz und 
dem spielerischen Kennenlernen Deutschlands durchgeführt, 
kombiniert mit Wissen über Menschen, Ge-
schichte, Geografie und Kultur.
Außerdem wurde ein einmal wö-
chentlich stattfindender Mut-
ter-Kind-Spieltreff unterstützt, 
bei dem Flüchtlingskinder im 
Kindergartenalter mit ihren 
Müttern u.a. bei Rollenspie-
len und Liedern auf sehr ef-
fektive und fröhliche Weise 
gemeinsam die deutsche 
Sprache lernten.
Zur Fortsetzung derartiger Ak-
tivitäten möchten wir gern an-
regen und Sie auffordern, Ihre 
Ideen einzubringen. Seit 2019 
existiert die interkulturelle Frauen-
gruppe mit der selbst erdachten Auf-
gabe, Markranstädter Kindern, die in 
schwierigen Familienverhältnissen leben, 
mit selbst gefertigten Handarbeiten Weihnachtsfreude zu 
schenken. Auch hier sagen Geflüchtete mit ihrer Teilnahme 
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O r t s c h a f t e n

Die Stadt, die verbindet.

Danke für die Unterstützung bei der Integration. Der interne 
Zusammenhalt der Akteure verhalf dem Projekt, die gesamte 
Corona-Zeit zu überstehen und wurde bis 2021 über die Mikro-
projekte unterstützt.
Bei all diesen Treffen entstanden nach ersten schüchternen 
Begegnungen mit der Zeit Freundschaften zwischen Einheimi-
schen und Asylsuchenden, die für weiteres nachbarschaftliches 
Zusammenleben unendlich wichtig sind.
Neue Ideen für interkulturelle Integrationsprojekte und neue 
Interessierte, die sich im Unterstützerkreis Markranstädt ein-
bringen möchten, sind herzlich willkommen. 
Vereine und Privatpersonen wenden sich bei allgemeinem 
Beratungsbedarf oder konkreten Fragen zur Antragstellung 
für eine finanzielle Unterstützung bitte an: Manuela Eichardt 
(Integrationskoordinatorin, E-Mail: mikroprojekte-kfi@lk-l.de, 
Telefon: 03433 2412731).  
Auskunft über die Mitarbeitsmöglichkeiten in laufenden Pro-
jekten erteilt Michael Unverricht (Leiter des Mehrgeneratio-
nenhauses, E-Mail: michael.unverricht@vhs-lkl.de, Telefon: 
034205 449941).

Manuela Eichardt, Landkreis Leipzig – 
Kommunale Integrationskoordinatorin (KIK)

NATURFORSCHUNG

Der Scharlachrote Feuerkäfer

Ein auffallend, in Signalrot gefärbter Käfer ist der Scharlachro-
te Feuerkäfer (auch Kardinal genannt, pyrochroa coccinea). Er 
erreicht eine Größe von 15 bis 20 mm. Weltweit gibt es etwa 
140 Arten. In Deutschland kommen noch zwei andere Arten, 

der Rotköpfige Feuerkäfer 
und der Orangefarbener Feu-
erkäfer, vor. Die Warnfarbe 
„rot“ schützt sie vor Fress-
feinden. Außerdem sind die 
giftigen Insekten auch un-
genießbar. Der Kopf und die 
Fühler sind schwarz. Bei den 
Weibchen sind letztere „ge-
sägt“, während die der Männ-
chen „gekämmt“ erscheinen. 
Im Gegensatz zu den leuch-
tend roten Deckflügeln ist 
der Körper schwarz. Ihr Vor-
kommen erstreckt sich über 
ganz Europa bis hin zum süd-
lichen Skandinavien. In den 
Monaten Mai und Juni ist die 
Hauptflugzeit und die Käfer sind in Wäldern, an Waldrändern, 
Gärten und sonnenbeschienen Fluren anzutreffen, wo sie sich 
in Totholz und an blühenden Hochstauden einfinden. Süßer 
Blütensaft sowie auch der Honigtau der Blattläuse dienen als 
Nahrung. Die plattgedrückt erscheinenden, goldgelben Larven, 
halten sich vorwiegend unter der Rinde von Totholz auf. Ihre 
Entwicklung zum fertigen Insekt dauert zwei bis drei Jahre. In 
dieser Zeit besteht ihre Nahrung aus Pilzen, oder teils räube-
risch, den Larven der Borkenkäfer, was sie zu nützlichen Insek-
ten macht. Ihre Verpuppung erfolgt im Frühjahr. Da sie weder 
Pflanzen noch Holz fressen, besteht auch nicht die Notwendig-
keit, sie zu bekämpfen.   

Dietmar Heyder

Nützliches Insekt – 
Der Scharlachrote 
Feuerkäfer (Bildquel-
le: D. Heyder) 

ORTSCHAF T  KULKW ITZ

Sommerfest der Kulkwitzer, Gärnitzer und Seebenischer Se-
nioren

Am 2. Juni feierten unsere 
Senioren ein berauschen-
des Sommerfest mit allerlei 
sommerlichen Leckereien. 
Ob Eis, Erdbeerbowle oder 
Eierlikör im Waffel- oder 
Schokobecher war für Jeden 
etwas dabei und für die nicht 
so „Süßen“ gab es ein kühles 
Blondes. Es wurde wie immer 
viel gelacht und vor allem er-
zählt. Nicht jeder sieht sich 
regelmäßig im Dorf und so 
gibt es immer was zu erzäh-
len.

Auch die Kultur kam nicht 
zu kurz, Andreas Müller trug 
noch zur Belustigung aller ein sehr bild- und lebhaftes Gedicht 
vor.  Dann zog ein Duft von Steak und Roster durch den Raum. 
Zum Abschluss wartete noch ein Grillbuffet auf alle. Und so-
mit klang ein sehr schöner sommerlicher Abend langsam aus. 

Danke an alle Gäste und Helfer des Abends, ganz besonders 
unserem Grillmeister Lutz.

Carmen Osang, im Namen des Ortschaftsrates 

Illegales Feuerwerk in Seebenisch

Leider kam es wieder einmal 
zum Abbrennen von Feuer-
werkskörpern ohne Genehmi-
gung. Am Freitag, d. 23. Juni 
2023, wurden in den Abend-
stunden mehrere Knallkörper 
im OT Seebenisch in Nähe 
der Kleidercontainer am Els-
ter-Saale-Radweg entzündet. 
Dies stellt eine Ordnungswid-
rigkeit dar, welche mit einer 
empfindlichen Geldstrafe 
geahndet werden kann. Es ist bekannt und auch im Amtsblatt 
und in den Schaukästen veröffentlicht, dass das Abbrennen 
von Feuerwerkskörpern in unserer Ortschaft im Abstand von 
1.000 Metern um das Storchennest herum von April bis Ende 
August verboten ist. Die Folge der sinnlosen Knallerei ist ein 
totes Storchenkind, dass vor Panik und Angst vor der Knallerei 
aus dem Nest gefallen ist. Es war noch flugunfähig und somit 

Sommerfest der Kulk-
witzer, Gärnitzer und 
Seebenischer Senio-
ren (Bildquelle: Ort-
schaftsrat Kulkwitz)

toter Storch (Bild-
quelle: Herr Heyder)

Nichtamtlicher TeilAusgabe 07 / 2023 | 15. Juli 2023  | Seite 18

mailto:mikroprojekte-kfi@lk-l.de
mailto:michael.unverricht@vhs-lkl.de


hatte es keine Chance zu entkommen. Und das alles nur wegen 
zehn Sekunden krach und Spaß.  Es ist schade, dass ein solch 
artgeschützter Vogel so ein tragisches Ende nehmen musste. 
Bitte liebe Einwohner und Gäste, halten sie sich an das Feuer-
werksverbot. Jeder soll ja feiern und seinen Spaß haben, aber 
bitte nicht zum Nachteil von Lebewesen und Natur.
Danke

Die Storchenfreunde und ihr Ortschaftsrat Kulkwitz
Carmen Osang, Ortsvorsteherin 

ORTSCHAF T  GÖHRENZ

Liebe Göhrenzer und Albersdorfer,

der Sommer ist nun in seiner ganzen Vielfalt da und das Jahr 
bereits über die Sonnenwende fortgeschritten. Es ist also 
Zeit, den genauen Ablauf unserer geplanten Seniorenfahrt 
bekannt zu geben und zur Anmeldung aufzurufen.

Die Seniorenfahrt 2023 mit den Göhrenzer und Albersdorfer 
Senioren ist, wie bereits berichtet, am 6. September in den 
Filmpark nach Babelsberg geplant. 
Dort erwartet uns ein buntes und erinnerungsreiches Ausstel-
lungsgelände zur Filmgeschichte, auf dem es garantiert nicht 
langweilig werden wird. Neben dem klassischen Sandmänn-
chen und seinen vielen Kostümen (mal als Kosmonaut, mal 
als Straßenbahnfahrer oder Wanderer) trifft man hier auch 
auf die Figuren und Filme der jüngeren Geschichte wie z. B. 
Jim Knopf oder Janosch. Verschiedene Live-Shows und Auf-
tritte runden den Tag im Parkgelände Babelsberg gut ab. 
Verpflegung gibt es auf dem Gelände ausreichend individuell 
zu erwerben. 
Geplant ist die Abfahrt ab 8.30 Uhr an den beiden Halte-
stellen Lindenallee/Albersdorfer Straße und am ehemaligen 
Seenswert. Wir fahren etwa 1,5 Stunden bis zum Filmpark, 
sodass wir ca. 10 Uhr im Filmpark sein sollten. Auf der Rück-
fahrt, die ab ca. 15 Uhr geplant ist, wollen wir in Beelitz im 
Jakobs-Hof noch einen Halt zum Kaffee machen. Außerdem 
bietet der Hof einen tollen Hofladen, in dem entspannt noch 
gestöbert werden kann. Die Ankunft am Abend in Göhrenz ist 
für ca. 18 Uhr kalkuliert, was natürlich verkehrsabhängig ist.

An Kosten fallen der Eintritt in den Filmpark (22 €/Person als 
Gruppenpreis) und die eigene Verpflegung vor Ort an. Wir ha-
ben bewusst auf ein gemeinsames Mittagessen im Filmpark 
verzichtet, da jeder sein eigenes Tempo bei der Besichtigung 
haben wird. So kann sich jeder individuell zum Mittag versor-
gen. Wer zum Kaffeetrinken unser Angebot nutzen möchte, 
plant bitte noch 8 € für Kaffee & Kuchen ein. Die Fahrt mit 
dem Bus nach Babelsberg und zurück, wird vom Ortschaftsrat 
aus den zur Verfügung stehenden Geldern für die Senioren 
genommen. Damit ist dieses Budget für 2023 aufgebraucht.

Hier als Übersicht die Eckdaten:
Fahrt:  Mittwoch, 6. September 2023 / Filmpark Babels-

berg
Abfahrt  8.30 Uhr ab Göhrenz // Rückankunft ca. 18 Uhr in 

Göhrenz
Kosten  22 € Eintritt + 8 € Kaffeetrinken / Mittag individuell

Anmeldung über den Ortschaftsrat oder unter 0176 22645999 
- Jens Schwarzer (ab 16 Uhr)

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und einen tollen 
und erlebnisreichen Tag im Filmpark Babelsberg. Wer sich 

im Vorfeld bereits über die Möglichkeiten und Angebote des 
Parks informieren möchte, findet alle Informationen unter  
www.filmpark-babelsberg.de.
Der Ortschaftsrat Göhrenz wünscht allen einen schönen  
Sommer.

Jens Schwarzer, Ortsvorsteher

ORTSCHAF T  RÄPITZ

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

im Namen vom Ortschaftsrat Räpitz möchte ich Ihnen einige 
Informationen aus Sitzungen des Ortschaftsrates mitteilen.
In seiner Sitzung des Ortschaftsrates vom 03. April 2023, be-
handelten wir den Antrag der Zopf GmbH über die Errichtung 
von zwei Windenergie-Anlagen auf dem Gebiet der Stadt Mark- 
ranstädt in der Nähe vom Ortsteil Schkeitbar.

Der Ortschaftsrat hat nach zwei Sitzungen dem Antrag zur Er-
richtung dieser WEA zugestimmt, nach dem unsere offenen 
Fragen geklärt werden konnten.
Wir haben zugestimmt, weil die Abstände zu den Wohngrund-
stücken von Schkeitbar ca. 1.200 m betragen. Desweiteren 
war es uns wichtig, dass die WEA, Abschalteinrichtungen 
bekommen, wenn die Schallbelastung zu hoch wird und der 
Schattenwurf zu bestimmten Jahreszeiten Wohngrundstücke 
treffen könnten. Laut Betreiber, werden diese Abschaltein-
richtungen vorgesehen.
Für uns als Ortschaftsrat ist ein weiterer Aspekt hierbei wich-
tig. Wir erzeugen mit diesen Anlagen Ökostrom, aber es wird 
bei jeder Anlage wertvoller Grund und Boden in Anspruch 
genommen. Dies bezieht sich nicht nur auf den Standort der 
Anlage, sondern auch auf die Zuwegungen. Aus diesem Grund 
haben wir gefordert, dass in unserer Natur Ersatzpflanzungen 
erfolgen sollen.
Laut Zopf GmbH sind  sie verpflichtet, Ersatzmaßnahmen zu 
ergreifen. Hier in unserem Bereich ist vorgesehen, ein nicht 
mehr bewohntes Grundstück, unmittelbar an der A38 auf 
Knautnaundorfer Seite abzureißen und zu renaturieren. Des-
weiterem soll zwischen Gärnitz und Seebenisch eine Luzer-
nefläche, als Ablenkfütterung für Greifvögel angelegt werden. 
Nun hoffen wir, dass bei der Genehmigung für diese zwei 
WEA, unsere Vorschläge und Forderungen Berücksichtigung 
finden.
Ein weiteres wichtiges Thema ist die Haushaltplanung für 
den Doppelhaushalt 2024/2025 und den Finanzplanzeitraum 
2026 – 2028.
In der Priorität, für uns als Ortschaftsrat, steht ganz oben 
nach wie vor der Fuß- und Radweg zwischen Schkeitbar, 
Räpitz und Schkölen und der grundhafte Ausbau der Dorf-
straße in Räpitz sowie die Errichtung einer weiteren Bushal-
testelle an der Schkeitbarer Straße.

Es gibt natürlich noch eine Reihe weiterer Maßnahmen, die 
wir beantragt haben, aber darüber werde ich sie informieren, 
wenn die Beratungen zum Haushaltplan abgeschlossen sind.

Eine Information möchte ich vorab noch geben, aufgrund 
der guten personellen Entwicklung unserer FFW Schkölen/
Räpitz, ist eine umfangreichere Sanierung vom Feuerwehr-
gerätehaus vorgesehen. Auch hier rüber werden wir sie zu 
gegebener Zeit genauer informieren, wenn entsprechende 
Pläne vorliegen.

Roland Vitz, Ortsvorsteher
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T E R M I N E  /  V E R A N S T A LT U N G E N

Die Stadt mit gutem Ton.

Mehrgenerationenhaus Markranstädt
04420 Markranstädt, Altes Ratsgut, Hordisstraße 1
Telefon: 034205 449941; Telefax: 034205 449951
E-Mail: markranstaedt@vhs-lkl.de
Web: www.vhs-lkl.de

 

Volkshochschule Leipziger Land 
Geschäftsstelle Markranstädt / Mehrgenerationenhaus 
04420 Markranstädt, Weißbachweg 1 
Telefon: 034205 449941 
Telefax: 034205 449951 
E-Mail: info@vhsleipzigerland.de 
 
Verwaltung der Geschäftsstelle: Kathleen Horn Sprechzeiten: Mo, Di 9:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr 
         Mi 9:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 18:30 Uhr 
         Do 9:30 - 12:30 Uhr 

Das neue Programmheft "Frühjahr 2015" ist da! Sie erhalten es kostenlos u.a. hier: Mehrgenerationenhaus, Rathaus, 
Stadtbibliothek, Leipziger Volksbank, Sparkasse, Schule Parkstraße. 

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, sich über unsere Internetseite www.vhsleipzigerland.de tagesaktuell zu informieren 
und bequem anzumelden. 

Kursauswahl Markranstädt 

Kurstitel Tag Beginn Zeit UE* Gebühr Kurs-Nr. 

Gesellschaft 
 Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht Di 10.03.15 18:30 -20:45 3 6,90 EUR HK10501 
Kultur - Gestalten 
 Fotografie-Grundkurs Mo 23.03.15 18:00 -20:15 21 65,10 EUR HK21109 
 Gitarre für Anfänger  Do 05.03.15 20:00 -21:00 20 125,00 EUR HK20831 
 Gitarre für Fortsetzer  Do 05.03.15 18:00 -19:00 20 125,00 EUR HK20824 
 Gitarre für Fortsetzer  Do 05.03.15 19:00 -20:00 20 125,00 EUR HK20830 
 Linedance - Beginner  Do 05.03.15 17:00 -18:30 20 62,00 EUR HK20920 
 Linedance - Fortsetzer 1 Do 05.03.15 20:00 -21:30 20 62,00 EUR HK20922 
 Linedance - Fortsetzer 2 Do 05.03.15 18:30 -20:00 20 62,00 EUR HK20921 
 Malerei und Grafik Mi 01.04.15 18:30 -20:45 36 93,00 EUR HK20556 
 Strick- und Häkelclub  Do 26.03.15 18:00 -19:30 12 43,20 EUR HK21307 
Gesundheit 
 Allgemeine Ausgleichsgymnastik Mi 11.03.15 17:45 -19:15 20 62,00 EUR HK30292 
 Aroha Mo 02.03.15 17:15 -18:15 16 73,60 EUR HK30281 
 Autogenes Training Di 03.03.15 19:45 -21:15 16 81,60 EUR HK30173 
 Qi Gong  Mo 02.03.15 18:30 -20:00 20 72,00 EUR HK30109 
 Zumba - Fitness Mo 23.02.15 20:15 -21:15 24 86,40 EUR HK30279 
 Zumba - Fitness Fr 27.02.15 18:30 -19:30 20 90,00 EUR HK30290 
 Zumba - Fitness Mo 02.03.15 12:00 -13:00 20 90,00 EUR HK30280 
 Ernährung in der Schwangerschaft  Fr 27.03.15 17:30 -19:00 3 10,80 EUR HK30776 
Sprachen 
 Englisch für Anfänger - Grundkurs I Mo 16.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HK40675 
 Englisch Grundkurs II Mo 30.03.15 19:45 -21:15 30 93,00 EUR HK40683 
 Englisch für Wiedereinsteiger Mo 23.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HK40601 
 Englisch Wiederauffrischung Aufbau XIV Di 24.02.15 18:45 -20:15 30 93,00 EUR HK40656 
 Easy English - Fortsetzung 3 Di 10.03.15 17:00 -18:30 30 93,00 EUR HK40627 
 Englisch für Senioren - Anfänger Do 26.03.15 14:00 -15:30 20 62,00 EUR HK40661 
 Englisch für Senioren - Fortsetzung 4 Do 19.03.15 16:00 -17:30 20 62,00 EUR HK40657 
 Englisch für Senioren XXV Di 31.03.15 15:30 -17:00 26 80,60 EUR HK40641 
 Sprachencafé - let`s talk in English! part 5 Mi 25.02.15 16:00 -17:00 24 49,60 EUR HK40677 
 Französisch für Anfänger - Grundkurs I Do 26.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK40822 
 Französisch für die Reise Do 26.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK40807 
 Italienisch für Anfänger (Grundkurs I)  Fr 27.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK40919 
 Italienisch für Reisende Fr 27.03.15 19:45 -21:15 36 183,60 EUR HK40922 
 Spanisch für Anfänger - Grundkurs I Di 17.03.15 18:15 -19:45 30 153,00 EUR HK42219 
 Spanisch für die Reise Di 17.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK42208 
 Russisch Wiederauffrischung Mi 25.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK41907 
 Russisch für die Reise Mi 25.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK41903 
Beruf - Computer 
 Fit mit dem eigenen Laptop Di 17.03.15 19:00 -21:15 24 86,40 EUR HK50106 
 Fit mit dem eigenen Laptop für aktive Senioren Di 17.03.15 15:00 -16:30 24 86,40 EUR HK50107 

Entdecken Sie Ihre Leidenschaft – die neuen Kursangebote Herbst/Winter 2023!

Im zweiten Halbjahr 2023 gibt es wieder viel Neues zu entdecken. Die neuen Kursangebote finden Sie ab sofort im Kursportal unserer 
Internetseite. Egal, ob Sie Ihre Fremdsprachenkenntnisse verbessern, Ihre kreative Seite entfalten oder sich beruflich weiterentwi-
ckeln möchten – bei uns finden Sie den passenden Kurs in einem für Sie geeigneten Format. Starten Sie gemeinsam mit uns in das 
zweite Halbjahr und bereichern Sie Ihr Leben mit spannenden neuen Erfahrungen und persönlicher Weiterentwicklung. Entdecken 
Sie, was Ihnen Spaß macht und vielleicht sogar ein verborgenes Talent. Wir erweitern unser Angebot permanent um neue Kurse und 
Termine. Abonnieren Sie unseren Newsletter oder folgen Sie uns auf Social-Media, so bleiben sie stets auf dem Laufenden. 

Angebote Markranstädt und Online-Angebote

Kurstitel Tag Beginn Zeit – 
Beginn       

Zeit – 
Ende Gebühr Kurs-Nr.

Kultur  – Gestalten
DotPainting - für Erwachsene Sa 16.09.23 08.30 -11.45 28,00 € 23K02712

DotPainting - für Kinder Sa 23.09.23 09 -10.30 15,80 € 23K02713
Literarisches Fernstudienseminar – Online Mo 18.09.23 110,00 € 23W02202
Gesundheit  – Ernährung
Workout-Ganzkörperkräftigung – Online Mi 23.08.23 18 -19 59,20 € 23W0320D
Zumba Kids 5 - 6 Jahre Di 22.08.23 16 -17 108,00 € 23K03252
Zumba Junior 7 - 11 Jahre Di 22.08.23 17.10 -18.10 108,00 € 23K03254
Sprachen
Englisch von Anfang an Do 07.09.23 18.30 -20 95,60 € 23K0461010
Englisch Aufbaukurs 2 Di 22.08.23 18.30 -20 140,10 € 23K0462060
Englisch - Leichter Wiedereinstieg – Online Mo 21.08.23 18 -19.30 140,10 € 23B0461031
Italienisch leichter Wiedereinstieg – Online Di 29.08.23 18 -19.30 140,10 € 23B0491031
Spanisch für Anfänger Mi 30.08.23 19 -20.30 112,00 € 23K04M1011
Spanisch GK 10 - Online Di 22.08.23 18 -19.30 112,00 € 23M04M1D90
Suaheli - Hakuna matata - Online Mi 06.09.23 18 -19.30 119,00 € 23B04Q1011
Digitale Welt – Beruf
Fit mit dem eigenen Laptop Mi 20.09.23 17.30 -19.45 180,00 € 23K0510030
Smartphone und Tablet für Senioren Mi 20.09.23 14.15 -17.15 90,00 € 23K0510040
Excel Einführungskurs – Online Do 14.09.23 18.30 -20 80,00 € 23W051C020
Word Einführungskurs – Online Mi 13.09.23 18.30 -20 80,00 € 23W051C030 
Finanzbuchführung 1, Xpert Business – Online Di 07.11.23 18.30 -20.30 361,30 € 23W05490
Finanzbuchführung 3 DATEV Xpert B.– Online Di 21.11.23 18.30 -20.30 331,88 € 23W05492
Lohn und Gehalt 1 Xpert Business Zertifikat – Online Di 07.11.23 18.30 -20.30 361,30 € 23W05493
Finanzwirtschaft Xpert Business Zertifikat – Online Di 07.11.23 18.30 -20.30 361,30 € 23W05498
Bilanzierung Xpert Business Zertifikat – Online Di 07.11.23 18.30 -20.30 361,30 € 23W05499
Mathematik
Abiturbegleitung Mathematik 11 Mi 30.08.23 15.30 -17 180,00 € 23K072SBB0
Abiturbegleitung Mathematik 12 – Online Di 29.08.23 17 -18.30 180,00 € 23W072SBF3
Abiturbegleitung Mathematik 11 – Online Mi 30.08.23 17 -18.30 180,00 € 23W072SBG1

Kursleiterinnen und Kursleiter gesucht

Die Volkshochschule Landkreis Leipzig sucht Kursleiter und Kursleiterinnen in allen Bereichen. Gerne realisieren wir mit Ihnen 
auch Ihre eigenen Kursideen. Unsere Angebote finden sowohl am Vormittag, Nachmitttag und Abend in über 30 Unterrichtsorten im 
ganzen Landkreis Leipzig statt. Melden Sie sich bei uns! Wir schauen gemeinsam, wo und wann eine Tätigkeit möglich ist. Kontakt: 
andreas.berger@vhs-lkl.de; Telefon 0341 3502634Kontakt: andreas.berger@vhs-lkl.de; Telefon 0341 3502634

VOLKSHOCHSCHULE LEIPZIGER LAND
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Mehrgenerationenhaus Markranstädt 
 NEU: Hordisstraße 1, 04420 Markranstädt 
E-Mail:  michael.unverricht@vhs-lkl.de 
Telefon: 034205/449941 
Internet:  www.vhs-lkl.de 

 

 
 
  
 
 

 

Gefördert vom: 

 
 
Veranstaltungskalender Stadtjournal 09-10/22 
 
Bitte beachten Sie, dass sich das MGH ab sofort im „Alten Ratsgut“ Hordisstraße 1 befindet. 
Die Angebote und Veranstaltungen können aber nur stattfinden, wenn die erforderliche 
Betriebserlaubnis vorliegt. Bitte informieren Sie sich am aktuellen Aushang am neuen MGH 
oder unter www.vhs-lkl.de/mehrgenerationenhaus-markranstaedt. 
 
 
Regelmäßige und offene Angebote MGH Markranstädt 

 
Montag 
14:30 – 17:30 Kaffeeklatsch 
17 – 18 Uhr Lerntreff: Lesen, Schreiben, Rechnen mit Marion Langner (ab 10.10.22) 
Dienstag 
8 – 12 und 14 – 18 Uhr Durchblick, die Sozialberatung 
15 – 17:30 Uhr Interkulturelle Frauengruppe TEXTIL-KREATIV-SOZIAL mit Renate Röder 
16 – 17 Uhr Handys leicht erklärt  
Mittwoch 
14 – 17 Uhr Spielenachmittag 
16:30 – 17:30 Uhr Bewegung und Entspannung für Jung und Alt mit Gabi Wunderlich (NEU: 
Sportraum Stadthalle) 
Donnerstag 
8 – 12 Uhr Durchblick, die Sozialberatung  
Freitag 
9:30 – 12 Uhr Familienfrühstück „Schnatterinchen“ mit Steffi Wridt 
14 – 17 Uhr Mach mal Pause! mit Nico Neuwirth 
 
Veranstaltungen September/Oktober 
 
22.09. 15 – 17 Uhr Computerclub: Technik, die begeistert mit Jens Schröder 
30.09. 15 – 17 Uhr Am Nachmittag vorgelesen mit Gerhild und Jochi Landeck 
06.10. 14 – 15:30 Uhr Gedächtnistraining mit Adelheid Lüdke 
13.10. 15 – 17 Uhr Computerclub: Technik, die begeistert mit Jens Schröder 
 
 
NEUE Öffnungszeiten Offener Treff und Lesecafé 
 
Montag bis Donnerstag jeweils 13 – 18 Uhr 
 
NEUE Sprechzeiten Büro 
 
Montag 16 – 18 Uhr 
Dienstag 11 – 13 Uhr 
Mittwoch 14 – 17 Uhr 
Donnerstag 16 – 18 Uhr 

MEHRGENERATIONENHAUS MARKRANSTÄDT

Regelmäßige und offene Angebote MGH Markranstädt

Montag
14 – 17  Uhr Kaffeeklatsch
16 – 17 Uhr  Lerntreff Lesen, Schreiben, Rechnen mit 

Marion Langner
Dienstag
09 – 10 Uhr  Handys leicht erklärt  
8 – 12 / 14 – 18 Uhr  Durchblick, die Sozialberatung
15 – 17.30  Uhr  Interkulturelle Frauengruppe TEXTIL-
 KREATIV-SOZIAL mit Renate Röder

Mittwoch
14 – 17 Uhr  Spielenachmittag mit Christel Wolf

Donnerstag
8 – 12 Uhr    Durchblick, die Sozialberatung 

Freitag
14 – 17 Uhr  Mach mal Pause mit Nico Neuwirth

Achtung!! Das Angebot „Handys leicht erklärt“ findet ab Mai von 
09 – 11 Uhr statt.

Veranstaltungen Juli/August 

• 26.07., 14.30 – 19 Uhr, Beratung zur gesetzlichen Rentenver-
sicherung mit Stephan Nüßlein (Bitte telefonisch unter 0341 
3586624 anmelden)

• 23.07., 15 – 17 Uhr, Computerclub: Technik, die begeistert mit 
Jens Schröder  

• 28.07., 15 – 16.30 Uhr, Am Nachmittag vorgelesen mit Ger-
hild und Jochen Landeck

• 03.07., 14 – 15.30 Uhr, Gedächtnistraining mit Adelheid  
Lüdke

• 09.08., 14.30 – 19 Uhr, Beratung zur gesetzlichen Rentenver-
sicherung mit Stephan Nüßlein (Bitte telefonisch unter 0341 
3586624 anmelden)

• 10.08., 15 – 17 Uhr, Computerclub: Technik, die begeistert 
mit Jens Schröder  

Öffnungszeiten offener Treff und Lesecafé, Montags 11 – 14 
Uhr, Dienstag 11 – 18 Uhr, Mittwoch 13 – 18 Uhr, Donnerstag 13 
– 18 Uhr

Die Ausstellung 17. Juni „70 Jahre Volksaufstand in der DDR“ 
kann noch bis zum 18. August im MGH angesehen werden.

Das MGH sucht ehrenamtliche Helfer!!!

Wer Lust und Zeit hat und gern hilft und unterstützt ist bei uns 
richtig. Wir sind ein tolles Team und es tut gut, Gutes zu tun. 
Bei Interesse bitte melden unter Mehrgenerationenhaus Mark- 
ranstädt 034205/444941 oder per Mail: michael.unverricht@
vhs-lkl.de

TERMINE /  VERANSTALTUNGEN IN  DER STADT

Änderungen vorbehalten. Bitte informieren Sie sich ggf. durch 
Aushänge, direkt beim Veranstalter oder in der Tagespresse über 
die hier vorbehaltlich abgedruckten Angaben.

JULI

Kunstausstellung – Malerei vom Wolf
Kunstgalerie Schloss Altranstädt, Am Schloss 2, 04420 Markran-
städt OT Altranstädt
noch bis 16.07. | 14-17 Uhr | Förderverein Schloss Altranstädt e. V.

Buchsommer Sachsen 2023
Stadtbibliothek Markranstädt, Parkstraße 9, 04420 Markranstädt
noch bis 20.08. | Stadtbibliothek Markranstädt

Reiterfest Thronitz
Festwiese Thronitz, 04420 Markranstädt OT Thronitz
14.-15.07. | Concordia Thronitz e. V.

Ali Baba – Knalltheater für Kinder
Ab ans Ufer, Falkenhain 31, 04420 Markranstädt
18.07. | 16-17 Uhr | Ab ans Ufer

Vernissage – „Wirklichkeit und mehr“
Kunstgalerie Schloss Altranstädt, Am Schloss 2, 04420 Markran-
städt OT Altranstädt  
23.07. | 15 Uhr | Förderverein Schloss Altranstädt

Escape-Game für 10 – 13-Jährige mit Anmeldung
Stadtbibliothek Markranstädt, Parkstr. 9, 04420 Markranstädt 
26.07 | 14 Uhr | Stadtbibliothek Markranstädt | Teilnehmerzahl 
ist begrenzt | Bitte anmelden unter bibliothek@markranstaedt.
de oder 034205/44752

Das Erstbeste – Kabarett Ab ins Kabuff
Ab ans Ufer, Falkenhain 31, 04420 Markranstädt
28.07. | 19-21 Uhr | Ab ans Ufer

Kultursonntag in Kitzen – Konzert mit Juliane Schmidt
Pfarrhof der Kreuzkirche Sankt Nikolai Hohenlohe-Kitzen, Brun-
nengasse 1, 04523 Pegau OT Kitzen
30.07. | 18 Uhr | Förderverein der Kreuzkirche Sankt Nikolai Hohen-
lohe-Kitzen e. V. | Eintritt 15 Euro, Anmeldung unter 0170-7310860

AUGUST

Buchsommer Sachsen 2023
Stadtbibliothek Markranstädt, Parkstraße 9, 04420 Markranstädt
noch bis 20.08. | Stadtbibliothek Markranstädt

2. Kunstausstellung - „Wirklichkeit und mehr“
Kunstgalerie Schloss Altranstädt, Am Schloss 2, 04420 Markran-
städt OT Altranstädt 
noch bis 03.10. | jeweils samstags, sonntags und freitags 14-17 
Uhr u. n. Vereinbarung | Förderverein Schloss Altranstädt | Ein-
tritt frei

Tag der offenen Mühle
Bockwindmühle Lindennaundorf, Priesteblicher Straße, 04420 
Markranstädt OT Lindennaundorf
06.08. | 13-18 Uhr | Heimatverein Frankenheim-Lindennaundorf e. V.

Handarbeiten im Lesecafé der Stadtbibliothek
Stadtbibliothek Markranstädt, Parkstr. 9, 04420 Markranstädt
10.08.| 14 - 16 Uhr | Strickomis und Stadtbibliothek 
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Vernissage | Acrylmalerei von Jörn Schenker
St. Laurentiuskirche, Markt, 04420 Markranstädt
11.08. | 19 Uhr | St. Laurentiuskirche 

Trinkgeld darf auch Knistern – Kabarett Ab ins Kabuff
Ab ans Ufer, Falkenhain 31, 04420 Markranstädt
11.08. | 19 - 21 Uhr | Ab ans Ufer

60. Döhlener Volksfest
Sportplatz Döhlen, Zum Rittergut, 04420 Markranstädt OT Döhlen
11.-13.08. | Döhlener Volksfestfreunde e. V.

Escape-Game für 10 – 13-Jährige mit Anmeldung
Stadtbibliothek Markranstädt, Parkstr. 9, 04420 Markranstädt
16.08. | 14 Uhr | Stadtbibliothek Markranstädt | Teilnehmerzahl 
ist begrenzt | Bitte anmelden unter bibliothek@markranstaedt.de 
oder 034205 44752

Ausstellung | Acrylmalerei von Jörn Schenker
St. Laurentiuskirche, Markt, 04420 Markranstädt
noch bis 24.09. | freitags 10 - 13 Uhr u. b. Kirchenveranstaltungen | 
St. Laurentiuskirche 

Hans im Glück – Knalltheater für Kinder
Ab ans Ufer, Falkenhain 31, 04420 Markranstädt
18.08. | 16 - 17 Uhr | Ab ans Ufer

Angebote des Jugendclub (JC) Markranstädt 

CJD JUGENDCLUB MARKRANSTÄDT
Informationen rund um den Jugendclub gibt es 
- auf Facebook & Instagram, 
- vor Ort in Markranstädt: Am Stadtbad 31, 

- telefonisch: 034205-411394 / 0151-40638242 und 
- per E-Mail: jc.markranstaedt@cjd.de. 

  

 

Neu ab September! 

Musik für Kinder 
im Mehrgenerationenhaus Markranstädt 

Eltern-Kind-Kurs 
Donnerstags, 15:00 Uhr, für Kinder ab 2 Jahren 

Kinder und ihre Bezugsperson werden zum gemeinsamen Singen, Tanzen und 
Musizieren angeregt. Abwechslungsreiche musikalische Aktivitäten wecken die Freude 

an der Musik und vermitteln, wie Musik in den Alltag integriert werden kann. 

Musikalische Früherziehung 
Donnerstags, 16:00 Uhr, für Kinder ab 4 Jahren 

Kinder werden spielerisch mit der grenzenlosen Welt der Musik vertraut gemacht. 

Anmeldung 
Büro der Musikschule, Tel.: 0341 / 35 80 463 

E-Mail: kontakt@ms-lkl.de 

 
 

S E N I O R E N

Die Stadt, die verbindet.

SENIORENRAT DER STADT MARKRANSTÄDT

Der Seniorenrat der Stadt Markranstädt wünscht allen Seniorin-
nen und Senioren der Stadt beste Gesundheit.

Die Mitglieder des Seniorenrates Markranstädt engagieren 
sich für die Anliegen der Seniorinnen und Senioren unserer 
Stadt und der angeschlossenen Ortsteile. Sie organisieren 
Veranstaltungen, Sportaktivitäten und Ausflüge. Auch möchte 
der Seniorenrat zukünftig und stärker mit der Beratungsstel-
le „Durchblick“ zusammenarbeiten, um die Anliegen unserer 
Seniorinnen/Senioren schneller und zielorientierter zu be- 
arbeiten.
Solltet Ihr die Aufgabenstellung interessant finden oder möch-
tet Ihr Euch aktiv in die Arbeit der Seniorinnen/Senioren ein-
bringen, dann meldet Euch für eine Mitarbeit an. Eure Anregun-
gen und Fragen könnt Ihr an den Seniorenrat senden.

Kontakt: Seniorenrat der Stadt Markranstädt
Markt 1
04420 Markranstädt
E-Mail: senioren@markranstaedt.de

Wir freuen uns auf Eure Bewerbungen bzw. Post.

Danke
Der Seniorenrat Markranstädt

Veranstaltungen

Liebe Senioren,

der Seniorenrat der Stadt Markranstädt beginnt in Zusammen-
arbeit mit dem Mehrgenerationenhaus ab 05. September 2023 
mit dem Angebot eines Computerkurses für Anfänger. Dabei 
werden wirkliche Anfänger ohne Vorkenntnisse angesprochen. 
Bitte merkt Euch den Termin vor. Details folgen in der nächsten 
Ausgabe von „Markranstädt informativ“.

Seniorenrat Markranstädt

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Herzliche Geburtstagsgrüße verbunden mit den besten Wün-
schen für Gesundheit und Wohlergehen sowie Zufriedenheit 
wünschen die Einrichtungsleitung, die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie alle Bewohnerinnen und Bewohner des 

AWO Seniorenzentrums „Am See“ in Markranstädt
21.07. Frau Thea Knoblauch zum 92. Geburtstag
31.07. Frau Raina Pötzsch zum 93. Geburtstag
06.08. Herr Karl Glausch zum 95. Geburtstag
08.08. Frau Anneliese Kühn zum 86. Geburtstag
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AWO Seniorenzentrum „Im Park“ in Markranstädt
17.07. Frau Ingrid Thomas zum 88. Geburtstag
24.07. Herr Hans Jürgen Renneberg zum 69. Geburtstag
03.08. Frau Erika Bagehorn zum 86. Geburtstag
07.08. Frau Elke Kerstin Lindner zum 70. Geburtstag
09.08. Frau Ilona Doant zum 94. Geburtstag
12.08. Frau Inge Kitze zum 85. Geburtstag

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Liebe Seniorinnen und Senioren, ich gratuliere Ihnen herzlich 
zu Ihrem Geburtstag und wünsche Ihnen alles Gute, vor allem 
Gesundheit und viel Glück im neuen Lebensjahr.

Ihre Bürgermeisterin Nadine Stitterich
im Namen des Stadtrates, der Ortschaftsräte,
des Seniorenrates und der Mitarbeiter der Stadtverwaltung

Juli

15. Juli 
Ursula Hädrich Markranstädt 85. Geburtstag
16. Juli 
Martina Reinich Lindennaundorf 80. Geburtstag
Johannes Janus Markranstädt 70. Geburtstag
Christine Nickel Markranstädt 70. Geburtstag
18. Juli 
Ruth Horn Schkölen 85. Geburtstag
Gisela Krebel Markranstädt 75. Geburtstag
19. Juli 
Reinhard Schindler Markranstädt 70. Geburtstag
20. Juli 
Ilona Vogel Markranstädt 75. Geburtstag
21. Juli 
Michael Pöhlandt Altranstädt 75. Geburtstag
22. Juli 
Detlef Klink Markranstädt 70. Geburtstag
23. Juli 
Dieter Martin Markranstädt 75. Geburtstag
25. Juli 
Liane Günther Markranstädt 85. Geburtstag
Dr. Claus Langer Frankenheim 80. Geburtstag
Christiane Müller Markranstädt 80. Geburtstag
Jürgen Traeder Frankenheim 75. Geburtstag
Dr. Ulrich Langer Göhrenz 70. Geburtstag
26. Juli 
Christine Grabner Markranstädt 80. Geburtstag
27. Juli 
Lieselotte Peschel Markranstädt 85. Geburtstag
Manfred Sander Thronitz 70. Geburtstag
Inge Schumann Schkeitbar 70. Geburtstag
28. Juli 
Gottfried Hertel Markranstädt 75. Geburtstag
28. Juli 
Volkmar Dams Thronitz 70. Geburtstag
31. Juli 
Renate Meyer Markranstädt 85. Geburtstag
Christa Scheer Markranstädt 85. Geburtstag

August

01. August 
Bernd Socke Frankenheim 80. Geburtstag
Stefan Hennig Markranstädt 75. Geburtstag

Renate Fiebig Markranstädt 70. Geburtstag
02. August 
Waltraud Höhndorf Markranstädt 85. Geburtstag
Ute Kramer Göhrenz 75. Geburtstag
04. August 
Ursula Vogel Markranstädt 80. Geburtstag
05. August 
Günter Reinich Lindennaundorf 80. Geburtstag
Rosmarie Süß Göhrenz 80. Geburtstag
06. August 
Monika Hofmann Seebenisch 80. Geburtstag
07. August 
Harry Köhler Räpitz  70. Geburtstag
Hans-Günter Thiersch Quesitz 70. Geburtstag
08. August 
Eva-Maria Wittig Markranstädt 70. Geburtstag
09. August 
Rolf Kretzschmar Seebenisch 80. Geburtstag
Gisela Beetz Markranstädt 75. Geburtstag
Veronika Täubrich Frankenheim 70. Geburtstag
10. August 
Erika Klinge Markranstädt 70. Geburtstag
Marion Knobloch Markranstädt 70. Geburtstag
11. August 
Isolde Unger Markranstädt 90. Geburtstag
Horst Helbing Frankenheim 75. Geburtstag
Marika Reichardt Frankenheim 75. Geburtstag
Gerhard Schmit Großlehna 75. Geburtstag
Irene Weiße Markranstädt 75. Geburtstag
13. August 
Bernd Friedrich Gärnitz 80. Geburtstag
Edith Graul Schkölen 80. Geburtstag
Stefan Glienicke Markranstädt 75. Geburtstag
Hartmut Panzer Markranstädt 75. Geburtstag
Ludwig Kassler Seebenisch 70. Geburtstag
14. August 
Brigitte Franke Markranstädt 75. Geburtstag
Waltraud Heinrich Markranstädt 70. Geburtstag
Karl-Heinz Müller Seebenisch 70. Geburtstag
15. August 
Anneliese Hegner Markranstädt 80. Geburtstag
Günther Kube Markranstädt 75. Geburtstag
Hannelore Terf Markranstädt 75. Geburtstag
Jürgen Petri Markranstädt 70. Geburtstag
16. August 
Frank Wolf Markranstädt 80. Geburtstag
Beate Werner Markranstädt 75. Geburtstag
Mathias Spasitsch Markranstädt 70. Geburtstag
17. August 
Horst-Ulrich Möller Markranstädt 80. Geburtstag
18. August 
Sieglinde Ockernahl Markranstädt 75. Geburtstag
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K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Die Stadt, die verbindet.

KATHOLISCHE GEMEINDE ST.  MARTIN

Pfarrei St. Philipp Neri, Katholische Gemeinde St. Martin Leip-
zig Grünau mit Maria, Hilfe der Christen Markranstädt

Heilige Messe/Wortgottesdienst jeweils sonntags um 09 Uhr 
und freitags als Werktagsmesse um 19 Uhr in Leipzig-Grünau, 
Kolpingweg 1

Kontakt: 
persönlich im Gemeindebüro der Katholischen 
Pfarrei St. Martin Leipzig-Grünau, Kolpingweg 1, 04209 Leipzig 
freitags 9 – 13 Uhr, telefonisch unter 0341 4112144, 
per E-Mail leipzig-west@pfarrei-bddmei.de

 
LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAF T 
MARKRANSTÄDT

Eisenbahnstraße 23, 04420 Markranstädt

Gemeinschaftsstunde – miteinander auf Gottes Wort hören
Sonntag, 19 Uhr – 16.07.; 23.07.; 30.07.; 13.08.

Lieder – Bibel – Streuselkuchen
Gottes Wort hören und miteinander Singen und Kaffeetrinken
Sonntag, 6. August, 15 Uhr 

MEHR entdecken – auf Spurensuche, wie Gott das Leben ge-
meint hat
Dienstag, 1. August, 15 Uhr

Bibelstunde – zum Gespräch über Bibel, Glauben und Alltag
jeden Mittwoch, 19 Uhr

Büchertisch – Christliche Literatur, Karten, Bildbände,  
Losungen und Kalender
Verkauf vor und nach unseren Veranstaltungen oder nach  
Absprache mit Ruth Neubert. 

Kontakt – Jürgen Neubert (Gemeinschaftsleiter): 
034205 84670

Alle Informationen auch unter: www.lkg-markranstaedt.de

EV.  –  LUTH.  KIRCHGEMEINDE MARKRANSTÄDTER
LAND – RÜCKMARSDORF –  DÖLZIG

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Markranstädt
Frau Pataki, Herr Merz
Schulstraße 9, 04420 Markranstädt
Tel. Pfarramt: 034205 83244; Fax: 034205 88312
Tel. Friedhofsverwaltung: 034205 88255; Fax: 034205 88312

Das Pfarramt und die Friedhofsverwaltung Markranstädt 
(Schulstraße 9, 04420 Markranstädt) sind dienstags von 9 Uhr 
bis 12 Uhr und donnerstags von 13 Uhr bis 19 Uhr für Sie geöff-
net. Bitte bei Pfarramt klingeln.

Für Termine auf den Friedhöfen der Friedhofsverwaltung Mark- 
ranstädt bitten wir um vorherige telefonische Absprache unter 
Tel. 034205 88255.

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Rückmarsdorf
Frau Heyde
Dorfstr. 2, 04178 Leipzig
Tel. Pfarramt und Friedhofsverwaltung: 0341 9410232; 
Fax: 0341 9406975

Öffnungszeiten: 
montags: 14 Uhr – 18 Uhr; 
donnerstags: 10 Uhr – 12 Uhr

E-Mail: kg.markranstaedter_land@evlks.de
Homepage: 
www.kirche-markranstädterland-rückmarsdorf-dölzig.de

Sozialkaufhaus St. Martin Lädchen: 
(Markt 11, Eingang Zwenkauer Straße – Tordurchfahrt): 
Tel.: 0162 7938733; E-Mail: info@sankt-martin-lädchen.de

Öffnungszeiten:
dienstags, 9 Uhr – 11 Uhr und 
donnerstags 15 Uhr bis 18 Uhr

Terminvereinbarung mit Pfr. Zemmrich
034205 88388 bzw. 034205 83244

Förderverein zum Erhalt der St. Laurentiuskirche Tel.:
034205 87293

Veranstaltungen im Weißbach-Haus, Schulstr. 7: 
Bitte informieren Sie sich auch über unsere Schaukästen und 
über unserer Homepage: 
www.kirche-markranstädterland-rückmarsdorf-dölzig.de

Gruppen und Kreise: Pfarrbereich Markranstädt 
Vorschau: Fahrt der Jungen Gemeinde:  
vom 25. – 27. August 2023 nach Höfgen
Vorschau: Elternabend Christenlehre: 
22.08.2023 um 19 Uhr im WBH
Vorschau: Elternabend Konfirmanden: 
22.08.2023 um 20 Uhr im WBH
Gemeindekreis in der Mitte Miltitz: Donnerstag, 3. August um 
20 Uhr
Männerkreis in Markranstädt: Donnerstag, 20. Juli und 17. Au-
gust um 19 Uhr im „Rosenkranz“
Seniorenkreis Miltitz: Mittwoch, 9. August um 14 Uhr
Ü-60 Frühstück: jeden 2. und 4. Mittwoch des Monats ab 9 Uhr, 
26. Juli + 9. August
Gottesdienst im Altenpflegeheim „Geborgenheit“ Lausen: 
10. August um 10 Uhr
Kantorei: donnerstags, 19.15 Uhr
Posaunenchor – Markranstädt: dienstags um 19 Uhr 
Jungbläser: nach Absprache

Gottesdienste:

6. So. n. Trin., 16. Juli
9 Uhr  P* in Miltitz / Lektorin Schwertfeger
10 Uhr  S* in Rückmarsdorf / Pfr. i. R. Enders
10.30 Uhr P* in Quesitz / Lektorin Schwertfeger

7. So. n. Trin., 23. Juli
9 Uhr P* in Lausen / Lektorin Wummel
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10 Uhr P* in Dölzig / Prädikant Weniger
10.30 Uhr P* in Markranstädt / Lektorin Wummel

8. So. Trin., 30. Juli  
9 Uhr P* in Miltitz / Pfr. Zemmrich
10 Uhr P in Frankenheim / Lektor Losse-Eder
10.30 Uhr S* in Markranstädt / Pfr. Zemmrich

9. So. n. Trin., 6. August    
9 Uhr P* in Lausen / Lektor Kaufmann
10 Uhr P* in Lindennaundorf / Pfr. i. R. Jakob
10.30 Uhr  Posaunengottesdienst in Miltitz
10.30 Uhr  P* in Markranstädt / Lektor Kaufmann

10. So. n. Trin., 13. August  
10 Uhr  S* in Rückmarsdorf / Pfrn. i. R. Krummacher
10.30 Uhr P* zum 60. Volksfest in Döhlen / Pfr. Zemmrich

11. So. n. Trin., 20. August  
10 Uhr P* in Frankenheim / Lektorin Ziemann
14.30 Uhr F* zum Schulanfang in Markranstädt / 
 Pfr. Zemmrich und C. Uhlmann-Zemmrich 

Veranstaltungen in der St. Laurentiuskirche:

Kunst-Volle-Augen-Blicke: in der St. Laurentiuskirche 
Vernissage Freitag, 11. August um 19 Uhr
Ausstellung Acrylmalerei von Jörn Schenker vom 11.08.23 – 
24.09.2023

Vorschau Musiksommer Markranstädt: 
Samstag, 26. August um 16 Uhr Sommerkonzert II: „Im Gar- 
ten …“ Folkig-rockige Lieder mit lyrischen Texten von Fontane, 
Morgenstern, Luther u.a. mit Liedermacher Christian Schmiedt 
und Gitarrist Manuel Frühauf, Eintritt: 10,00€

EV.  KIRCHENGEMEINDEN ALTRANSTÄDT,
GROSSLEHNA ,  SCHKEITBAR UND THRONITZ

Du bist eingeladen zur Konfirmandenstunde!

Kathleen Vitz, Ehrenamtliche, und ich leiten gemeinsam die 
Konfirmandenstunde. Wir wollen Dir Anregungen geben: zum 

Nachdenken und kreativen Umgang rund um Gott und die Welt. 
Dabei sind uns Fragen, Neugier und ein offener, vertraulicher 
Austausch willkommen. Es muss niemand schon getauft sein, 
und Ihr dürft Freundinnen und Freunde mitbringen zum Rein-
schnuppern. Wir haben das Ziel, Dir Gutes für Dein Leben mit-
zugeben. Eine mögliche Etappe auf Deinem Weg ist die Konfir-
mation.

Wir treffen uns freitags von 19 bis 20 Uhr (an Schultagen) im 
Pfarrhaus Schkeitbar (Schkeitbar, Pfarrgasse 8, 04420 Mark- 
ranstädt), zum ersten Mal am Freitag, 1. September 2023, 19 
Uhr.

Vorher gibt es auch dort einen Informations- und Anmelde-
abend: am Dienstag, 29. August 2023, 18.30 Uhr (bis 19.15 
Uhr), bitte mit Dir und einer oder einem Erziehungsberechtig-
ten.
Bei Fragen und wenn etwas nicht möglich ist, wendet Euch ger-
ne an uns (siehe unten Kontakt direkt zu Oliver Gebhardt). 

In Vorfreude auf Dich, herzlich, Pfarrer Oliver Gebhardt, 
mit Kathleen Vitz

Sonntag, 23. Juli:
10 Uhr, Großlehna
10 Uhr, Schkeitbar

Sonntag, 6. August:
10 Uhr, Großlehna
15 Uhr, Thronitz: Gottesdienst und Kirchcafé.

Sonntag, 20. August:
10 Uhr, Schkeitbar – Pfarrer Gebhardt
15 Uhr, Großlehna – Pfarrer Gebhardt

Sonntag, 27. August:
10 Uhr, Altranstädt: Gottesdienst zum Schuljahresbeginn, ge-
meinsam mit der Kirchgemeinde Großlehna – Vikarin Rahel 
Liebig

Kontakt: Pfarrbereich Kitzen-Schkeitbar                                                                                                          
Pfarrer Oliver Gebhardt, Pfarramt Kitzen-Schkeitbar, 
Kitzen, Brunnengasse 1 in 04523 Pegau, 
Tel.-Nr.: 034203 – 54841, 
Pfarrer direkt: oliver.gebhardt@ekmd.de
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K O N TA K TA D R E S S E N

Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt 
Tel. 034205 61-0
post@markranstaedt.de 
Öffnungszeiten:
Mo, Mi  geschlossen
Di, Do, Fr  8.30 – 11.30 Uhr
Di   13.30 – 17.30 Uhr
Do   13.30 – 16.30 Uhr
Die übrigen Ämter der Stadtverwal-
tung sind nach vorheriger Termin-
vereinbarung zu den angegebenen 
Öffnungszeiten für den Besucherver-
kehr erreichbar.

Bürgerrathaus Markranstädt 
Markt 1, 04420 Markranstädt 
Tel. 034205 61-0, 
Fax 034205 61-145
Öffnungszeiten:
Mo 8 – 12 und 13 – 15 Uhr
Di 8 – 12 und 13 – 18 Uhr
Mi Schließtag
Do 8 – 12 und 13 – 17 Uhr
Fr 8 – 12 Uhr
Sa 9 – 12 Uhr nach tel. Vereinb.

Bürgermeistersprechstunde 
jeden 4. Dienstag im Monat von 
15 bis 18 Uhr

Stadtbibliothek
Parkstraße 9, Tel. 034205 44752
Mo  10 – 12.30 und 13.30 – 16 Uhr
Di 10 – 12.30 und 13.30 – 17 Uhr
Mi  geschlossen
Do 10 – 12.30 und 13.30 – 19 Uhr
Fr 10 – 13 Uhr
 
Heimatmuseum
Altes Ratsgut, Hordisstraße 1 
(Eingang Gebäuderückseite)
heimatmuseum@markranstaedt.de
Aktuell geschlossen

Büro für Stadtgeschichte
Leipziger Straße 17
Tel. 034205 208949
Bürozeiten: 
Di u. Do 9 – 14 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung

Jugendclub Markranstädt
Am Stadtbad 31,
Tel. 034205 411394
Mo  13 – 18 Uhr
Di  13 – 18 Uhr
(Änderungen vorbehalten)

Seniorenrat d. Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt
senioren@markranstaedt.de
Ansprechpartner: Steffi Herbst 

Sprechstunde des Friedensrichters
Schiedsstelle, Frau Anke Römer,
Rathaus, Markt 1, Eingang Standesamt
Kontakt: a.roemer@markranstaedt.de
jeden 2. Donnerstag im Monat, 
18 – 19 Uhr

Kommunales Jobcenter Landkreis 
Leipzig Standort Markkleeberg 
Tel. 03437 98460

Abfallwirtschaft Landkreis Leipzig 
Tel. 034299 706055 (neu)

Notrufnummern
Vertragsärztlicher Notdienst: 
0341 19292
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Polizei: 110
Rettungswache Markranstädt:  
034205 42168
Polizeirevier Leipzig-Südwest:
Tel. 0341 94600

Beratungsstellen
Allgemeine Beratungsstelle 
„Durchblick“
Mehrgenerationenhaus
Hordisstr. 1, Tel. 0172 7544700
durchblick@markranstaedt.de
Öffnungszeiten:
Für eine persönliche Beratung ist 
die Vereinbarung eines Termins 
unter der Telefonnummer 0172 
7544700 notwendig.
Beratungsstelle der Diakonie 
Leipziger Land
Schulstr. 7, 
Termine n. Vereinbarung
Familienberatungsstelle
Tel. 034205 209545
Mail kjf@diakonie-leipziger-land.de
Schuldnerberatung
Tel. 03433 274020
Mail sb.borna@diakonie-leip-
ziger-land.de
Schwangerschafts(konflikt)beratung
Dienstag 8 – 14 Uhr, u. n. Vereinbarung
Tel. 0176 76763222
skb@diakonie-leipziger-land.de
Beratungsstelle des DRK Kreisver-
bandes Leipzig-Land  e. V. 
Eisenbahnstraße 16
Suchtberatung (Di + Mi 8 – 14 Uhr)
Termine nach Vereinbarung
Tel. 034205 44340
Schwangerschafts-, Familien-, 
Paar- u. Lebensberatung (Do 8.30 – 12 / 
13.30 – 16 Uhr), Tel. 034205 84280
Energieberatungsstelle der 
Verbraucherzentrale Sachsen
jeden 2. Donnerstag im Monat 15-17 
Uhr, Mehrgenerationenhaus, Termin-
vergabe unter 0800 809802400

Rentenberatung des Versicherungs-
ältesten der Deutschen Rentenver-
sicherung Mitteldeutschland
Herr Nüßlein – Beratung in Markran- 
städt, Mehrgenerationenhaus,
Hordisstr. 1, jeden 2. / 4. Mittwoch im 
Monat 14.30 – 19 Uhr, Bitte Termine 
vereinbaren unter: 0341 3586624

Gesundheitsamt (ab 01.08.23)
Mehrgenerationenhaus, Hordisstr. 1, 
Tel. 03433 2412401,
Mi u. Do, Termine n. Vereinbarung

Jugendamt (ab 01.08.23)
Mehrgenerationenhaus, Hordisstr. 1, 
Tel. 03433 2412401, 
E-Mail: ja-asd-sr4@lk-l.de
Mo, Di u. Fr, Termine n. Vereinbarung, 

Fundtiere
Erster Freier Tierschutzverein 
Leipzig und Umgebung  e. V.
Tel.: 0341 911 715 4
Mobil: 0171 650 594 4
Mail: info@tierheim-leipzig.de

Kindertageseinrichtungen/Horte 
Ev.-Luth. Kindertagesstätte 
„Marienheim-Storchennest“
Marienstraße 5 – 7, Markranstädt
Tel.  034205 87337
KiTa „Waldknuffel“ (AWO)

Am Hoßgraben 7, Markranstädt 
Tel.  034205 88220 
KiTa „Forscherinsel“ (AWO)

Am Alten Bahnhof 21 A, 
OT Seebenisch,
Tel. 034205 411382
KiTa „Spatzennest“ (DRK)

Dorfstraße 1, OT Räpitz
Tel.  034444 20138
KiTa „Spatzenhaus“ (Volkssolidarität)

Sportlerweg 5, OT Altranstädt
Tel.  034205 99245
KiTa „Weißbachzwerge“ (AWO)

Weißbachweg 1, Markranstädt
Tel. 034205 44927
KiTa „Am Stadtbad“ (DRK)

Am Stadtbad 35, Tel. 034205 998595
Hort Markranstädt/Baumhaus (AWO)

Neue Straße 29, Markranstädt
Tel.  034205 209341 (Baumhaus)
Tel.  034205 404716 (Schulgebäude)
Hort „Weltentdecker“ (AWO)

Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel.  034205 58878
Hort „Nils Holgersson“
(Volkssolidarität), Schwedenstraße 1, 
OT Großlehna, Tel. 034205 427613

Kindertagespflege 
Julia Chernyavskaya 
„Lia‘s Abenteuerland“

Südstraße 14, Tel: 0160 1877556
Kathrin Friedrich „Zwergenland“
Am Grünen Zweig 4, Tel. 0177 6872837
Doreen Kaudelka „Spatzennest“
Südstraße 22, Tel: 0152 34003101
Steffi Krabbes „Zapfenklein“
Göhrenzer Str. 14, Tel. 034205 88176

Schulen
Grundschule Markranstädt 
Neue Straße 31, Tel. 034205 4047-00
Grundschule Kulkwitz
Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel.  034205 58879
Grundschule „Nils Holgersson“
Schwedenstraße 1, OT Großlehna 
Tel.  034205 42760
Oberschule Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel.  034205 88257
Gymnasium Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel.  034205 88005
Musik- und Kunstschule 
Landkreis Leipzig
Unterrichtsorte: Kindertagesein-
richtungen, Mehrgenerationenhaus, 
Grundschulen, Gymnasium, 
Tel. 03433 26970
Mehrgenerationenhaus/Volkshoch-
schule Landkreis Leipzig
Hordisstr. 1, Tel. 034205 449941 
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Die europäische Zentrale von Mingzhi wurde in Markran-
städt eingeweiht

Am 19. Juni 2023 wurde die europäische Firmenzentrale von 
Mingzhi Technology im Gewerbegebiet Großlehna eingeweiht. 
Zahlreiche Gäste waren geladen und wünschten dem Unterneh-
men am Standort einen regen Geschäftsbetrieb. Landrat Henry 
Graichen und Bürgermeisterin Nadine Stitterich war es ein Be-
dürfnis, bei den Feierlichkeiten dabei zu sein. Der Geschäftsin-
haber He Qui war aus China angereist sowie 23 Chinesen, die ihr 
Unternehmen in der Woche zuvor auf der Gießereifachmesse in 
Düsseldorf erfolgreich vertreten haben. 
Landrat Graichen sprach über die Wichtigkeit produzierender 
Unternehmen, da nur hier die Wertschöpfung erfolgt. Alle ande-
ren Branchen können nur darauf aufbauen. 
Die Bürgermeisterin lobte das Engagement der Mingzhi Technolo-
gy GmbH in Markranstädt bei der Ausrichtung des Kinderadvents, 
der Unterstützung der Oberschule sowie allgemein die großarti-
ge Unterstützung des Unternehmens, was die Berufsorientierung 
betriff t. Ein ganz besonderes Dankeschön des Geschäftsführers 
Herrn Qui ging an Frau Zurl von der Investregion Leipzig GmbH, 
die großartige Unterstützung bei der Beantragung der Visa beim 
chinesischen Konsulat in Shanghai geleistet hat. 
Bürgermeisterin Nadine Stitterich lobt beim anschließenden 
Gedankenaustausch die hervorragende Zusammenarbeit aller 
Behörden und Institutionen mit dem Unternehmen und wünscht 
sich dies auch in der Zukunft.

Carolin Weber, Wirtschaftsförderung 

Bürgermeisterin Nadine Stitterich, Geschäftsführer 
He Qui und Landrat Henry Graichen

Wirtschaftstag der Landkreise Leipzig und Nordsachsen in 
Meuselwitz

Anlässlich des Wirtschaftstages des Bundesverbandes der mit-
telständischen Wirtschaft in Meuselwitz gab es eine Podiums-
diskussion zum Thema „Energie für den Mittelstand“. Auf dem 
Podium Platz genommen hatte neben dem Landrat und anderen 
Unternehmern aus der Region Sabine Oette, die Geschäftsfüh-
rerin der Dr. Oette Maschinenbauteile GmbH aus Markranstädt. 
Das Unternehmen ist in der Edisonstraße ansässig. Während der 
Podiumsdiskussion sprach Landrat Henry Graichen über die Ver-
sorgungssicherheit, die trotz Kohleausstieg bis zum Jahr 2032 
gesichert sein muss. Außerdem muss eine Preisstabilität gege-
ben sein. Er bedauert es sehr, dass die Menschen, die derzeit in 
der Braunkohle arbeiten den Gegnern der Braunkohle ausgesetzt 
sind. Der Ausstieg aus der Braunkohle birgt mehr Chancen als 
Risiken, da ist sich der Landrat sicher. Die Markranstädter Un-
ternehmerin Sabine Oette mahnte an, dass beim Kohleausstieg 
Augenmaß gehalten werden muss. Für die Unternehmen ist es 
unabdingbar, dass die Energiekosten kalkulierbar sind, was der-
zeit leider nicht der Fall ist. Aus diesem Grund hat sie sich im 
Unternehmen dazu entschlossen, auf regenerative Energien zu-
rückzugreifen, hat Solarpaneele auf das Dach bauen lassen. Auf 
die Zulassung, die montierte Solaranlage auch nutzen zu dürfen, 
wartet sie bereits seit einigen Wochen. Hier muss die Politik für 
ein schnelleres Handeln sorgen. Die Bereitschaft, dass sich die 
Unternehmen ihre Energie selbst produzieren und überschüssi-
ge in das Netz einspeisen, war auf dem Wirtschaftstag auf brei-
ter Ebene zu spüren.

Carolin Weber, Wirtschaftsförderung 

Landrat Henry Graichen und Unternehmerin Sabine 
Oette

• Häusliche Kranken- und Altenpflege
• Betreuungs- und Entlastungsleistung nach 

§45 b SGB XI
• Ambulante Hauswirtschaftspflege
• Beratungsbesuche und soziale Betreuung
• Betreutes Wohnen in den Marktarkaden in  

Markranstädt
• Urlaubs- und Verhinderungspflege 
• Vermittlung von Pflegeheimplätzen in den  

DRK-Altenpflegeheimen Taucha u. Zwenkau

Sozialstationen /Soziale Dienste

Leipzig und Umland gGmbH

Pflegedienstleiterin 
Sabine Niedermeyer
Eisenbahnstr. 16,
04420 Markranstädt 

Telefon: 
03 42 05 / 87 116

Pflegedienst Markranstädt

Wir bilden aus!

                  

• Sie haben ein Pflegegrad, wir rechnen mit der Krankenkasse ab  •

                • Hausmeisterservice • 

GEBÄUDEREINIGER Handwerk
SEIT 1990       Tel: 034205/8 8146 

Glas & Gebäudereinigung Kolbe
Schwedenstraße 9
04420 Markranstädt www.gebaeudereinigung-kolbe.de

  GGllaass -- && GGeebbääuuddeerreeiinniigguunngg       
KKoollbbee     

• Haushaltsnahe Dienstleistungen • 

                                • Grünflächenpflege • 

E-Mail:  fa.kolbe@arcor.de

•

   • Gartenarbeiten  •  
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20-jähriges Firmenjubiläum der Webgalaxie GmbH:  
Unternehmen lädt Bürgermeisterin zum gemeinsamen 
Austausch ein

Bereits seit 20 Jahren ist die Internetagentur Webgalaxie 
GmbH in den Bereichen Markenkonzeption, Webdesign, 
Programmierung, Grafikdesign, E-Commerce, Online- 
marketing, Unternehmensberatung und Weiterbildung in 
Markranstädt tätig. Das gewachsene Team aus Digitalex-
perten betreut Unternehmen und Freiberufler aller Bran-
chen und konnte bereits mehr als 1.000 Projekte erfolg-
reich umsetzen. 
Anlässlich des 20-jährigen Firmenjubiläums lud Thomas 
Krüger, Geschäftsführer des Unternehmens, zum gemeinsa-
men Austausch mit der Bürgermeisterin Nadine Stitterich 
ein. Hierbei gab er spannende Einblicke in seine Unterneh-
menshistorie sowie in das umfangreiche Leistungsportfolio 
seiner Agentur, das seit 2003 kontinuierlich erweitert wur-
de und heute, gemeinsam mit seinem engagierten Team, in 
anspruchsvollen Projekten umgesetzt wird. 
Für eine konstruktive Zusammenarbeit mit seinen Mitar-
beitern führt Herr Krüger regelmäßige Team- und Perso-
nalgespräche durch, die das gegenseitige Verständnis für 
berufliche Herausforderungen, aber auch die persönlichen 
Rahmenbedingungen und Wünsche seiner Mitarbeiter för-
dern. So integriert er beispielsweise die Nutzung von New 
Work Modellen, bietet die Möglichkeit zu regelmäßigen 
Weiterbildungen im Kontext der beruflichen Weiterent-
wicklung an und nutzt jährliche Teamevents zum gemein-
samen Austausch sowie zur Stärkung des Teamzusammen- 
halts. 
Im Hinblick auf den demografischen Wandel interessierte 
sich die Bürgermeisterin auch für die Altersstruktur seiner 
Mitarbeiter und konnte feststellen, dass Herr Krüger die 
Weichen in seiner Personalpolitik richtig gestellt hat, da 
sich seine Mitarbeiter im jungen oder mittleren Alter be-
finden. Frau Stitterich bedankte sich für den interessanten 
Austausch und wünschte dem Unternehmen weiterhin viel 
Erfolg.

Carolin Weber, Wirtschaftsförderung 

Die Gaststätte „Grüner Zweig“ gibt es seit 40 Jahren in Mark- 
ranstädt

Das Restaurant „Grüner Zweig“ lud Bürgermeisterin Nadine 
Stitterich zu seinem Jubiläum ein. Die Feierlichkeiten wurden 
unter der Leitung der gesamten Familie Besser ausgeführt. Die 
Lokalität ist das älteste durchgängig betriebene Restaurant in 
unserer Stadt und wird seit 40 Jahren von der Familie Besser 
betrieben.
Am 5. Juni 1983 haben sich die Eltern des heutigen Betreibers, 
Alexander Besser, bewusst für das Objekt in der Lützner Straße 
41 entschieden, weil es hier die Möglichkeit gab, trotz unregel-
mäßiger Arbeitszeiten, auch an Wochenenden und Feiertagen, 
am Wohn- und Arbeitsort für die Betreuung der beiden kleinen 
Söhne zu sorgen. Zur Zeit der Übernahme war Mutter Bärbel 
Besser die Restaurantleiterin im Panorama-Hochhaus der 
Stadt Leipzig.
Vor vierzig Jahren war es gar nicht so leicht, einen Platz im 
Restaurant „Grüner Zweig“ zu bekommen. Oft standen die 
Gäste Schlange. Das waren Zeiten, die der heutige Eigentü-
mer, Alexander Besser, als Kind noch kennengelernt hat. Als 
junger Mann lernte und arbeitete er im Kartoffelhaus „Pelle“ 
in Leipzig. Hier lernte er seine Frau Julia kennen, die als Res-
taurantfachfrau arbeitete. Beide waren das ideale Gespann, um 
von den Eltern das Restaurant „Grüner Zweig“ zu übernehmen. 
Beide sind äußerst dankbar, dass das Unternehmen die Coro-
na-Krise gut überstanden hat, dies wäre ohne ihr zuverlässi-
ges und engagiertes Personal nicht möglich gewesen. Die Krise 
wurde genutzt, um Renovierungsarbeiten, wie die Erneuerung 
der Sanitäranlagen, durchzuführen.
Einen großen Dank drückte Alexander Besser für seine Gäste 
aus, die seit 40 Jahren die Treue halten. Die Bürgermeisterin 
wünscht für die kommenden Jahre weiterhin zufriedene Gäste 
und viel Kraft für die bevorstehenden Aufgaben.

Carolin Weber, Wirtschaftsförderung 

Bürgermeisterin Nadine Stitterich und Geschäftsführer Ulrich 
Krüger

Familie Besser mit der Bürgermeisterin Nadine Stitte-
rich

Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk
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Für ein Lächeln  
ist es nie zu spät.
Mit ERGO Zahn-Ersatz-Sofort erhalten Sie Leistungen auch,  
wenn die Behandlung schon begonnen wurde.

Einzigartig  

am Markt!

Keine 

Gesundheits-

fragen!

Glusa & Kollegen
Versicherungen seit 1990

Tel 034205 453560
dirk.glusa@ergo.de

04420 Markranstädt - Leipziger Str.70

www.dirk-glusa.ergo.de

Wassertreten, Weinberg oder Wetterdienst: 

Sommer-Ehrenämter überraschen im Landkreis Leipzig

Der Sommer ist da und das Draußensein macht gute Laune. Wer 
nach einer sinnstiftenden Freizeitbeschäftigung sucht, kann im 
Ehrenamt Gutes tun. „Balkon, Füße hoch, ein laues Lüftchen 
weht – und einfach mal Stöbern auf der Ehrenamtsplattform 
www.ehrensache.jetzt. Es gibt Überraschendes zu entdecken, 
denn wer denkt bei Ehrenamt schon zuerst an Weinberg oder 
Wassertreten?“ sagt Anne-Kathrin Gericke, Koordinatorin der 
Ehrenamtsplattform.

Zum Beispiel in Markranstädt: Auf dem kleinen Bauernhof des 
Richtungswechsel e. V. in Markranstädt sind reichlich Möglich-
keiten zum Mitmachen vorhanden. Beim Versorgen der Alpakas, 
Meerschweinchen oder Hühner kann mit angepackt werden. 
Ebenso freuen sich Schulklassen und Kindergartengruppen 
über nette Betreuung. Wer sich lieber handwerklich betätigen 
möchte, kann an den Zäunen und Tiergehegen werkeln.

Weitere Inserate finden Sie auf lkleipzig.ehrensache.jetzt 
– aktuell 48 Einsatzmöglichkeiten. Gemeinnützige Organi-
sationen können auf der Plattform jederzeit kostenfrei Inse-
rate schalten, um Freiwillige zu suchen. Die Koordinatorin 
Anne-Kathrin Gericke steht als Ansprechpartnerin telefonisch 
unter 0151/54881973 oder per Mail an gericke@buergerstif-
tung-dresden.de gern zur Verfügung.

PM, Bürgerstiftung 
Dresden

LEIPZIGER ROCKT – Festival-Feeling auf dem Speditions-
gelände
 
Die Stimmung hätte am Samstag, dem 01. Juli, beim Festival 
„LEIPZIGER ROCKT“ nicht besser sein können, weder beim 
Publikum noch bei den Akteuren im Rampenlicht. Headliner 
Guano Apes ließ es mit Sängerin Sandra Nasić mächtig kra-
chen, mit einem Mix aus Hard Rock, HipHop und melodiösem 
Sprechgesang. Als das Quartett 1997 die ersten internationa-
len Hits feierte, stand „Special Guest“ Roman Petermann ge-
rade am Anfang seiner Karriere als Musiker, Entertainer und 
Elvis-Imitator – und hörte die Songs der Guano Apes rauf und 
runter. Als unsterbliche Rock'n'Roll-Legende heizte er den 
eingefleischten Rockfans als „Vorgruppe“ ein. 
„Das dritte Rock-Festvial war unser größtes und schönstes. 
Der Platz vor der Bühne war voll, wir sind alle super zufrie-
den“, schwärmte Thomas Gruschka, Leiter der Unterneh-
menskommunikation in Bauers Unternehmen.

Gewinner des Nachwuchswettbewerbes um den „Sybilla  
Augusta Preis“ wurde die Berliner Band Kaizer. Nach einhel-
liger Meinung der Jury mit dem Initiator der Veranstaltung 
Günter Bauer, Schlagersängerin Franziska, dem Vorsitzenden 
der SPD-Fraktion im Sächsischen Landtag Dirk Panter und 
Wolfgang Rögner haben Anna, Alex, Tommy, Mirko und Bernd 
den Sieg verdient. Auf den Plätzen dahinter landeten zwei 
Leipziger Bands, Moonecho und Deep in Moon.
 
PM, LEIPZIGER Logistik & Lagerhaus GmbH
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Sachsen-
Anhalt

Zeitz

Weißenfffeeellls
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Wallwitz
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A9

A9

A1A1A 4

A38

AAbschnitt A2
Abschnitt B

Abschnitt A1A1A
Abschnitt A2

50Hertz lädt 
zu Infomärkten ein

Gleichstromverbindung 
SuedOstLink
Der SuedOstLink ist eine geplante 
Gleichstromverbindung zwischen 
Sachsen-Anhalt und Bayern. In Kürze 
wird Übertragungsnetzbetreiber 
50Hertz den vollständigen Planfeststel-
lungsantrag für das südliche Sachsen-
Anhalt zur Genehmigung einreichen. 

Über den geplanten, genauen Leitungs-
verlauf im sogenannten Abschnitt A2 
informiert das Projektteam mit Info-
märkten. Drei Stunden lang beant-
worten Fachleute an Themenständen 
Ihre individuellen Fragen zu Trasse, 
Technik und dem weiteren Verfahren:

— in Weißenfels im Veranstaltungs-
 zentrum Schumanns Garten, 

am Donnerstag, 20. Juli 2023, 
 von 16 bis 19 Uhr,
 Promenade 11, 06667 Weißenfels,

— in Wallwitz im Kulturhaus, 
am Montag, 24. Juli 2023, von 16 bis 19 Uhr,

 Am Kulturhaus 1, 06193 Petersberg OT Wallwitz,

— in Zöschen in der Alten Turnhalle, 
am Dienstag, 25. Juli 2023, von 16 bis 19 Uhr,

 Gemeindeholz 1, 06237 Leuna OT Zöschen.

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen 
fi nden Sie unter: 
50hertz.com/SuedOstLink

A K T U E L L

Tauff est an erinnerungswürdigem Ort – Kirchenbezirk Leipziger 
Land feiert Taufen & Tauferinnerung an schwimmender Kirche 
VINETA

#deinetaufeaufvineta – unter diesem Hashtag lud der Ev.-Luth. 
Kirchenbezirk Leipziger Land am 24. Juni zum Tauff est an den 
Störmthaler See. Damit reihte sich der Kirchenbezirk in die bun-
desweite Taufi nitiative der EKD ein. Rund um den Johannistag 
fanden im Leipziger Land verschiedene Aktionen statt, die die 
Taufe und das damit verbundene JA Gottes in den Mittelpunkt 
rückten. Das Tauff est auf der VINETA sollte daneben noch ein 
überregionales Event sein, welches vor allem auch durch den Ort 
zum Feiern und Erinnern einladen sollte. Die VINETA im Störm-
thaler See ist nicht irgendein Ort. Sie erinnert an das damalige 
Dorf Magdeborn, welches aufgrund des Braunkohlebergbaus wei-
chen musste. 45 Jahre liegt die letzte Taufe in Magdeborn zurück. 
Mit dem Tauff est am 24. Juni wollte der Kirchenbezirk den Bogen 

zur versunkenen Kirche schlagen und an diesem besonderen Ort 
daran denken, dass Gottes JA zu uns weiter gilt. Menschen, die da-
mals in Magdeborn getauft wurden, wurden angeschrieben, um im 
Anschluss an die Taufen auf der VINETA am Ufer des Störmthaler 
Sees gemeinsam Gottesdienst zu feiern und zu erinnern. Erinnern 
und Taufen – dieses Tauff est verbindet. Menschen und Generatio-
nen, die gemeinsam das Geschenk der Taufe feierten. Zwei Men-
schen konnten an diesem Tag durch die Taufe in die christliche 
Gemeinschaft aufgenommen werden. Die beiden Taufen auf der 

schwimmenden Kirche, die mit 
ihren 15 Metern das höchs-
te schwimmende Bauwerk 
Deutschlands ist, symboli-
sierten deutlich das Vertrauen 
auf etwas, das uns in unserem 
Leben trägt. Sei es das Boot, 
die Plattform auf dem See, der 
Glauben. Sowohl die Taufen, 
als auch der daran anschlie-
ßende Tauferinnerungsgottes-
dienst wurden zweisprachig 
durchgeführt. Gemeinsam mit 
der Ev.-Luth. Gehörlosenge-
meinde Leipzig und zahlrei-
chen Menschen, die damals in 
Magdeborn getauft oder auch 
getraut wurden, den Neuge-
tauften sowie Menschen, die 
sich zu diesem Gottesdienst 
aufgemacht oder spontan dazu 
gekommen sind, folgte am 
Ufer des Störmthaler Sees der 
Gottesdienst. Mit Blick auf die 
schwimmende Kirche VINETA, 
an der damals die Magdebor-
ner Kirche stand, wurde an die 
Taufe erinnert. Ein sehr emoti-
onaler Moment für die rund 80 
Besucher des Gottesdienstes. 
Auch hier ging es um das, was 
uns trägt. Das, was wir im Her-
zen tragen, das trägt auch un-
ser Leben. Für viele Menschen 
ist es Heimat. Heimat, die hier 
in Magdeborn verloren gegan-
gen ist. Die aber auch ein Ge-
fühl ist, welches immer im Her-
zen getragen wird. Wie auch 
der christliche Glaube, der uns 
trägt auch in der Gemeinschaft 
der Glaubenden, was an die-
sem Tag, dem 24. Juni auf der 
schwimmenden Kirche VINETA 
und am Ufer des Störmthaler 
Sees gefeiert wurde.  

Astrid Sonntag
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Welche Milchalternative ist die beste für meinen Kaff ee?

Der Verbrauch an Kuhmilch in Deutschland erreichte 2022 ein 
neues Rekordtief, während der Markt für pfl anzliche Milchalter-
nativen stetig wächst. Laut der jüngsten Versorgungsbilanz für 
das Jahr 2022, veröff entlicht vom Bundesinformationszentrum 
Landwirtschaft (BZL), beträgt der Pro-Kopf-Verbrauch nur noch 
46,1 Kilogramm pro Jahr – ein Rückgang von 900 Gramm im Ver-
gleich zum Vorjahr. Immer mehr Deutsche entscheiden sich für 
pfl anzlichen Milchschaum in ihrem Kaff ee. Zu den bereits etab-

lierten Sorten wie Mandel-, Soja-, 
Reis-, Kokos- und Haferdrinks 
gesellte sich zuletzt auch der 
Kartoff eldrink. Doch wie schme-
cken diese Milchalternativen im 
Kaff ee?

Milchimitate im Kaff ee: Kann 
das wirklich schmecken?
Kaff eeexperte Dimitros Sara-
kinis von Nespresso erklärt: 
„Aus meiner Erfahrung lautet 
eine Grundregel: Kaff ees mit 
hohem Säuregehalt harmo-
nieren weniger gut mit Pfl an-
zendrinks. Dunkler Espresso 
ist beispielsweise weniger 
säurehaltig als helle bis mit-
telstark geröstete Kaff ees. 
Haferdrinks kommen ge-

schmacklich der Kuhmilch sehr nahe und sind mein persönlicher 
Favorit. Auch die nussigen Aromen von Sojadrinks lassen sich 
gut mit verschiedenen Kaff ees kombinieren.“

Welche Faktoren sorgen für guten Milchschaum?
Wenn es darum geht, guten Milchschaum zu erzeugen, empfi ehlt 
der Experte von Nespresso, auf Milchalternativen zu achten, 
die sich gut aufschäumen lassen. Das sind zum Beispiel extra 
Barista-Sorten mit höherem Proteingehalt, etwa Mandel- oder 
Sojavarianten. Sojadrinks haben zudem einen ähnlich hohen 
Eiweißgehalt wie Kuhmilch, was für ernährungsbewusste Men-
schen interessant sein kann.

Wie ist es um die Umweltfreundlichkeit bestellt?
Neben dem Geschmack spielt auch die Nachhaltigkeit eine 
Rolle bei der Wahl von Milchalternativen. Kuhmilch verursacht 
mit 2,2 kg CO₂-Äquivalenten pro Liter die höchsten Treibhausga-
semissionen, zudem liegt der Wasserverbrauch mit 248 Litern 
pro Liter Milch im Mittelfeld. Umweltfreundlichere Optionen sind 
beispielsweise Hafer- und Sojadrink. Oft stammt der Hafer aus 
Europa, mit einem CO₂-Fußabdruck von 0,6 kg. Der Wasserver-
brauch liegt bei nur 3,4 Litern pro Liter. Auch der Sojadrink hat 
einen geringen CO₂-Fußabdruck (0,9 kg) und verbraucht 1,2 Liter 
Wasser pro Liter. Mandeldrink und Reisdrink sind ressourcenin-
tensiver. Ein Mandeldrink erfordert 371 Liter Wasser pro Liter 
und ist für Emissionen von 0,7 kg CO₂-Äquivalenten je Liter ver-
antwortlich. Der Reisdrink liegt hier noch mal höher mit 0,9 kg 
CO₂-Äquivalenten und 586 Litern Wasser pro Liter.

akz-o (Foto: Nespresso/akz-o)
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NIEDERLASSUNGEN IN HALLE, MARKRANSTÄDT & PEGAU

WIR SUCHEN

BAULEITER & TECHNIKER
(M/W/D) IM TIEF- UND ROHRLEITUNGSBAU

JETZT
bewerben

und
mitbauen!

Umwelttechnik & Wasserbau GmbH ∙ Niederlassung Markranstädt
Newtonstraße 4 ∙ 04420 Markranstädt ∙ personal1@uw.de ∙ karriere.uw.de
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S T E L L E N M A R K T

Analyse: Handwerkermangel erreicht neues Rekordniveau

Jüngst war den Medien zu entnehmen, dass sich wieder mehr 
junge Leute für eine Lehre im Handwerk entscheiden. Zumin-
dest in Ostdeutschland. Kann man beim Fachkräftemangel 
also mittelfristig Entwarnung geben? Im Gegenteil. Die Per-
sonalknappheit im Handwerk dürfte sich wegen der zu erwar-
tenden steigenden Nachfrage, wie beispielsweise aufgrund der 
Energiewende, bundesweit noch verschärfen.
 
Zahl offener Stellen steigt seit zehn Jahren kontinuierlich
Das Kompetenzzentrum Fachkräftesicherung (KOFA) hat ana-
lysiert, wie sich der Fachkräftemangel und die Ausbildung im 
Handwerk in den vergangenen zehn Jahren entwickelt haben. 
Das ernüchternde Fazit: Mit Ausnahme der Zeit Corona-beding-
ter Einschränkungen ging die Zahl der offenen Stellen stetig 
nach oben. 2022 wurde ein Rekordwert von 236.818 unbesetz-
ten Stellen gemessen.
Gleichzeitig ging die Zahl der arbeitslosen Handwerksprofis 
weiter zurück. Trotzdem konnten im Jahr 2022 etwa 129.000 
offene Stellen rein rechnerisch nicht besetzt werden, weil es 
bundesweit keine passend qualifizierten Arbeitslosen gab. Das 
bedeutet, selbst wenn alle arbeitslosen Handwerkerinnen und 
Handwerker auf eine passende Stelle vermittelt worden wären, 
hätte über die Hälfte der offenen Stellen in überwiegend hand-
werklichen Berufen nicht besetzt werden können.
Am größten ist die Fachkräftelücke bei Fachkräften mit abge-
schlossener Berufsausbildung, also bei Gesellinnen und Ge-
sellen. Hier fehlten im Jahr 2022 knapp 108.000 Fachkräfte. 
Zudem gibt es im Schnitt rund 10.600 offene Stellen für Meis-
terinnen und Meister. (red. gekürzt)
 
PM, HWK zu Leipzig

Generationswechsel im Betrieb erfolgreich vollzogen?

Um den „Sächsischen Meilenstein“, den Preis für Unterneh-
mensnachfolge im Freistaat, können sich kleine und mittlere 
Unternehmen bewerben, bei denen von 2019 bis 2022 ein 
Wechsel auf dem Chefsessel gelungen ist. In drei Wettbewerbs-

kategorien lockt ein Preisgeld von je 3.000 Euro. Bewerbungen 
sind bis 31. August möglich.

Lebenswerk in gute Hände abgegeben?
In Sachsen hat der unternehmerische Generationswechsel 
eine enorme Bedeutung. Schritt für Schritt gehen viele der 
Chefinnen und Chefs, die nach der Wende den Schritt in die 
Selbstständigkeit gewagt haben, in den Ruhestand. So ist zum 
Beispiel jeder dritte Inhaber eines Handwerksbetriebs im Frei-
staat älter als 60 Jahre.
 
Unternehmen erfolgreich übernommen?
Doch wie geht Nachfolge? Viele Unternehmerinnen und Un-
ternehmer bei denen der Generationswechsel langsam in den 
Blickpunkt rückt, wünschen sich Impulse, wie sie mit durch-
dachten Planungen die Kontinuität des Unternehmens und der 
Arbeitsplätze zu gewährleisten können. Und auch potenzielle 
Übernehmerinnen bzw. Übernehmer sind dankbar für Erfah-
rungsberichte aus Firmen, in denen die Nachfolge bereits voll-
zogen wurde.
Kurzum: Es werden Best-Practice-Beispiele gesucht, damit 
auch in anderen sächsischen Unternehmen die Nachfolge- 
planung gelingt.
 
Bis 31. August um den „Sächsischen Meilenstein“ be- 
werben!
Hier setzt der etablierte Wettbewerb „Sächsischen Meilen-
stein“ an. Alle kleinen und mittleren Unternehmen aus Sach-
sen, in denen zwischen 2019 und 2022 eine Nachfolgeregelung 
getroffen wurde, sind aufgerufen, sich bis zum 31. August um 
den „Meilenstein“ zu bewerben. Die Auszeichnung wird in den 
Kategorien familieninterne, unternehmensinterne sowie exter-
ne Nachfolge verliehen und ist mit einem Preisgeld von insge-
samt 10.000 Euro dotiert.
Für das Bewertungskomitee mit Repräsentantinnen und Re-
präsentanten aus Politik, Wissenschaft, Wirtschaftskammern 
und dem Finanzsektor spielen bei der Auswahl der Preisträger 
unter anderem die Kriterien Organisation, Kommunikation,  
Zukunftsorientierung und Unternehmensstrategie eine Rolle.
Die Bewerbungsunterlagen und ein Informationsflyer stehen 
zum Download bereit. Mehr Informationen zum Wettbewerb 
gibt es außerdem unter www.saechsischer-meilenstein.de.
Als Ansprechpartner für Handwerksunternehmen, die sich be-
teiligen möchten, steht der Nachfolgeexperte der Handwerks-
kammer Jens Krause zur Verfügung.

PM, HWK zu Leipzig

Wohnungsbaugesellschaft 
Markkleeberg mbH 

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Wohnungsbaugesellschaft Markkleeberg mbH sucht zum 
nächstmöglichen Termin unbefristet einen

Technischen Mitarbeiter (w/m/d)

Der zuständige Stelleninhaber ist u. a. verantwortlich für Bau-
projekte innerhalb unseres Wohnungsbestandes in Markkleeberg.

Die Tätigkeit erfordert ein erfolgreich abgeschlossenes Studium im 
Bereich Bauingenieurwesen.

Die vollständige Stellenbeschreibung finden Sie 
im Internet unter: 
www.wbg-markkleeberg.de

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen unter 
Telefon 03 41 - 3 56 69 00 gern zur Verfügung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

eine/n Verteiler*In (m/w/d) 

für das Markranstädt informativ in

 Frankenheim, Lindennauendorf, Altranstädt. 
Göhrenz und Albersdorf.

Das hört sich nach dem perfekten Job für Sie an? 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 

DRUCKHAUS BORNA, z. Hd. Tilo Jacob • Abtsdorfer Straße 36 • 04552 Borna 
oder per Mail an: tilo.jacob@druckhaus-borna.de • Tel.: 03433 207328

Die STADTJOURNALE
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T I P P S

Hörakusitk Kufs – Ihr Experte in Markranstädt rund um 
das Thema ‚Besseres Hören‘

Hörgeräteträger und 
Geschäftsführer Enrico 
Rockstroh weiß, wovon er
spricht

Enrico Rockstroh, Inhaber 
und Geschäftsführer der 
Firma Hörakustik Kufs, ist 
selbst seit über 30 Jahren 
Hörgeräteträger. Anhand 
seiner authentischen Erfah-
rungsberichte und dem Expertenwissen seiner 
Mitarbeiter:innen ist das gesamte Team mit den individu-
ellen Bedürfnissen unserer lieben Kunden und den spezifi -
schen Anforderungen an unsere Hörgeräte bestens vertraut. 
In unserer Markranstädter Filiale, Krakauer Str. 13A, beraten 
Sie unsere Spezialisten Nicole Rockstroh und Matthias Leist-
ner fachgerecht, unter Berücksichtigung Ihrer individuellen 
Bedürfnisse, um Ihnen zu einem verbesserten Hörerlebnis 
verhelfen zu können.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

- Anzeige -

Hörakusitk Kufs – Ihr Experte in Markranstädt 
rund um das Thema „Besseres Hören“

Unsere Leistungen für Sie:

Krakauer Straße 13A  034205 / 83 30 83

❤ Individuelle Hörgeräte
❤ Kostenloses Probetragen
❤ Kostenloser Hörtest
❤ Maßgeschneiderte Lösungen
❤  Berücksichtigung individueller  

Bedürfnisse

❤  Zubehör & Batterien
❤  Pflegeprodukte
❤ Lärm- und Schwimmschutz
❤ TV-Lösungen/Hörverstärker
❤ Eigene Reparaturwerkstatt
❤ u.v.m.

In unserer Markranstädter Filiale, Krakauer Str. 13A, entführen Sie 
unsere Spezialisten, Nicole Rockstroh und Matthias Leistner in die Welt 
des besseren Hörens.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Alarmsignale der Haut

Ein Sonnenbrand ist unangenehm, allerdings ist er meist 
schnell wieder verheilt und vergessen. Viele Hautkrebserkran-
kungen, beispielsweise der helle Hautkrebs, sind die Folge 
UV-bedingter Schäden. Bevor Hautkrebserkrankungen entste-
hen, werden Warnzeichen sichtbar. Ein Warnzeichen können 
Hautveränderungen, wie zum Beispiel aktinische Keratosen 
sein, die eine Frühform des hellen Hautkrebses darstellen. 
Aktinische Keratosen treten vor allem an Körperstellen auf, die 
häufi g der Sonne ausgesetzt sind, und werden oft mit harmlo-
sen Hautirritationen verwechselt. Wichtig ist, dass aktinische 
Keratosen früh erkannt und behandelt werden, da sie sich un- behandelt zu einem bösartigen Tumor entwickeln können. Es 

gibt unterschiedliche Behandlungsoptionen. Die Stellen kön-
nen vereist, per Laser abgetragen oder operativ entfernt wer-
den. Für größere Hautfl ächen können wirkstoff haltige Salben 
oder die Photodynamische Therapie (PDT) eingesetzt werden. 
Bei der PDT wird ein Medikament auf die Haut aufgetragen, das 
sich in den erkrankten Zellen anreichert. Unter Einwirkung von 
Licht einer bestimmten Wellenlänge wird der Wirkstoff  akti-
viert und es bilden sich spezielle Sauerstoff moleküle, die diese 
Zellen zerstören. Die abgestorbenen Zellen werden vom Körper 
abgebaut und die Haut regeneriert sich in kurzer Zeit.

spp-o

(Foto: silviarita/pixabay.com/akz-o)

Markranstädter StadtjournalAusgabe 07 / 2023 | 15. Juli 2023 | Seite 33



S E N I O R E N
- Anzeige -

Als Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen bieten wir 
Ihnen und Ihren Angehörigen die optimale Versorgung in Ihrer 
häuslichen Umgebung. 
Zu unseren Leistungen gehören:

- jegliche häusliche Krankenpflegeleistungen nach §37.2 SGBV
- jegliche Pflegeleistungen (mit und ohne Pflegegrad)
- hauswirtschaftliche Versorgung wie Einkauf und Reinigung Ihres 

häuslichen Umfeldes
- Beratungsbesuche nach §37.3 SGB XI (für Pflegegeldempfänger)
- kostenlose Beratung zu Pflege- und Krankenkassenleistungen

Wir beraten Sie und Ihre Angehörigen gern kostenlos und 
unverbindlich.

Ihre Ansprechpartner

Florian Frommann
Kevin Schubert

Zu unserem Einzugsgebiet gehören ab sofort auch: Markranstädt, 
Kulkwitz, Gärnitz, Seebenisch, Göhrenz, Albersdorf, Quesitz, Döhlen, 
Schkeitbar, Thronitz und weitere Orte in der Umgebung

Aktiv Pflegedienst 
ProfiVital GbR
Pflegedienst Markranstädt
Eisenbahnstraße 10
04420 Markranstädt
Tel.: 034205 – 832 475

24h: 0157 – 52 49 82 36
buero@profivital.de

Gesellschafter: 
Florian Frommann
Norman Weigand

Fröhliches Pfl anzen im Seniorenpark „Am Grünen Zweig“

Nachdem wir wegen anhaltenden Regens unseren Pfl anzter-
min verschieben mussten, konnten wir in kleiner Besetzung am 
nächsten Vormittag mit lustiger Plauderei und einigen Zuschau-
ern die Tröge für die Balkone, mit Hilfe von Frau Früh und Frau 
Klingenberger, erfolgreich mit Geranien und Hängepetunien be-
pfl anzen. Frau Früh ist eine unserer langjährigsten Bewohnerin-
nen und Frau Klingenberger eine unserer Neuzugänge. 

Kaum waren wir fertig, hatte unser fl otter Herr Bähr schon al-
les aufgehängt. Ein Interview mit Renate Klingenberger im Juni 
2023:

Hallo Frau Klingenberger, warum sind Sie ins betreute Wohnen 
gezogen?
1. Das Alter
2. Ich wohnte mitten in Leipzig in der 4. Etage ohne Aufzug. 
Habe beim Einkaufen die Kartoff eln wegen des Gewichts abge-
zählt, da ich alles die Treppen hoch schleppen musste. Den Rol-
lator musste ich im Keller abstellen.

Wie sind Sie auf den Seniorenpark „Am Grünen Zweig“ gekommen?
Meine Söhne wohnen in Markranstädt und Lützen. Deswegen ist 
mein Mann hier auf dem Friedhof beerdigt. Nach einem dortigen 
Besuch war ich mit einer Freundin in der Gaststätte gegenüber 
essen und habe das Haus gesehen. Nach dem Essen sind wir 
gleich hierher und Frau Neubert konnte uns eine leere Wohnung 
zeigen. Da habe ich mich sofort angemeldet.

Wie gefällt es Ihnen hier?
Ich bin ringsum zufrieden, wohne nun seit dem 20. Februar hier 
und genieße die Aussicht. Wir spielen einmal die Woche Rum-
mikub und einmal ist Bastelnachmittag. Das ist auch jedes Mal 
sehr nett. Meine Einkäufe kann ich gemeinsam mit Bewohnern 
aus dem Haus erledigen und direkt mit dem Rollator von der 
Kaufhalle in den Kühlschrank bringen. Herr Bähr ist nach wie 

vor super, immer hilfsbe-
reit. Auch Frau Neubert und 
die Betreuer sind sehr nett. 
Es wird einem bei Terminen 
geholfen. Bei Bedarf kom-
men Friseurin, Fußpfl ege 
oder Ärztin ins Haus.
Besuch darf immer kom-
men. Anne macht die Wä-
sche so toll. Der Putzdienst 
ist auch gut. Nach dem ge-
meinsamen Mittagessen sit-
zen wir im schönen Garten 
mit den tollen Blumen unter 
dem Nussbaum und plau-
dern.
Liebe Frau Klingenberger, 
herzlichen Dank für das In-
terview.

Angelika Häußler

Kontakt: Ruth Neubert · Tel.: 03 42 05 - 7 46 00
E-Mail: info@seniorenpark-gruener-zweig.de

www.seniorenpark-gruener-zweig.de

1,5-Zimmer-Wohnung 
im betreuten Wohnen frei

Seniorenpark Am Grünen ZweigSeniorenpark Am Grünen ZweigSeniorenpark Am Grünen Zw
Betreutes Wohnen (24-Stunden-Service)
Seniorenpark Am Grünen Zw

hnen (24-Stunden-Service)
Seniorenpark Am Grünen Zw
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R E I S E N

Eine Reise nach Zakynthos

Zakynthos, auch Zante ge-
nannt, ist die drittgrößte und 
südlichste der sieben Haupt-
inseln der Ionischen Inseln. 
Sie liegt im Ionischen Meer, 
die Hauptstadt heißt Zakyn-
thos Stadt. Interessant für 
Tierliebhaber: Zakynthos ist 
das Zuhause der unechten Ka-
rettschildkröte. 
Die Strände von Tsilivi gehö-
ren zu den schönsten der Insel 
– Empfehlung hier das Hotel 
Lesante Classic Luxury Hotel 
& Spa. Obwohl es auf der Insel 
Orte gibt, die viel touristischer 
sind, ist Tsilivi auch sehr gut 
besucht, und man fi ndet viele und schön gelegene Tavernen. Die 
Griechen sind wie immer überaus freundlich und freuen sich über 
jeden einzelnen Touristen.
Weitere schöne Strände fi nden Sie in der Nähe, unter anderem 
den Banana Beach und die Bucht von Porto Zorro, in der riesige 
Felsformationen aus dem Meer ragen.
Wie schon erwähnt ist Zakynthos die Heimat der unechten Karett-
schildkröte. Manche Strände, wie zum Beispiel in Gérakas oder 
in Laganas, sind weiträumig abgesperrt, da die Schildkröten dort 
ihre Nistplätze haben. Dafür ist es ein wenig ruhiger, aber schwie-
riger, noch ein schattiges Plätzchen zu ergattern.
Was man auf jeden Fall machen sollte, ist Bootfahren. So kann 
man die Keri-Höhlen, die Blauen Grotten und die Schildkröten-In-
sel Marathonissi entspannt erkunden und genießen. Es ist auch 
ganz einfach, ein Boot selber zu mieten. Es wird kein Führerschein 
benötigt. Selbstverständlich erfolgt hier eine genaue Einweisung, 
bevor man in See sticht.
Das Highlight der Insel, die Fahrt durch das Gebirge zum Aus-
sichtspunkt auf den weltberühmten Navagio-Beach. Dort ist 1980 
ein Schmugglerschiff  gestrandet, was den Strand bis heute zum 
Hotspot und Postkartenmotiv Nummer Eins macht. Der Blick über 
die Klippe auf den weißen Sandstrand, das Wrack und das türkis-
blaue Meer, eingerahmt von steilen Felswänden, ist atemberau-
bend. Der Strand selbst ist nur auf dem Wasserweg zu erreichen.
Ein absolutes Muss ist auch der Sonnenuntergang in der Bucht 
von Kampí. Die Tavernen oberhalb der Klippen überbieten sich 
mit dem besten Blick auf die im Meer untergehende Sonne und 

so fällt die Wahl sehr schwer. Wenn man sich entschieden hat, ge-
nießt man den Ausblick am besten mit Tzaziki, einer guten Portion 
Gyros und einer kühlen Flasche Hauswein.
Ein Geheimtipp ist die Insel auch für Taucher. Wir können hier die 
deutschsprachige Tauschule Nero Sport in Keri empfehlen. Hier 
werden jeden Tag mehrere Ausfahrten zu den schönsten Tauch-
spots angeboten. Top besonders für Familien, es gibt Kinderbe-
treuung, wenn die Eltern tauchen oder auch tolle Kinder Kurse, 
wenn die Kleinen den Großen nach eifern wollen.

Karin Kraft, Inhaberin Reiseprofi  Markranstädt

Wir sind jederzeit für Sie da!
per Telefon 034205 208900 

per WhatsApp 0157 81714557 
per Mail reiseprofi.markranstaedt@gmail.com

Leipziger Straße 18 • 04420 Markranstädt 
www.reiseprofiammarkt.de

Reiseprofi
Markranstädt

Jetzt Urlaub 
buchen und 
zusätzlich 

5 %5 %** sparen!
PERSÖNLICH

INDIVIDUELL
KOMPETENT

Frag dein 
Reisebüro!

Gleiche Preise 
wie im Internet.

- Anzeige -

NEUERÖFFNUNG
Besuchen Sie das am 7. Juli eröffnete Nagelstudio in 
der Schulstraße 3, Markranstädt. Terminvereinbarung 
unter Tel. 034205 - 923959 oder 0176 - 36368105.

Dung Tran Thanh
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Sportlich aktiv im Wattenmeer

Die Nordseeinsel Borkum hat sich in den vergangenen Jahren 
als Wind- und Wassersportmekka an der deutschen Nordsee-
küste etabliert. Die Bedingungen könnten dort nicht besser 
sein, liegt die Insel doch im UNESCO-Weltnaturerbe Watten-
meer und verfügt aufgrund der rund 40 Kilometer Abstand 
vom deutschen Festland über ein mildes Hochseeklima.
Sonne, Wind und Meer sorgen das ganze Jahr für beste Be-
dingungen, um Strandsegeln, Kitesurfen und noch vielen wei-
teren Sportarten nachzugehen. Mehr als genug Gründe für 
sportlich aktive Urlauber, Jahr für Jahr an Borkums Strände zu 
kommen, um ihrer Passion zu folgen.

Wer sich einmal selbst auf dem Wasser oder an Land auspro-
bieren möchte, der ist bei den Wind- und Wassersportschulen 
von „ÖY“ und „World of Wind“genau richtig. Die Kursangebote 
der beiden Schulen sind vielfältig: Wellenreiten, Windsurfi ng, 
Wing Foiling, Kitelandboarding, Kitebuggyfahren oder Strand-
segeln, für jeden und jedes Alter ist etwas dabei. Übrigens: 
Als eine von nur zwei Strandsegel- und Kitebuggyschulen in 
Deutschland bietet „World of Wind“ Kurse zum Pilotenschein 
im Strandsegeln an. Dieser Sport wird bereits seit Jahrhun-
derten auf der Insel betrieben, galt früher sogar als beliebtes 
Fortbewegungsmittel. Tradition pur!
Gesundes Hochseeklima, gepaart mit einmaligen sportli-
chen Erlebnissen – was will man mehr? Online lässt sich be-
reits in die neue Urlaubsbroschüre hineinschnuppern unter 
www.borkum.de/broschuren.

spp-o
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- Anzeige -

M O B I L I T Ä T

Beim Gebrauchtwagenkauf genau hinschauen

Gebrauchtwagen stehen hoch im Kurs. Die Preise sind so hoch 
wie nie. Da lohnt es sich, vor dem Kauf genau hinzuschauen. 
Patrick Neumann, DEKRA Niederlassungsleiter in Leipzig, emp-
fiehlt: „Lassen Sie sich nicht vom schönen Schein täuschen. 
Ganz typisch sind Blender, die es darauf anlegen, dem Käufer mit 
einer Mega-Optik den Kopf zu verdrehen. Dann zeigen sich spä-
ter schlecht reparierte Unfallschäden, Elektronikprobleme oder 
überhöhte Laufleistungen.“ Ein gründlicher Fahrzeugcheck ist 
daher Pflicht für jeden, der beim Gebrauchtwagenkauf kein Geld 
in den Sand setzen will. „Nehmen Sie zur Besichtigung einen 
Fachmann mit, der weiß, wo die Problemzonen des Fahrzeugs 
liegen und verzichten Sie nicht auf eine Probefahrt“, empfiehlt 
der DEKRA Experte. Wer keinen Bekannten mit Fachkenntnis hat, 
kann auch den Rat neutraler Profis von Prüforganisationen oder 
Automobilclubs einholen. Die in Deutschland verkauften Ge-
brauchtwagen sind aktuell im Schnitt zehn Jahre alt – eine Zeit, 
in der viel passieren kann. „Versuchen Sie deshalb, möglichst 
viel über die Vorgeschichte des Autos herauszufinden. Checken 

Sie die Herkunft des Fahrzeugs und die Zahl der Vorbesitzer. Je 
mehr es sind, umso mehr Vorsicht ist geboten“, so der DEKRA 
Fachmann. Serviceheft und Werkstattrechnungen zeigen, wie 
genau es der Besitzer mit der Wartung genommen und ob er 
wichtige Arbeiten wie den Wechsel des Zahnriemens rechtzeitig 
durchgeführt hat. Hier findet man auch Hinweise, ob der ange-
zeigte Kilometerstand stimmen kann. Zwischen dem Kauf von 
Privat oder beim Händler gibt es einen wichtigen Unterschied. 
Beim Privatkauf ist die gesetzliche Gewährleistung nicht die Re-
gel. Ein zusätzliches Sicherheitsplus beim Gebrauchtwagenkauf 
bietet ein neutraler Fahrzeugcheck durch einen unabhängigen 
Sachverständigen. DEKRA hat dafür einen Check entwickelt, der 
in den drei Bereichen Technik, Karosserie und Elektroniksyste-
me mehr als 80 Prüfbereiche unter die Lupe nimmt. „Vor allem 
bei der Elektronik heißt es: Augen auf! Wer hier nicht aufpasst, 
muss unter Umständen tief in die Tasche greifen“, warnt der DE-
KRA Sachverständige. „Ohne einen speziellen Systemcheck lässt 
sich oft nicht feststellen, ob ein teures Elektroniksystem noch 
richtig funktioniert oder nicht.“  (red. gekürzt)

PM, DEKRA Niederlassung Leipzig
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Unsere Leistungen umfassen: 
Terrassenüberdachungen

Tore und Zäune 

Garten

Grill's und Smoker

Möbel 

Dekoratives

und vieles mehr... 

Metall-Helden 
Patrick Rüdiger, 
Steve Heydel GbR 

Merseburger Str. 6a
04420 Markranstädt

Tel.: 017696422386
E-Mail: kontakt@metall-helden.de www.metall-helden.de

Achilles  Kommunal- und Gartentechnik

Verkauf: Großpösna, neben der Tankstelle im Pösna Park   034297156516

Service –
Werkstatt 
in Fuchshain
034297 13288

Wir sind weiterhin für Sie da! 

Tel. 034297 156516

Nutzen Sie unsere „Vor Ort Beratung“!

ab 799,00 Euro

Mähroboter
Rasenmäher

Traktoren
Kettensägen

Laubbläser u. -sauger
Hobby- und 

Profi-Akkugeräte
Holzhäcksler

Heckenscheren

Neue 
Stufen 

nach Maß

Jetzt informieren:
06074/40 41 27 
www.tischler.portas.de 
PORTAS-Fachbetrieb 
Thomas Tischler 
Assar-Gabrielsson-Str. 
63128 DietzenbachNachherNachher

Wieder schön und sicher!Wieder schön und sicher!Alte Treppe?

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

Jetzt informieren:
034297 - 41570
PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Hauptstraße 50, 04683 Fuchshain
Studio Wurzen, Jacobsplatz 1
Tel. 03425-8526200
Mittwoch`s von
9.00 - 17.00 Uhr

PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich, Tel. 034297 41570
Studio in Böhlitz-Ehrenberg, 
Lützschenaer Str. 1
Tel. 0341 - 9756484
Mo 10 - 13 Uhr, Mit / Do 15 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
www. uhlrich.portas.de

Schautag
05.08.2023

von 9 – 12 Uhr

Kleines Dünge-Einmaleins

Mit Luft und Liebe ist es nicht getan. Um zu gedeihen, brauchen 
Pfl anzen auch Wasser und Dünger. Magnesium, Kalium, Stickstoff  
und viele andere Nährstoff e sorgen für üppiges Wachstum und 
eine reiche Ernte. Mit diesen Tipps ist jede Pfl anze gut versorgt.

Organisch oder mineralisch?
Der Unterschied ist schnell erklärt: Organische Dünger bestehen 
aus pfl anzlichen oder tierischen Inhaltsstoff en. Im Beet müssen 
diese erst von Mikroorganismen verarbeitet werden, damit die 
Nährstoff e für die Pfl anzen verfügbar sind. Dieser Prozess dau-
ert ein Weilchen, belebt dafür aber das Bodenleben. Wegen die-
ser Zeitverzögerung eignet sich organischer Dünger bestens als 
Langzeitdünger. Die mineralische Variante dagegen stellt dem 
Grün die Nährstoff e in Form von Düngesalzen sofort zur Verfü-

gung – perfekt, wenn ein Mangel schnell behoben werden muss. 
Eine clevere Wahl ist ein organisch-mineralischer Volldünger, 
der die Vorzüge beider Optionen vereint. Wie beispielsweise der 
Compo Bio Blaudünger. Dieser besteht zu 100 % aus rein natür-
lichen Rohstoff en in Bio-qualität, die so zusammengestellt sind, 
dass selbst Starkzehrer bestens versorgt werden. Mit sofortigem 
Eff ekt genauso wie mit Langzeitwirkung.

Fest oder fl üssig?
Ein Flüssigdünger eignet sich optimal für Topf- und Kübelpfl an-
zen. Er wird alle zwei bis drei Wochen ins Gießwasser gegeben. 
Am besten nehmen die Wurzeln den Dünger auf, wenn das Pfl anz-
substrat bereits leicht feucht ist. Im Beet ist fester Dünger deut-
lich praktischer. Ob Granulat oder Pellets, in fester Form lassen 
sich die Nährstoff e leichter über die Fläche verteilen.

So geht’s
Gedüngt wird während der Wachstums- und Blühphase. Diese 
liegt für die meisten Pfl anzen zwischen Frühjahr und Spätsom-
mer. Wie häufi g man das Grün in dieser Zeit mit Dünger versorgt, 
hängt von der Düngerart und dem Bedarf der Pfl anze ab. Ein 
bedeckter, aber regenfreier Tag und Temperaturen um die 20°C 
eignen sich besonders gut, um die Nährstoff e auszubringen. Ist 
der Boden sehr trocken, sollte man ihn vorher etwas wässern. 
Der Festdünger wird gleichmäßig auf die Fläche gestreut – am 
besten mit Handschuhen. Die blauen Pellets des Bio Blaudüngers 
von Compo stecken nicht nur voller wertvoller Inhaltsstoff e, ihre 
Farbe hilft obendrein dabei, sie gut zu verteilen. Der Dünger wird 
leicht in die Erde eingearbeitet, anschließend wird das Beet ge-
wässert. Und jetzt muss man eigentlich nur noch den Pfl anzen 
beim Wachsen und Gedeihen zuschauen. Mehr Infos zum Bio 
Blaudünger gibt es auf compo.de

akz-o

Nach dem Düngen das kräftige Wässern nicht verges-
sen! (Foto: Compo/akz-o)

Zäune, Tore, Geländer 
und Balkonbau

Garantiert hergestellt in Markranstädt

Sigma Projekt GmbH 
Am Gläschen 20-22

04420 Markranstädt

– Deutscher Handwerksbetrieb –

Telefon: 034205 449920
Mail: info@sigmaprojekt-leipzig.de

Markranstädter StadtjournalAusgabe 07 / 2023 | 15. Juli 2023 | Seite 37

mailto:kontakt@metall-helden.de
http://www.metall-helden.de
http://www.tischler.portas.de
http://www.uhlrich.portas.de
mailto:info@sigmaprojekt-leipzig.de


B A U E N  /  W O H N E N  /  E I N R I C H T E N

Zum Saisonstart: Pfl ege für Ihre Pfl asterfl ächen im Außen-
bereich

Terrassenplatten sind das Aushängeschild Ihrer Terrasse und 
des gepfl egten Gartens – die Pfl astersteine das Aushängeschild 
eines gepfl egten Hauseingangs. Ohne Pfl ege allerdings setzen 
sich schnell Flechten, Moos und Schwarzalgen auf den Steinfl ä-
chen fest. Kein Wunder, wissen wir doch, das alles, was außen 
verbaut ist, einer laufenden Pfl ege bedarf – und da machen auch 
die Steinfl ächen keine Ausnahme. Auch Holzterrassen leiden un-
ter der Witterung und brauchen einen lang anhaltenden Schutz.

Der Steinpfl ege-Kundendienst hilft bei der Reinigung
Hausbesitzer, die es leid sind, ihre Steinfl ächen immer wieder 
selbst mit dem Hochdruckreiniger zu reinigen, können eine In-
standsetzung durch den Steinpfl ege-Kundendienst anfordern. 
Natürlich gibt es alte Steinfl ächen, die nicht mehr besonders 
schön aussehen. Der Steinpfl ege-Kundendienst wird vor einer 
Pfl egeanwendung empfehlen, stark vernachlässigte Steinfl ä-
chen erst einmal gründlich zu sanieren. Dafür werden aufwändi-
ge Maschinen eingesetzt. Das Besondere daran: Die Steinfl ächen 
werden nicht nur oberfl ächlich repariert, sondern anschließend 
mit dem BSV-Langzeitschutz ausgerüstet. Pfl astersteine und 
Terrassenplatten werden also so ausgestattet, dass sie langfris-
tig gut aussehen.

Kostenlose Musterprobe
Viele Hausbesitzer können sich nicht vorstellen, wie ihre Stein- 
und Holzfl ächen nach einer Grundsanierung aussehen werden. 
Aus diesem Grund bieten die Fachleute des Steinpfl ege-Kunden-

Hauptstraße 32 
04420 Quesitz 
Telefon 034205 85112
info@gebaeudereinigung-merkel.de
www.gebaeudereinigung-merkel.de

MeisterbetriebMeisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung MerkelGlas- & Gebäudereinigung Merkel

• Haushaltsnahe Dienstleistungen 
   (bei Pflegegrad Abrechnung über Krankenkasse möglich)

• Gartenarbeiten 
• Hausmeisterservice
• Gardinenservice
• Malerarbeiten

Sicherheit in Sauberkeit

Meisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung Merkel

• Sanitäranlagen • Solar /Photovoltaik
• Heizungsanlagen Öl + Gas

  • Brennwerttechnik
   • Wärmepumpen

TÜV zertifiziert gemäß 
DIN EN ISO 9001:2015

Schärschmidt
47 Jahre – 1976 bis 2023

Mike Schärschmidt • Rudolf-Breitscheid-Str. 34 • 04420 Markranstädt /OT Großlehna
Tel.: 034205 88153 • Funk: 0172 9808173 • Fax: 034205 18638 • www.schaerschmidt.de

Exzellenzpartner Platin

    Wärmepumpen

Beratung - Planung - Installation - Service
Intelligente Haustechnik

Ihr Partner im Elektroinstallationshandwerk

Elektroinstallationen GmbH & Co.KG

Gewerbeviertel 12
04420 Markranstädt
info@lutz-rau-elektro.de

Tel.:  034205 713 -0
Fax: 034205 713 -21
Funk:  0178 5664726

Elektrotechniker / Meister / Azubi (m/w/d).

Balkon und Terrasse barrierefrei gestalten

Balkon und Terrasse bieten den kürzesten Weg ins Freie – 
gerade Menschen mit eingeschränkter Mobilität ermöglichen 
sie ein Stück wertvolle Freiheit und Selbstbestimmtheit. Bei 
Neubau oder Modernisierung sollte deshalb auf einen bar-
rierefreien Zugang geachtet werden. Wichtig ist dabei, die 
Türschwelle so zu realisieren, dass bei starken Regenfällen 
auch mit schwellenlosem Übergang keine Feuchtigkeit in den 
Innenraum eindringt. Das ist beispielsweise durch eine mit 
einem Rost abgedeckte Rinne möglich, die vor der Tür ver-
tieft in den Boden eingesetzt wird und das Wasser ableitet. 
Dabei muss jedoch eine dauerhaft sichere Abdichtung des 
gesamten Bereichs um die Türschwelle gewährleistet sein. 
Systeme auf Flüssigkunststoff basis, wie sie etwa Trifl ex bie-
tet, sind dafür gut geeignet.

Entscheidend ist, dass die Schnittstellen zwischen den ein-
zelnen Bauteilen, also etwa Balkon, Rinne, Tür und Haus-
wand, langzeitsicher abgedichtet werden. Es gilt, eine dichte 
Verbindung unterschiedlicher Materialien sicherzustellen. 
Lösungen auf Flüssigkunststoff basis sind für solche Übergän-
ge prädestiniert. Ob Metalle, Holz oder Beton – die Abdich-
tung haftet dauerhaft auf den verschiedensten Untergründen 
und gewährt einen langlebigen Schutz der Bausubstanz vor 
Feuchtigkeit.

spp-o
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Der Frühjahrsputz für IhreDer Frühjahrsputz für Ihre
Flächen im Außenbereich!Flächen im Außenbereich!
Wir von Steinfresh® pflegen Ihre Steine dauerhaft!

Steinpflege Härtel
Krobitzschstr. 4
04416 Markkleeberg www.steinpflege-haertel.de0176 61812927

JETZT ANRUFEN

Ihre Flächen – Unsere Verantwortung

Stein
fresh

® Frisch in den Sommer:
Pflege Ihrer Flächen im 
Außenbereich!

dienstes Hausbesitzern eine persönliche Beratung am Objekt 
an. Besonders interessant: Eine Musterprobe ihrer Leistung 
werden sie direkt vor Ort präsentieren. So kann jeder Hausbe-
sitzer sofort erkennen, wie seine Stein- und Holzfl ächen nach 
einer professionellen Instandsetzung wieder aussehen werden.

Pfl egeintervalle – Stein-Pfl egepass
Eines ist inzwischen allen Hausbesitzern klar: Alles was drau-
ßen verbaut ist, bedarf der stetigen Pfl ege und da machen auch 
Holzterrassen und Pfl astersteine keine Ausnahme. Aus diesem 
Grund bietet der Steinpfl ege-Kundendienst nach einer Instand-
setzung eine dauerhafte Pfl ege aller Flächen an. Zur Doku-
mentation der Pfl egeintervalle gibt es für jeden Kunden einen 
Stein-Pfl egepass, woraus hervorgeht, wie die neuen Steinfl ä-
chen zukünftig gepfl egt werden. Eine jährliche Nachpfl ege, die 
dafür sorgt, dass die einmal sanierten Steinfl ächen immer gut 
aussehen, ist in der Regel mit wenig Aufwand ver-
bunden und dazu noch recht kostengünstig. Damit 
ist sichergestellt, dass die Steinfl ächen immer per-
fekt gepfl egt aussehen.

MH Stone – Steinpfl ege Härtel

‣ Kontakt: www.steinpfl ege-haertel.de 
 oder per Telefon unter 034121829770
 oder 0177 6341490 

- Anzeige -

Weitere Angebote und Informationen unter
Tel. 034205-7880 / team@mbwv.de
www.Wohnen-in-Markranstaedt.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden
Baugrundstücke, Einfamilienhäuser und
Mehrfamilienhäuser. Kurzfristige und diskrete
Abwicklung wird garantiert.

2-Raum-Wohnungen
Oststraße 7b, 1. OG links, Badewanne, 
neues Laminat, Bodenfliesen in Küche, 
Balkon, Kellerabteil, 55,98 m² für 
559,80€ kalt / 769,73€ warm 

3-Raum-Wohnungen
Parkstraße 3, Dachgeschoss, ERSTBEZUG,
große ebenerdige Dusche, 
Fußbodenheizung, hochwertiger 
Laminatboden, Balkon, Detaillierte Daten 
zum Mietpreis nach Fertigstellung
_______________________________________________________________________________
Bj=Baujahr, B=Bedarfsausweis, BF=Bodenfliesen, 
EBK= Einbauküche EBK*= Einbauküche gegen Aufpreis möglich, 
G=Gas, V=Verbrauchsausweis 

www.Wohnen-in-Markranstaedt.de
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Bei uns sich wohlfühlen…

Zwei Steinflächen jeweils vor (oben) und nach der 
Sanierung (unten) (Foto: MH Stone)
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möchten wir uns auf diesem Wege
bei allen Verwandten, Bekannten, 

Freunden und Nachbarn 
recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem 
Bestattungsinstitut Andreas Zetzsche, 

dem Redner Herrn Wawrzetz 
und der Gaststätte Haugk.

In stiller Trauer
Deine Ehefrau Monika

Deine Tochter Petra mit Ronald
Dein Enkel Maik mit Bianca
Dein Enkel Martin mit Anna

Deine Urenkel Micah und Marik

Wolfgang Freyer

Es ist so schwer, es zu verstehen,
dass wir uns niemals wiedersehen.

Bestattungsinstitut Zetzsche

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme
durch geschriebene Worte, 

stillen Händedruck, Geldzuwendungen,
Blumen und ehrendes Geleit in der 

schweren Stunde des Abschieds von 
meinem lieben Mann, herzensgutem 
Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, 

Bruder, Onkel und Schwager

Weint nicht an meinem Grabe, 
gönnt mir die ewige Ruh. 
Denkt, was ich gelitten habe, 
eh ich schloss die Augen zu. 

Wir haben Abschied genommen von 
meiner lieben Frau, herzensguten Mutti, 
Schwiegermutti, Oma, Uroma und Schwester.

KARIN KLOSE
*4. Mai 1944  †2. Juni 2023

Herzlichen Dank
an alle Verwandten, Bekannten, Nachbarn 
und ehemaligen Arbeitskolleginnen für die 
vielen Beweise aufrichtiger und herzlicher 
Anteilnahme durch stillen Händedruck, eine 
liebevolle Umarmung, tröstende Worte, 
Blumen und Geldzuwendungen.

Unser Dank gilt dem Pflegepersonal des AWO 
SZ „Im Park“ WB 2 für die liebevolle und 
fürsorgliche Betreuung, Dr. Sperling mit 
seinem Praxisteam, dem Bestattungsinstitut 
Zetzsche mit seinen Mitarbeitern, 
der Rednerin und Sängerin Frau Julia Kraus 
sowie Elly´s Blumenkorb.

In stiller Trauer:
Dein Ehemann Horst
Dein Sohn Steffen mit Angelika
Deine Tochter Brit mit Thomas
Deine Enkelkinder Michael mit Silvia und 
Urenkelin Annelie, Patricia mit Martin, 
Julia mit Tom, Florian
Deine Schwester Heidrun mit Lothar

Foto: Adobe Stock/
Anatoliy Sadovskiy

Bestattungsinstitut Zetzsche

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und 
traut euch ruhig zu lachen. 

Lasst mir einen Platz in eurer Mitte, 
so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben 
Mann, guten Vati, Schwiegersohn, Bruder, 

Schwager, Onkel und Freund

Volker Pötzsch
*04. November 1963  †27. Juni 2023

Wir werden Dich immer in unseren Herzen 
tragen und nie vergessen! 

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Simone 

Dein Michi mit Sandra und Lena
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am 22.07.2023 um 
10 Uhr auf dem Friedhof in Großlehna statt.

Von größeren Blumen und Kranzspenden bitten 
wir Abstand zu nehmen, einzelne Blumen zum 

Niederlegen am Grab sind ausreichend.

Bestattungsinstitut Zetzsche
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D A N K S A G U N G

Jeder neue Tag nach ihrem Tod
macht uns bewußt, wie sehr sie uns fehlt.

Wir haben dankbar erfahren,
wie viele Menschen sie geschätzt und geliebt haben.

Unser besonderer Dank gilt
allen, die sie unterstützen,

der Rednerin Frau Hoeft
und dem Bestattungsdienst Hoensch.

Deine Kinder Heidi Wiener und Andreas Hunold
im Namen der Familie

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu erfahren.

Erika Hunold

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Tochter Bärbel mit Familie

Dein Sohn Jörg mit Familie

Gisela Jurichs
geb. Fiedler

* 07. November 1930  † 13. Mai 2023

Wir haben Abschied genommen von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Unser herzlicher Dank geht an alle, die ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck 
gebracht haben. Besonderer Dank gilt dem Team des WB 1
des DRK Altenheimes „Drei Villen“ in Lützen für die 
liebevolle Pflege sowie dem Bestattungsinstitut Zetzsche 
und seinen Mitarbeitern für die tröstenden Worte und die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Danksagung

Bestattungsinstitut Zetzsche

Danke – für die Zeichen der Liebe 
und Freundschaft, für die große 
Anteilnahme auf seinem letzten Weg 
und für die vielen lieben Worte und 
Briefe.

Helga Lohmann sowie alle Kinder 
und deren Angehörigen

Frankenheim, im Juli 2023

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken.

Walter Peter Lohmann
*27. Januar 1938 †13. Juni 2023

Berger Bestattungen

Ohne viel Gießen: Den ganzen Sommer lang Blütenpracht auf 
dem Friedhof

In Gartencentern und Supermärkten fi ndet man jetzt ein großes 
Sortiment an Gewächsen, die sich für eine individuelle Grab-
gestaltung anbieten. Heute wird übrigens nicht mehr zwischen 
reinen Garten- und Balkonpfl anzen und solchen, die man aus-
schließlich auf den Friedhof bringt, unterschieden. Wichtige Aus-
wahlkriterien neben dem optischen Gefallen sind vor allem die 
Dauer der Blütezeit und die Frage, wie häufi g gegossen werden 
muss. Kein Wunder also, dass man in den letzten Jahren immer 
häufi ger auch Kalanchoë blossfeldiana auf den Gräbern entdeckt.
Waren die 15 bis 30 Zentimeter großen Sukkulenten ursprüng-
lich vor allem als Zimmerpfl anzen beliebt, werden sie unter dem 
Label „Kalanchoë Garden“ heute auch speziell für den Außenbe-
reich angeboten. Auf dem Friedhof eignen sie sich vor allem für 
das Bepfl anzen von Schalen, können aber auch direkt in den Bo-
den gesetzt werden. Viele Wochen lang schmücken sie mit ihren 
farbigen Blütendolden, die sich aus dunklem Laub erheben und 
aus winzigen Einzelblüten bestehen, das Grab. Bei zahlreichen 
Kalanchoë Garden Sorten hält der Blütenfl or tatsächlich mehr als 

drei Monate. Zu erkennen sind diese im Handel an dem Aufdruck 
„100daysfl owering“. Vor allem auf Grabstellen, die nicht von gro-
ßen Gehölzen beschattet werden, blühen die Kalanchoë Garden 
prächtig. Die Sukkulenten kommen aber auch mit Halbschat-
ten gut zurecht. Wenn es nicht regnet, sollten sie etwa einmal 
in der Woche gegossen werden. Ist man verreist oder 
kann aus einem anderen Grund den Friedhof nicht 
besuchen, nehmen die Pfl anzen das aber auch nicht 
krumm. Denn in ihren fl eischigen Blättern speichern 
sie viel Flüssigkeit und können so eine etwas längere 
Trockenperiode problemlos überstehen. Auch muss man 
sich keine Sorgen machen, dass sie von 
Tieren angeknabbert oder abgefressen 
werden. Weder Schnecken noch Ka-
ninchen scheinen die blühenden Suk-
kulenten zu schmecken.

GPP (Foto: Pixabay / Chesna)
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Nachdem wir von unserem
lieben Mann, Vater und Opa

Abschied genommen haben, 
bedanken wir uns bei allen, 
die uns durch Wort, Schrift,

Blumen und Geldzuwendungen 
persönlichen Trost

gespendet haben.

Ein ganz besonderer Dank
gilt dem Bestattungsdienst Hoensch,

Herrn Losse-Eder und Herrn Raschke.

Hiltrud Nolte im Namen der Familie

Großlehna, im Juli 2023

prächtig. Die Sukkulenten kommen aber auch mit Halbschat-
ten gut zurecht. Wenn es nicht regnet, sollten sie etwa einmal 
in der Woche gegossen werden. Ist man verreist oder 
kann aus einem anderen Grund den Friedhof nicht 
besuchen, nehmen die Pfl anzen das aber auch nicht 
krumm. Denn in ihren fl eischigen Blättern speichern 
sie viel Flüssigkeit und können so eine etwas längere 
Trockenperiode problemlos überstehen. Auch muss man 
sich keine Sorgen machen, dass sie von 
Tieren angeknabbert oder abgefressen 
werden. Weder Schnecken noch Ka-
ninchen scheinen die blühenden Suk-
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ANNAHMESTELLEN FÜR TRAUERANZEIGEN

Inh. Klaus Vetter
Leipziger Straße 36 
Telefon 034205 88407

Vetter
BESTATTUNGEN

Zetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

Tag & Nacht
Lützner Straße 13
Telefon 034205 84523

OT Frankenheim
Dölziger Straße 14
Telefon 0341 9411490

OT Altranstädt
Ranstädter Str. 7
Telefon 0341 244144

Hordisstraße 3
04420 Markranstädt
Telefon 034205 291504

Inh. Elke Haenel
Markranstädter Markt-Arkaden
Telefon & Fax 034205 18396

ANNAHMESTELLE  FÜR FAMILIENANZEIGEN

Danksagung
Du hast gesorgt, du hast geschafft
bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Nun schlaf in Frieden, ruhe sanft
und hab für alle Lieben Dank.

Wir haben Abschied genommen 
von meinem lieben Ehemann, 
herzensguten Papa, Opa und Uropa

Rudolf Kraus
* 6. Juli 1937  † 16. Mai 2023

Herzlichen Dank sagen wir allen 
Verwandten, Freunden, Bekannten, 
ehemaligen Arbeitskollegen, 
Gartennachbarn sowie dem 
Schäferhundeverband 
Markranstädt SV. Unser Dank gilt 
dem Bestattungsinstitut Zetzsche 
mit seinen Mitarbeitern und 
der Trauerrednerin Ines Wirth.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ehefrau Liesel
Dein Enkel Rudolf mit Ehefrau Anne
Urenkel Mara und Milan

Bestattungsinstitut Zetzsche

Danksagung

Schlicht und einfach war Dein 
Leben, treu und fleißig Deine Hand.
Ruhe sanft und schlaf in Frieden.
Für Deine Müh hab tausend Dank. 

In Liebe und Dankbarkeit haben 
wir Abschied genommen von 
unserer lieben Mutti, Oma und 
Uroma

INGEBORG BÜNEMANN
*27. Februar 1930 †21. April 2022

Auf diesem Wege möchten wir uns 
bei allen Verwandten, Freunden 
und Bekannten recht herzlich 
bedanken. Weiterhin gilt unser 
Dank dem Pflegepersonal des 
AWO SZ „Im Park“ WB 2 dem 
Bestattungsinstitut Zetzsche 
und seinen Mitarbeiter für ihre 
Unterstützung. 

Für immer in unseren Herzen
Dein Dietmar mit Martina
Deine Brigitte mit Gert
Deine Enkel und Urenkel

Foto: Adobe Stock/
Anatoliy Sadovskiy

Bestattungsinstitut Zetzsche

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme 
durch geschriebene Worte, stillen 
Händedruck, Blumen und 
Geldzuwendungen sowie 
ehrendes Geleit beim Abschied 
von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma 
und Tante

alice Vitz
geb. Bose

*23. Juni 1929  †20. Mai 2023

möchten wir uns auf diesem Wege 
bei allen Verwandten, Bekannten, 
Nachbarn und Freunden herzlich 
bedanken. Ein besonderer Dank gilt 
Herrn Pfarrer Gebhardt für seine 
einfühlsamen Worte und 
dem Bestattungsinstitut Zetzsche.

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Söhne Roland, Wolfram und 
Siegward mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Bestattungsinstitut Zetzsche
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Vetter
BESTATTUNGENBESTATTUNGEN

Gegründet 1927

Vetter Bestattung
Klaus Vetter
Fachgeprüfter BestatterFachgeprüfter Bestatter

 Leipziger Straße 36 – 04420 Markranstädt - Telefon: (03 42 05) 8 84 07

Erd-, Feuer- und SeebestattungErd-, Feuer- und Seebestattung
Erledigung aller FormalitätenErledigung aller Formalitäten
BestattungsvorsorgeBestattungsvorsorge

Florian Peschel
Steinmetz- und Bildhauermeister

Hauptstraße 46
04420 Quesitz
Tel.: 034205 58791
Fax: 034205 44672

NL/04435 Dölzig
Frankenheimer Str. 33
Tel.: 034205 418175

NL/04420 Markranstädt
Lützner Straße 63
Tel.: 034205 87710
Fax: 034205 88307

NL/04179 Leipzig
Georg-Schwarz Straße 89
Tel.: 0341 4424951

Termine nach Vereinbarung unter Telefon: 0174 3235902

Grabmale • Treppenanlagen • Bodenbeläge 
Fensterbänke • Restaurationen

Küchenarbeitsplatten • Gartengestaltung
Kaminverkleidungen • Bildhauerarbeiten u. v. m.

Termine nach Vereinbarung unter Telefon: 0174 3235902

Lützner Straße 13 • 04420 Markranstädt
Telefon 034205 - 84523 Tag & Nacht

www.bestattungen-markranstaedt.de

ZetzscheZetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

Irgendwann fällt 
für jeden der 

letzte Vorhang.
Bestattungsvorsorge – 

die letzte Szene selbst 
bestimmen.

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144

Zum Abschied 
schiefe Töne von 

Onkel Hansi?
Bestattungsvorsorge – 

die letzten Wünsche 
selbst bestimmen.

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144

Seit 1994

Dölziger Str. 14
04420 Markranstädt
OT Frankenheim

• ständig dienstbereit
• auf Wunsch Hausbesuch
• Grabpflege u. Beräumung

0341/94 11 490 oder 0171/99 11 115

Wir helfen Ihnen im Trauerfall

www.bestattungshaus-berger.de

Ingo Frey
geb. Kusebauch

* 19. April 1968 • † 29. Mai 2023

Wir bedanken uns

für die Begleitung zur letzten Ruhestätte,
für die lieben tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,

für den Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für Blumen und Spenden.

Deine Inka
Deine Jessica mit Arthur

Im Namen aller Angehörigen

Bestattungsinstitut Zetzsche
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Bands und Künstler wie Steffen Lukas und das 
Plattenbauorchester, The BeeFees, Disco Dice 

und viele andere mehr!

Abwechslungsreiches Kinder- und Familienprogramm

Wettbewerb um die schönste Erntekrone Sachsens

„Grüne Meile“ mit Landtechnik- und Tierschau 
am Wyhrabogen

Ökumenischer Erntedankfestgottesdienst (am Sonntag)

Großer Festumzug und Abschlusskonzert mit dem 
Leipziger Symphonieorchester
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FROHBURG

LANDES
ERNTEDANKFEST

sä
ch

sis
ch

es24.

www.landeserntedankfest-frohburg.de

22. – 24. September 2023

Freuen Sie sich auf: 

Save the Date!

16. / 17. September 2023
60. FROHBURGER DREIECKRENNEN

Gemeinsam für das 24. Sächsische Landeserntedankfest:

Diese Maßnahme wird mitfinanziert
durch Steuermittel auf Grundlage 
des vom sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

FrohburgFrohburgFrohburgFrohburgFrohburg
Leipzig

Chemnitz

Alle Informationen:

http://www.landeserntedankfest-frohburg.de
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